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” beydes nad) dem 
Dormaligem und Iapgem Suftande deffelben: 


Fülle deflen &Städfe / Märkte / Slöfter / und 
Schlöffer / nebft andren Befchaffenheiten/ und Miteinführung 
mandyer/ entweder zur Erläuterung dienlicher / oder fonften 
fid) dazu bequemender Gefchichten / 

| Ficht allein mit einer warhafften g£ebder / fondern auch Natur; 
ähnlichem Abriß der befchriebenen ©erter,/ und in Bupffer 
| gebrachten Pläne / 
| Ans Liecht ur ge 


SobannDBeichard Batvafor Kreyherin/ 
Mitgenoffen ber Königlichen Sociefdt in 
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Irurmnberg/ 
Bi Derlegung Wolfgang Morig Endters. 
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& Denen 
Bochwärdigft- Burchleucheig, 
FBorhaebornem Beürften / auch 
Dom Mol-ehrwirdigen/ 
Horhwolgebornen/Molgebornen, 

ol, Edel Wefkrengen auch 
Hoch eeftenWBerren, 
Soerren/ 
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Bnädigffe/ gnädige/gebietende /und 
hoßgeehrteSgerren! 







EHE Herbindt meines Erachtens! diefes ale tu- 
SARK EI gendhaffte Gemicer/ wie ein Gefeg,dafman 
AIDSE (eine Erfahrung / Renneniß/ und Beobad- 
EC. SZ tungen /twanın fiegemein-nürzlich werden könt- 
EEESR Linien) nicht bep fich Herfeßlieffe ;_fondern and 
Andren diefelbe / bey after Belegenheic/ zur Nashrice ge> 
deven faffe/ md eine EleiBwilligfeic begeuge/ fowofin der 
Ausgabedeffen/ wasuns befande/ als inder Einnahme dep 
fer was ung Horhin unbefande war 3 danie gleichfalls die 
Hremden) Honume/ wie wir pon ihnen, erlernen mögen /Was 
beyderfeics mercfinirdig. | 
Solßer Derbindlichfeicfeßeinecdann and diefes die Bir 
figfeie felbfemiceingufnipffen/daß/gleichtoie wir gern etwas! 
honder Gelegenheit weitzentlegener Rinder undStadteiles 
fen/alfo swir ebenfalts/son denen/welche ums eneiweder die Ge 
senwart | oder die Irähe Fundbar gemache/ den Entfernen 
sulefengeben/wasdep Refens werchfcheiner, 
Diefe Berraßcunghacmirdieeder geführenicht allein 
sur Bekhreibimg deß Herzögchums Train! ale meines ge 
kiehren Daterlandessfondernnummehr aucßdeß/fenemnan- 
barli- angrentgenden Bocßpreisfichen Erz= Bergogehum 
Rarndten :damitnemlich deflen Stadte/oder andıe bewohnte 
teund unbewwohnte Öerter/ fameden übrigen Befchaffender- 
ten / beydes nahen umd fernen Mugen / Ourcd offenen Stu 
mögten erfßeinen. Dasırhatmmihiiberdas infonderheit't 
nes ZBeils sgesogen die Begierde / manchen Aeremden der 
Einbildung / als ob diefes Horerefflihe Band nur in einenen? 
gen Kinckef fi Herftecktenmd mehr Schattensials @iedel 
Herdienee 15 eneledigens andren SCheils aber ı meine bean 
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öre Ehrerbiscigteie gegen deflen höftchlöblißen Ständen) 
und meinen Hunfeh deffen Einwohnern/ mir diefem Werk) 
eine Eßre anzuchun / wie nicht wvertiger auch miceiner fo an- 
feßnlichen Waterimemlih micdeß Candes Karndten/glück- 
feliger Belegenheic meine eder zu beehren, | 
Geftalfam ih dewegen] feBon Hor fee Nahren afle] 
in rußm=erwehneem Erz> Berzogchum Bärndten ligende/ 
Städte 1 M9Arsfie Rlöfter und Schlöffer nach dem Beben 
und zivar mic eigener Hand / abgeseichner/ auch fokße in 
Kupffer Reden laffen: damicder AnfeBauer erfennen mögte 
nicht allein diejenige Schloß-Gebäue/ welße Hormals auf 
bocdgefpitgten! ja feier ans ewwölck fEoffenden / dazu un= 
glaubliß-Bart=befteinten Felfen und Bügeln/in fefter Si- 
Derheit geitandens fondern aß diefe/ were noch jetsiger 
ge fichfhön/großumdhersichim Bande befinden, 
üaber hernacdein Jediveder geiwiinfeßer/ daß folden 
fowol alten zerriffenen und Herlaffenen / ale annoch ftehen- 
den [oder neuen /präceigenoder fonftanfehnlichen GSchäuen 
eine Lopographifehe Befßreibung bepgefiige würde : als 
Babe ich nacdmals ı bey Erivegung / dafg folches der Glort 
diefes (eBreibipiirdigften Erz-Bersogthums zu defto mehrer 
Ausbreitung gereißen Fönnce ; mich dasır gleichfalls enc- 
Köloffens md demnach / foßiel meiner Frfündiging dabon 
zu:Cheil werden Fönnen folßes Aftes, ungefbabrtes Hleif- 
Kesufammengecragen/ md anferso / durch gegeniodrtigen 
ruck welfündig machen wollen; nit sweiftend dafs, ie 
mehr das Eßren-Seriiche diefes herzlichen Bandes hiedurdg 
fd Fanın ertöeikern/ defto enger der unerfahrnenfZeite fal- 
rege Köfeßc-hermenneen Sewandniß/ficß 
Anziehen ja gang Herlierenfolle, 
Öleiötvie nun Euer Boß- Furfel,Surchl. und En. 
rei, Sn. und Bert,söchferukmlihedegier-und Dorfte- 
bungderm Bub und der Eßre diefes Buhm-erfüten Kan- 
Deszumercf Dermeßrungerfprieffe: alfo opffere/ über- 
IC u ging] 
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> eiane/ und dedicire Denenfelben ich hiemic DS mein wolge EEE 
r epiee Kercf; um fowolnebenft der Ehre offe=gelobten 7 E 
Er Berzoschums / Diefes Buch / als auch zugleich meine?‘ 
nen gehorfamftsergebene guneigung daduch su erleuße> EB 
cent: Ser röftlihen Zunerfiche 1 Sie werden Solesmie ET 
Enaden an= und aufnehmen’ auch Ar / uncer der Zahl ET 
Dero treu= aufrihtigen Diener / eine Seele gönnen; ale TEE 
dafiir ich mich, Hermiccelft uncerchänig= geborfamft=aud IE 
refpe&ive Hienfifreundlicher Zueisuung gegenwartiger CH ze 
pograpßifeßen Scrifft /Biemie / in ungefarbeer Aufridtige 
et] Heiß erkfähre und zu bepnebft/ Hondem Alle 
mäcßeigen/ lang-glücklihes Begimeneifamealler felbfe-nes 
langen Bolfaßre/ Hon Herssenanertunfde, BE 
Gegeben I zu Bagenspergl im Berzogchum rain all 
31,49artü 168 8+Nahre. RE zu 
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LIBERI een &eei 


Inclyti DucatusCarnioliz Partis Inferioris 
Peditum Cäpitanei &c, ok: 
TOPOGRAPHIE SE LIBRO, 


& > Bjicias precorhunc vates, noh Percipe Eh. 
| Improbafrauseft hic;haud pouis urilicas.. 
/ Effigies ferer hzcgemitus, non gaudia vobis: 
@&Dey Commoda,non animoshier petit eXhibitor. 
\wComperiesz fibiquod conelidantinvidafraudem 
mr non'grates: en Ban: 
tereadat NERT aud.xdı JUS;, atque . 
nahteRı eis DR: des hic liber obtineat. ” 
 £uftigamfibi,nendecorisfac gaudia, ‚probra: ) 
Finn mc non:proba:commeruit 
| Bit Ihuic luceat: eitque 
audbonus:introitusi..... 


NI M,METRO LUDIT.PETULANTE POETA: 
Bee RADO _SIC LEGE, NYMPHA MODo, 


A5-potis, hauc hic eft ft fraus im roba: librum 
percipe, ony. eshuncp corabjicias. . , 
Exhibitor.pi det Ric a) ne ad ‚vobis, 


Baudia, nngeihitus hech Se 
figrates,r on pectorafi audem Be 
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'Oc eh äe uperflägtavitamore, 
inte VALVASOR fecitamore flagrans. 
Sinciput illetuumpinxit; ceu pinxie Apelless \ 
depinget poätusqnäbieilbs dpa =: 
‘ Hinc& quando tuum perverto,C re 107, 
ideitharzte yult a imilarefono. ; 
InCithara camfintbene concordantiahila: 
laudamus eitharam; fibene nempe 
In te concordant fic rite, Garintbia; fid gl 
ut fünti» Girbara confonafila,duces "+ 
I {peciofasfhac ‚regnumfüblimiaquemera 
atriaab hine cundtis hofpita charapla 
Te,quznon vidit, parsadmirabitur orbis: 
&novusin vifamte mage crefcetamor. 
Pergitofie totituchara Carinchiamundo: 
inclytaque zternas Aufriomympk ve 


Paulus Ritter: u Ni Croa. 
8 ar, 
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Pro meritisnotumnionminusefledecer:' 
N \ Ergotuumtollescaput, altaCarınTEmA; ge 
Ey rzlufteis calamo vedta füb aftra Viri‘ DIE 
jam quoquetenofcentpopuli; nonincolafolus, 
- Quzque legendarenes, train. tenn k 
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Ind blinde Slang ericheine 
Undblind frene Ya 





Undmad)t/ durd) mand)e € 1 
Esfheint/ als obfein Kielmwar ausdeh Wogelslügel/ 
Der/vonden Paradisybeliebten Ramen trägt: 
Wiediefen Feine Ruh verbindt an ihren Zügel, 
Sobleibt audy felten IZumdie Feder ungexegt.. 
Kein grimmer Sturm vermagdas Dencdimal auszurotten/ 
Das Er geftifftet Sich/unddir/5 Krain! zum Preis; 
Zum Preis/den keine Zeit zernagt/ mit ihren Noften; 
Weil Er ihn Wurm: frey macht durch Zederhohen Sleiß. 
Bas Ungemeines fidy /indeinen Srengen findet 
Bas Feine geder nody/ vor diefem hat berührt _ 
Und mandyen fremden Bi zum Anblick doc) entzündet/ 
HatEr/suChren Dir/ 6. Krain/ ans Licht geführt. 
Dein feltner Wechfel-See/ den Zirkniz fchauet wallen/ 
Der feine Flut vertaufcht/ um einen grünen Flor/ 
Und bald ein Schuppen- Heer läfft in die Nege fallen/ 
Baldfeiftes Wildprettfchencktdem Wild: vernafchtem Rohr/ 
Kann auch alleinfoviel Bertwundrung wolerweden/ 
Daßman/ vor Wundrung/fchier infolhen See verfindt. 
Bas mancher Srotten Zier /und tieffe Kluffte/ deden/ 
Bird Moft dem Auge/das aus feiner Zeder trindkt. 
Daßaber Srainallein Shmnicht zu danckenhette/ 
DBelhreibt Er Bärndten audy/ das nechftan jenesgrengt/ 
zeigt feines Landes Zier, Feld / und das &lucder Städte; 
ABie von Natur/ und Fleig/die fchöne Landfchafft glängt. 
‚ Ermeif/masfüreinS loß und Herm-NHausvorgeprangel! 
Undwasanjeßtnody fich‘ inherzlich- edler Pracht; ’ 
der hie/mwerdort/ Gebiet/ Kecht/ Worrecht /hab’ erlangel. ke L 
2 MWodurchEr/Kärndten. Dicy Ihm auch verbindlich macht: & 
en -- | Dieweil 
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bat Def nee: 

- Er erßogthums Rärndten, 
ZI, Sligt diefes Erg Herkogthum im Norico medirer.. 
ES Beraneo, und foll ehedeflen eine Weile Provincia Norici , Lau: 

Sep :riana, md PacriaSlavorum , biß zu den Zeiten Meyers Caroli 
834 | Magni » genannt worden / und dazumal der Ya Karndten/non 
ED den Windifchen Garnis, aufkommen feyn $ ie March. ‚Merian, 
EZ in feiner Topographia Prov. Auftr, in Befchreidung deß Herkogs 

thums Kärndten/p-87-vermeldet, ge | 
 Diefes Landligt unter der Elevation Poli 47 Grad lacitudinis, und erftreeft 
fich indie Länge 27. und indie Breite 12. Zeutiche Bes ungefähr. Es gräm 
Bet folches/mit denen Herkogthümern Stenrmarck und Erain / imgleichen mit 
der Graffchafft Gurk / Friaul Wenedigifchen Gebiets/ Sürklicher Graffhaft 
Tyrol / und mit dem Erg- Stift Salsburg. .. . But 
Das Land meird.in vier Theile getheilt/ als in das Unter Viertheil/ Ober 
Biertheil/ Lananthaler Bierrheil und GurggerBiertheil, : 
Don Keyfer Augufto, ift e8 erftlich zu einer Probing gemacht worden / in 
ahr der Welt 3963 .nemlic) 8. Zahe vor Ehrifti Geburt, Denn als die Nomen 
Rarndten fanıtden andern nahrherum gelegenen Landen/zum &ehorfan gebracht 
hatten’ machten Sie diefelbe zu Ländern deß Heiligen Meichs/ und hieffen Diefel 
be in Shver Spread) Provincias. m Fahr 499. nach Ehrifti Geburt aber/ ifE 
diefes Land zu. einem Hersogthummmordens Diemeilum diefe Zeit / Durch ritterliche 
Handlungen der Bayın/ Die Homer nicht allein deß Lands Kärndten / fondern 
auch dei gankten Norici medicerranei, beraubt worden: Daducch dann folche Las 
der / unter das alte/ und Löbliche Haus von Bayın/ Fommen/ und von demfel; 
ben zu befondern Fürftenthümen gewidmet worden.  Sonftfindetman/ inden- 
nealten Sreyheiten/ oder Privilegien/ daß ein Hertgogin Karndten/ in Windifcher 
Sprach inveltigg/ umdeingefegtiworden, Wie dann aud) Auncas Sylvius, infeis 
nem Europa, an dem Drt/ toer. von Karndten Khreibt/ für glaubienrdig anzeigt/ 
daß ein Fürst in Kürndten die Frenheit hette / hann Er bey einem Nonifhen 
Keyfer/unddem sanken Heiligen Neich/ angeflagt suiide/ daß Ex fich vor dent 
felben anderftnicht/ als in Windifcyer Sprach / zu perantinorten (hnldig hwäre, 

Theodo, oder Dieth/ dei Namens der Ander/ ein zürfkin Dayen/ Nacys 
dem er. duch vitterliche Fanft /das Land Kärndten / den Nömern/ md Dierrichen 
von Bern abgedrungens war dererfte Hergog in Karndten. =... 

Folgemds aber/ nemlich im Zahe Ehrifti 791. ift es vom König / a 
Reyfer Carolo. dem Groflen/zu einem Ert- Hergogthum erhöhet worden. De 
fen Hetkog Inguon hat Zeit feiner Negierung / mit denen Sarndtern / ‚ic 100 
lich andeolic) verhalten) auch mit gans tapffeem und männlichen Cemnt/ gegen 
dem Nönilchen eich fonderlich in. Hungariichen Krieg/ der lange Zah gennühr 
vet) Deugeikalt vitterlich exiwiefen / daß hierüber Kinig Cavl der Sroffe/ nicht ” 
geringes Wolgefallen getragen /unddeßwegen Ihme nicht unbillig Me 
das Herkiogthum Kärndten noch mehr zu erhöhen/ und den Inguonem mit Kay 
ver Heralichkeit zu fehmnücken / als jemals einigen andern Sücften hiebenor it A r 
gegietz um dartmit andere Nationen zu zeigen / ebuermaflen dergleichen Sn hin 
aachzuftseben. Machte alle, aus Koniglicher Bollmacht/ das Land AArHD ET 
pen Erty, Herkogthum, fich diefes Ziruls/ und aller deren beygefigfen SEEN 

eiten/ zu ewigen Zeiten zu gebrauchen ; und Defielben vegierendeit Seen 1. 
einem Ersherogen, „Lad ll Di Inguon (der Er a NO 
Mi it 
3 | 
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gülbenen a 
esosthum Karndten/anfdertechten Zeiten feines 250 | eg 
Sl Dat hernacher ener Drto der Opite/ im Jah 98 Oak Orhehte 


er 
58 nd or der Geburt Ehrifki 13.H010 Augufto Nömifchen Keyfer/ der die 
Bayeen! Sallyer/umddie andern Gallier/ fo Kür 


trieben. h 
Die dritte Bayeifche Nesierung hat den Anfang genommen ) im Fahr 499, 
nnd) Chrifti Gheburt/ als durch) Nitterliche Thaten der Bayren/ die Nomer nicht 
allein dei Lands Kärndten/ fondern auch dep ganzen Norici mediterranei entjeßt/ 
ud hierdurch folche Länder / unter das alte/ und Lobliche Haus von Bayren kon 
men / und von felbigen beherzichet worden. 
Die vierdte Windifche Regierung nahm den Anfang/ im Sabre 622: alsdiß 
Land’ duch Nitterliche Zauft/der Windifche Zürft/ Samois; denen Bayren ent 
mendet/ undesferner auffeine Anveriwandtegebracht hat. | 
Die fünffte Bayeriiche Negierung fienge an / im Taht 772. als Valdun- 
us der Windifche Fürft geftorben / und feinen Erben nach fich verlaflen/ immaf 
ion damals folcheniederum an die Bayven Fommen/ aber nicht lang geiwähret. 
Diefechite ER Megierung hat jich ie im Jahr 790, alg Caro- | 
Ius Magnus , hertsach Rom. Kenfer/ das Land Karndten denen Bayrenabgenons # 
men / undfolches einem Feänckiichen Grafen Inguon gegeben / welchen er zu \ 
einen Herkogen in Kärndten gefeßt. E 
Anno Chrifti 989. ar der Anfang der fiebenden Schwäbifchen Regierung/ 
nachdeme der Königliche Be Stamm/ohne Keibs Erben abgeftorben/ und 
diefes Erg-Hersogthum/ Kärndten/ von Keyfer Drtodem Dritten/ andas Dans 
Schwaben Lehenmeis gemendet worden. 
Die achte Zäringifche Negierung hat fich im Fahr 1056. angefangen / als 
/ Welpho, ErtHeriog it Kärndten/ mit Seyfer Heinrich den Dritten/ unteens 
| an gehandlet I und folches deßiwegen Diefem genommen/ ad auf die Herkogen von 





ringen verwendet worden. : 
ienenmdte Negierung aber fiengean/ im 1073.Zahr/alsBercholdus, Graf 
Hon Zäringen /_von diefem Erg-Hergogthum Käcndten verfkoflen: um folches auf 
die Edlen Grafen zu Müersehall und Anelant/ auch die Herren von Eppenftein/ 
Hon Kenfer Heinwich dem Wierdten/ Cchentveisgelaffen tworden. | 
Diezehende Negierung über Karndten hatden Anfang genonmen/ im Jaht 
1127. als Graf Heinrich der Dritte von Muergthally Eris-Herkogin Kärndten/ 
ohne Männliche Erben geftorben/ und folches von Keyfer Lochario, Erboni,}faltzs 
grafen Hartivig zu Negenfpurg/ umd Neuburg, Ehelichen Sohne/ allergnädigit 
a Biel Erbonis ob hatfichdie Eylfte/ im Jah fu 
Nach) diefeg Erbonis Zod/ hat fich die Eylffte/ im Jahr 1740. angeia / 
da diefes Herogthum Kenfer Conradus Tertius, dem Grafen Eee 
ES ie Sehmilhe Megieeung 7 bat im Jah 1269. fc anef 
ie zwooölffte mifche Megierung / hat im Jahr 1269. fic) angefangen / 
dann als Mleich der Dritte / deB Stammens von Drttenburg / Eiteberog in 
Kärndten/ vermerckte/ daß er ohne Leibs Exben fterben würde hat Er foldhes/ | 
dem Ortocaro, König in Böhmen (hie etliche wollen) um eingeivifle GchrSum ; 
ma, übergeben / welcher / nach dem Hinfcheiden dep von Dettenburg/ felbiges in 
Pofleß genommen. ye 
Als aber Anno 1280. erfibemneldter Ottocarus , Konig in Böhmen, von 
Keyfer Rudolpho überwunden and in einer Schlacht exlegt worden ift diefes 
Erg eriogihumy auf Mapıbard Örafen mu orol/ und Sört/gelanget: 
dich hat die viergehende / ad leite Defterreicherifche Negiern 
Anfang genommenvim Jahr 1337. als Heinrich diefes Namens der Jun 
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eb al allda vefdie/. als wird d 
ogehum / duch die Burggrafen/ Lands Hauptleut/ Lands; feste 
ie Burggrafen fennd erfkim vorigen Seculo In diefes Erg; 
.. melche alfo nacheinander regiert haben. 


dom vegiert. 
um eingefetzt 


9%. Hm ein ao 2 


10, $hr Grit. cell, 
. Andree eg gast 


nachmals bey Shro et RE 
of Pe en 
äfl.Exce en 
Niclas Urin For von Say 
berg/ 20.26, 


Die Lands; Hauptlent haben noch vor Ehrifti Geburt in diefem Land tegiert! 
fo von denen Römern eingefegt worden/ und alfo nacheinander gefolget. 


1, Marcus Claudius Drufus, ygr Chris 
fti Geburt 13. Jahr. 


2, Lucius im ‚ vor Ehrifti Geburt 1 


8. 

3. Flavius Eines nach Ehrifti Ge 
burt 27. Jahr. 

4. Marcus Anctonius,Anno Chrifli 45 


5. Sevaftus. 69 
6. SextiliusEelix. * 70 
7, Claudius Refticucus. ‚87 
8. SofiusSenecio, +97 
9. Tyberius. 125 
10, AvidiusCafius, 138 
11, Aufidius Vitorinus, nd Publius 

Alius Pertinax,. 163 
12,Septimius Severus. 182 
13. Marcus Aurelius, Antonius Bafha- 
nusCaracalla.. 213 
14. Popilius Macrinus. 218 


15. Marcus Aurelius, Antonius Baflia- 


nus Heliogabalus. 219 

16, Marcus Aurelius Alexander Seve- 
rus. 222 

17. Marcus Julius Philippus. 232 
. 18. P. Aurelius Licinius, 244 
19.CajusVibius Trebonianus, 25a 
20. P. Valerius Aurelianus. 253 
21. Bonofüs, 272 
22. Eulafius, 282 
23. Cajus Aquilinus, 304 
24. Magneutius. 306 
25. Nevica. 353 
26, Majoranus. 382 
27. Marcus Aurelius. 413 
28. Trigetius. 454 
29. Burdo. 459 
30, Paulinus. 477 


31. Theodericus. Anno Chrifti. 481 


Dbfpecificirte 31. Landes Hauptlent / feynd non denen Römern eingefegt 
PR 2 ea re undandrebenachbarte Länder regierthaben. 


Nun aber folgen die.Defterreichifehe Lande Hanptleut nacheinander. 


3 Gar von re %.1331 
Ye race En h = 1339 

on :Dfanenberg: 1353 

A Ermhenkaeh fanenberg.1360 


5. Ds Graf von AaHeNDNe 


> 


68 


2 Ernte iu d Hu he 

| oder Lienhard von Yu # 
kain. 1370 
ie Eonvad bon Rrangd. 1382 


ee Hhunbai 1398 


KR ya Ehren . 1400 
17. Ottopon@hrenfels, 1407 
72. Eomad von Krangd. 1425 





»,Mainhard von Liechtenftain. 1428 
1 an Grafson antfert.1432 
1 Reonhard von Daktadı: 1438 


Artiwidt von Kraygd. 1442 
on Dana mn 
18. ‚Si mund Streuser 
19. "Balthafar von Weißbriadh. - 


‚Ehriftoph von Kolnig. 
rr Coma ben Send von ee 


‚Udalrinsvon Wei iebeinl- 1188 
BE x ish Keveni I = 
24 PER elß. AR. näller 2 
25. Chrifio, >. 
26. 4 von aan: aa 











4 _ Defehreibung beßf£rg-Heeogtbums Ksenbtens 


27. CersKevenhüller.. - 1563, 133.JohannCarlzurftvonPortia.1667- 
R: "son Drttenburg. 34 Shre&rceh Hr Sigmund Helpid/ 
Rh Be , e ir ie a Grafvon Iteichflein/hrer ir 


29. Georg @rafvon Nngarol. 1602 Iand Keylerl, Mai. Ferdinandi III. 
‚Chriftoph David von Mrflenpech, der vermeittibten Steyferin/Eleono- 

u. Er | " 1610 ra » geiwefter FE. 

31. Georg Sigmmmd Paradeifer. 163 | “ 68 

‚Georg Andree von Kronnegs- 35. Her Frank AndreeUrfini@jrafvon 

= = . g 1649 len, = 
Bolgen die Lande Vigdomin KHärndten 


1. Dito Hallegger/ Anno Chrifi1390 13, Si mund Senenhüller; 1543 
a denlile naro TEN Ham 
Ayo ad DRCYFUCK, ‚1432 76. Melchifeded) Seemuß 

4. Anthoni Himmelberger. 1449 17, SohanmvonBafleyo. 7 

5, Weit ©rabner. ‚1450 18. Loreng om Egkh, Den 

6. Sacob von Ehrnaw. 1468 19. Martin Zingl, .. 1591 
7. Leonhard Kolniger, 1492 20, Johann Bapt. Fiicher. 1633 
8. Andres Mauber. 1510 21. DominicusFöchlinger. 1634 
9. Georgvon Waldenburg. 1516 22. Fohannllleich von Dornfperg.1646 
10, Andree Adler. "1534 23. Sohann Ulrich von Baileyo. 1657 
11, Ehriftoph von Laaß. 1539 24. Her2 Johann Frans Freyherz von 
12. Bernhard Kevenhüller. 1542 Diaz. 


. Zur gangen Erg Herkogthum Harmdten ift der Zeit alles Nomiich- Eathos 


\ + 
Die Sprach aber anlangend / gebraucht manfich meiftentheils nur der Teut 
fehen / wird auch bey allen Öerichten/ in Diefer Sprach alles abgehandlet. Die 







perg/ Greifienberg/ Alberiperg/ Haberberg/ Hirichberg/ Guggenbers/ Dady 
6 Guss % ber) 


Br a u an 
1 RR GESANG ud De. R habe nie ma 0 
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FRBELEE , << 


a ng 








Es ermangelt auch nicht an fchönen Thälern und feuchtbaen Böden / aller; 


Iey gutem Öetreid / Bich-2Beid/ geoffen und Meiner Viehzucht un erden im 
CE ud DS Laß BA a ih ii 
Seen feymd Rad jooen "ef. R Aunivet der Sidr lagen 
KB en en ua Fauıch, 

ten BICHECHRISEEIE ZU RICH) Ne 

sich /anch geoffe 1. / 





achsferchen d 1 
allt/ in diefen See aber fli ftri fohinter dem alt 
Kin a nat] 006 durch das Dorf Himmelberg heraug ii 

d nicht meit v0 En dorff n&efik] Sen ac) verhih ehdhrich 
amd nicht weit Hon Steindorff in See fällt / diefen Ya jäheli 
der Abbt zu Dfliach/ an S. Lorensen Tag, en fest ein Kenfen bare! dA & 

niger. 


Der Müllftetter See ift auch groß / hat feinen Ausaan in die Lyfer/ ums 
mweitdavonbey Dobriach feynd ebenfalls sven Seenrund Hirn inden Mullftet 
t 


Item find zu Kentfchach zivey Seen Mefchityund Thurin genanme/ des 
ven einer inden andern m ui ga Ferner 
der WBeiflen See ForchtenGee/ Fäkher-See/ Pr ng.See/ Eankher; See/ 
NabLSee/ArnolöfteinevSeen; wiederum find in derRichenau drey See; Mäll 
sifher See, Threyger See/ Lang er/ Steiner See, Sitterftorffer See, 
Grüffner See /und andere mehr vergleichen kleine Seen: So hat es auch/ in 
diefem Erg-derkogthum Kärndten/ auf hohen Alben /viel Hleine Seen. 

‚ Unter den Sliffen iftdervornehmfte die Tran / Rateinifch Dravus, und auf 
Bindifd Drava genannt ; diefer rinnt durch das gange Land Rärndten / in 
welchen auch alleandere u und Bäche lauffen. Heunach ift Die DIN, die 
Gayly die Eyfee/ die Willac /dieRananth/ dien / DIE MUB/ die Feifkrit/ 
die Ölaan/umduielanderefleine Bäche, 

„. Eofindetman in diefem Land auch Mineralien/ und Metallen/als Goldy 
Silber /Bley/ abfonderlich abeeiel umdin groffer Quancitet/ vondembeften 
Saal nd ofen mumaflen felbiger in ieientlegene Länder und Sömigreiche 
Dar Me dba ir 2 Aucktiae \ Kunkaske przäcie® ber Suhl \ DEN 
‚mardas Erp-Herkogthum Wärndten gar diel Rrieg im Land ge 

ec ne fehiedlichen andern Zeinden/ ale ich 
terlich/ forwol in, als an ie Y ee 
e \ e 5 re ei na er. eies Wer ‚au RR IE 10% 
pographiiam dep ALTER HH in fich begreifft / allo fange 
foldhe had) dem Alphabet anzu befepreiben/ mit angeheffter Proceftacion/ da 
KA ee Kabine Eine) Pe 
| tieben/ ift aug Hieron. Megileri jic/ P. Albeı 
Mei Et ons ee Meriani Topographia Carinchi, 












| El aan Erfahrung/ und Wiflenfchafft/ genommen. Folgt demnach 


D ich, 
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|  — Hichelburg: ee 
= ichelburg Tigt im obern Wiertheil/ anfeinem hohen Derae/ _ 
Daran Ar alt, Base dem Berge fliefit die Gayl: Ift ein weites 
ar 
einer ohen Bru hen. ft 
re a don Sfieelburg anch no) jet ichelbirai 





Altenhofen. 


Ktenhofen oder Altenhoven/ iftein geofler dr facher Marckt/ und hat 
a alte zerrifene Thurne/ auch ein sr geofies Schloß / ligt 
im Öuegger Wiertheil auf einem Berge/zwilchen nttäring und Fries r 
fach: Vorzeiten ifteini&efchlechtgeivefen / dievon Altenhofen genannt/ bie fich 
davon gefchrieben haben/ hat au) Ihnen sugehört/jetst aber Ift «8 dep Heran 
Era Birchoffen zu Salzburg. Diefes Althofen vermeint Laziusdeß Prolomei 
Vocarium zufeyn/ allda feynd auch zme alte Steine zu fehen! auf welchen Die- H 
fe Inferiptignen zu Iefen/als auf dem erften: Alius Tertullus viv. fecitSibi, & | 
Maximz Secundz Vxori. Ind auf dem andern/folgendes M-Gallicinus Vin- 
dili M.S.LXIU, HeredesV.F. 
AS im Zahr 701. nach Chrifti Geburt der Frinnlifche Herttog Rachi- 
fius genannt / in Kärndten gefommen/ und viel vertwüftet / Der Herkog I 
Kärndten Chicomarus aber/in der Ei/WolcE gefamnlet/ und dem Rachifio eine 
Saat aufden Keapf- Feld / nahe bey Altenhofen gelieffert 5 hat vor der 
So) se der Hergog Rachilius, allen Gefangenen die Adern eröffnen’ und fie 
alfo frerben laflen/wermeinend/dem Wolef Chiromari ein Forcht ee 
hater/ als die Schlacht angehen follen/_e8 folang aufgeichoben /_biß 
Abend herbeynahen wollte / da liefie der Srinulerifche Hersog/ umfählagen/ und 
abblafen/ fich auf künftigen Morgen zum Streit/ gernft zu halten und diemeil 
deffelben Tags ein geofie Morgeneöte am Himmelerfhiene / Deuteten folche Die 
Winden Ihnen zum DBeften/ anf der Frinuler zufünfitigegeoffe Tiderlag. Der 
Feinuler gantzes Heer mınnde in drey Hauffen abgetheilt/ und zogen mit ihren Pos 
unen seider unfere Winden/ und trieben die Kärnerifche Bor Zronppen alfos 
bald zuenck/ dagegen Chicomarus mit dem andern Corpo ftarck niderfiunde/ 
| undjich Männlich iwehretes fie fchoffen beederfeits mit Pfeilen geiwaltig anfein, 
anders in welchem Scharmügel Dep Hergogs Rachifi erfte und nörderfte Le- 
| sion fich zwar vitterlich gehalten hingegen die übrigen bey weiten nicht alfo gut. 
Soldyer mafen wurde Chicomarus der fromme Hergog mitdenSeinen anzimen | 
Drten angegriffen / mit geoffer Befchwerung der Windifchen Hauptleute/ die 
ihnen aug NDerhaIen Herten den Sieg thener genng zu erfauften fürgenome = 
A az y 
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10 Befchreibung dei & Br öl yehums NAaE hösen. 
men, frelleten fich alfo in dreycheil in die Schladht, Drdnung. Die Dbeiften/ 


and Hanptlente/ giengen voran, und fielen dergeftalt tapffer den Seindan/ DaB 
Stunden noch Fein Theil muffte/ Güehher fegen mürde; biß a 

 erRachifius, da er unverfeheng von unferm Her&og Chiromaro, mit eis 
SIfeil in den echten Arm getroffen / fic) ftracts miterlich feinen getveuen Die 
neun davongemacht. Smmaffen als folches die Sriauler margenommen/daß fie 
ihr Dberhauptverlohren/ haben fie ihren Muth fallen’ und den Unftigen den 
Sieg gelaflen: jedoch find vonden Karnern/ oder Winden / gar biel todfgeblie: 
ben/ aus Nrfach/ fveil fie fehr übermanntgemefen. Die überbliebene Friauler 
jr anyar abgezogen/ doc) haben von Ihnen die Anfeigen grofen Raub über 

mmen 


pls die Hnmmenim Fahrgo2. nacı Ehrifti Gebuet/indiefesLand Kärnd- 
ER a und. alles gemordt und abgebrennt/ ift Der damals regierende 
 Kärneriiche Herzog Eberhaed/ miitfeinen Hanffen am KrapfScld / nicht tweit 
von dlltenhofen/ aufdie Hunnengezogen/felbige vitterlich angegeifen, undden 
‚mehrern Theil erlegt / alfo daß bey 28000. Hunnen todf 7 fieben. Diele 
- Ehlacht iftgefchehen an Dfter-Abend / im Jahr 902. mad) Ehrifti Geburt. 
Anno Chrifti 940. hat Stehfer Dtto der Grofle/ dem Erg Bifchofien He- 
roldo su Salsburg/ ER mit allen feinen Alben/ Hüebnen/ Häw 
| En amt allen feinen Zugehörungen / frey / und le 
HERRN zudem Altar S. Peters zu Saltsburg/folches geftifft und der’ 
lichen; welche Güter denn folgender Zeit/von den Er Bifchoften / zu einer De- 
' curias Da Pfleg/ feynd vermender worden / derZeit die Dfleg zu Altenhofen 
genannt. 
Als im Fahr 948. der Hungarifche König Toxus genamnt/ mit feinen 
. Hutgarn in Kärndten gekommen/ mitSabel und Feuer alles nidergemacht/ 
Andperbrenmt/ und meit herum im Land tyrammifirt/ Bame Hersog Heinrich 
der Erfte aus Bayın (ein Bruder Keyfers Orronis deß Eroffen) in Abmweiens 
heit Er: Hergogs Conradi in Kärndten / welcher bey dem Sreyfer und nicht im 
Lande war/mit groffen Kriegs Vole von Bayren Kärndtern/ Steyrerw und 
andern Windifchem Nolck/ und thät mit denen Hungaen/ gleich unterhalb 
Altenhofen / als fie fichdeffen zum wenigftenverfahen/ eine geofle Feldfchlacht/ 
und nachdem er die Hungarn aufs Haupt gefchlagen/ hat man denen fluchtigen 
nachgefeht/imasmaneingeholt/ ft nidergemachtworden/ alfo daß gar wenig bon 
denfelben davon gekommen. 5... .... 

. Im Sabre 1280. iftdasvefteSchloßRabenftein/Erts-Hersogen Otto gehds 
zig (welches nahebey den Marckt@lltenhofen ligt)vonMtudolphen von Pfandorf 
itdomen zn Friefach/ bey der Nacht erftiegen/ durch feine Lent nerbrennt/ and 
in Örundzerbeochen/ auch hernach nicht mehr erbauet worden / weilen Erfich 
beforchten/ daß foldyes Schloß denen Salssburgifchen Gütern grofen Schaden 
hetterhun ee In Sltentof 

I Zahe 1424. fezu Altenhofen ein groffer Wolekenbruch gerwefen/ tel 
heenicht alleinviel ent und Wich nieggenommen/ fondern auchvielen Haufern 
Schaden vernrfacht/ abfonderlich im untern Marekt/ da allein über 60. Periv 
nen/meiftentheils Weiberumd Kinderumkonimen. 

As Matthias’ Ungarifcher Soönig/ etliche Städt und Schlöfferin Kärnd- 
ven eingenommen/ auch folche ee haben fie ftets ftärcfer auf 
iulanfien/ zuinorden/ zu brennen / zu vanben 7 Weiber zu (handen /und allerley 
Ubeldenen Inwohnesn anzuehim/abfonderlich zu Alltenhofen und Hüttenberg/ 
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11 Befchreibung dep Een, Herssogtbums Käcndten. 


8, Andre, 


35 tifche Vifchoffliche Refidents Stadt / ligt im Lauanthal/ an 
Sefe ßamantihe Diff a me der Stade Wolfer 


dem alfo genannten Lauant 
ElofierS. Paulus. DO 


9/ und 


Stadtfolle feyn das. Ort Flavium , deilen 


der, Codex Prefeiturarum Romanarum; und Plinius ‚gedencken / wie folches 
der Yammitfichbringt/ und Die Suwohner mit Hintwegthun deß erften Buch 


n8/ ausdem ThalFlaviana, Lavanam, und Lavandam gemacht 
i6.Ders find auch viel Römifche Schriften vorhanden; 
‚und Biftumer/ Salsburs/ und Bamberg/ f0 
einvichs deß Andern/an Siefommen/ welcher ein 


Schals gehört an beede Ci 
dnech Schenckung Keyfer 


macht haben / 
der meifte Theil de 


geoffen Theil in Karndten / wegen feiner Mutter Sudith ; Herkogs Ornoldi 


in Bayren und Kärndten Tochter / geerbt. 


Die erften Grafen von Dritten 


burghaben eine Zeitlang / den Titulder Sraffchaftt Lauantbgeführt/ welcher an 


fie alio gekommen: Als der 


Er Bilchoff zu Salburg Harcuicus, geborner 


Grafvon Spanheim/ und Orttenburg/ der. Heilige genannt/ (dann er wegen 


feines heiligen Leb 
der’ Crafgriedrichen 


en Lebens / nad) feinem Tod / 


/ ein ftattliche Heivaht bekommen / indeme hm 


canonifigt toorden) für feinem Brus 
intis 


chen dep Andern diefes Namens/ Erts-Herkogs in Kärndten / and Grafenvon 
Rauantl) Zochter Richardis,vermählet worden’ und ihm die Graffchafft Zanan 


juaebranh: 


Anno 1221. hat der Er-:Bilchoff zu Salsburg/ Eberhard/ all 


yier ein Bifhum aufgericht / und Herzn “Pfarheran Ulrich im Hans genammt/ zu 
einem Bilchoff hieher verordnet / welche Bifchoffliche Einfeßung/ An 1228. 
oderiwie etliche andere wollen’ An. 1226. befchehen. 

Anno 1223. purdenin der Pirchen/ und der Stadt S. Andre / von Br 
{hoff Carolo zu Secean/ der Heiligen Viciund Modefti £eiber/ gefunden’ und 


pondannen folgende / in Begleitung der Bildhöffe von Sa 
Ehümfee/nacd Salsburggeführt. Sonft haben die Bil 


Rauant /einander luccedirt / tie folget: 


burg / Paflau/ und 
öffe der Kirchen aut 


1. Ulrichim Haus/iftgeftorben/Anno zo. Erhard’Panmgartnee  15IO 
1250 21, Leonhard Payrl 1536 
2. EarlFreyfinger/ifigeftorben 1259 22. Philipp Neinner 1555 
3. Amalricus 1275 23. Hercules Pettinger 1570 
4 Gerardus 1284 24. Georgius Agricola 
5. Eonrad von Zanftorff 25. Georg Stobzus yon Palmburg 
6. Ann 1309 1618 
7. Wernerus 1328 26. Leon WO) 1640 
3. Dietrich Wolffhaufer 1348 27. Ass anni a 
9. Petrus 1366 28. Ihro Hochfürftl. Gnaden/ Herz 
Io, Ban 1387 Maximilianus Gandolphus, 
12. Eonead Toraner von Thöralein . en ana * x 
I41I nachma -Büchon zu 
12. Wolffhardvon Ehrenfeld 1421 Sapueh i 
13. SriveichTheyß 1429 29. Zhro Fürfl, En. Sebaftian 
14. Laurentius Grafvon Pottingrc.rc. jeßtän 
15, Hermannus, 1439 Paflau vegierender Bilchofl- 
16, Rorventznon Lichtenberg 1446 30. Ihro Fürftl. Gun. Franz Cafpar 
17. Theobaldus 1453 von Scadian, den GHDtt lang 
18, Rudolphus 1469 erhalten / und regieren laflen 


19, Joannes 








1489 wolle. 

Im Zahe 1480. 0m ©. Dsbaldi Tag feynd die Türefen 24000. ftarck/ 
in Rärndten ankommen / haben darinn jämmerlich gemordt/ gebrennt/ und 
geivürger/ abfonderlich im Lanenthal um St. Andree/ welche aber im Abzug 
von dem Edlen Nitter/ Heran Georgen von Schaumburg / damaligen Ban 
bergifchen Bitsdom zu Wolffsberg/ mit einer gefehtvinden KHriegs-Kift gefchla 
gen worden. Denn als er vernommen/ daß er den Türcken mit den Seinigen 
(weil er in der Eil nicht Wolcks genug hat zufammen bringen Eönnen) gar zu 
Ktwach märe/ hat er/ alsein hochverftändiger Scriegsmann/_ diefesStrarage- 

KERN. Er nahme die Fühnften Soldaten zu fich/ und befahlden Bauer!’ 
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leuten hinterden asien auch mit Pancken/ Teummeln / lei 
fen, Schalmeyen/ 2. einen groffen Schall / Gefchrey / und Getümmel zu 
machen/ und fich deemafien zu ftellen / als mwolten fie den Feind unverfeheng 
angreiffen. Danuımfolchesinnechfkfolgender Nacht/inderdritten Wacht von 
ihnen Bollgogen/ und neben den Heer Zrummeln/ ein fchreckliches Gefchrey 
erhaben worden / haben die Tieefen nicht anderftvermeint / als wwAren fie von 
einen geofien Siriegs- Wolck umgeben/ und tufften nicht/ Mo aus/ so ein? 
nahmen devomegen mehverntheils die Flucht; und obihon die hohen Dfficier/ 
ihnenzufprachen/ fiefollten ich beyfanmen halten/ halflees doch nichts/ dann 
die Succht war fchonzu groß unter ihnen: Die Kärndter hingegen fielen getroft 
indie Feinde/ machten deren viel taufend nider / erledigten Die gefangenen Chr 
ften/ nechft überaus aan, und verjagten die Tüürcken dardurch aus 
sank Kärndten; die chlacht iftgefchehenbey S. Andre im Lauenthal. 
Albertus de Priamis, Bildof zu S.Andree/ hat unweit darbon/ ein 
neues Frauen Klofter aufgericht/ S. Loreta genannt. Die Stadt ©. Andree 
ft sivar nicht geoß/ jedoch die Fürftl. Bifchoff liche Nefideng darinnen /fchon/ 
and twolgebant/ aneinem ichönen Inftigen Ortligende. 
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Befchreibungdeß Zr: Aergogthums Kärndten. 





Annabücdl, 
ne antenn ieetheily 
ehem) menmnen karl y RER Be od 


erfun und Maria Saal/ auf gen derg 

bar hat ein hiipfeh; annehmliches Gebäu/ und chöne Gärten / welche 

als Staffel-weis/ gleich einem Thearro anzujehen/ zwilchen den Gärten ge 

het die Land, Steaflen durch 3 ön aufgebaute Thor / eine Feine Stund 

= UA gelegen, Hrn Sigmund Seidvichen Grafen Hevenbüller zu 
ng. 


Arnolöftein. 


diefemn einen Marcktflecken / 
die Burger zu Bauern worden. Neben der n fieht man in der Mauer 


Cähloffesy welche eshaben aufbauen laffen /darben it auch ein gifftiger Wurm 
geh 7 welcher fich unter dem Schloß in einer Spelunten aufg 


dorthingefeit morden. 
HiebeyfolgenaMe Aebre fo dmrinn gewveft leund/ als: 
ı. Nigramus 4126 12, Henricusl.ponLiechtenegg 1383 
2. Cxdolochus 1174 13. Henricusll. Ernft 1386 
3, Hildebrandus 1212 14, JoannesIl.ponMütterburg 1413 
4. Adorandus 1260 15. Fridericuspon Khüenburg 1433 
&, Conradusl. 1270 16, Thomas Gteyerberger 1449 
6. Bernardus 1280 17 Ehriftoph Morfordin 1481 
2: a 1308 18 ourk 1,98 
‚ Joannesl. 1332 I vo berger 1506 
9. Berthalvon Malentein 1330 20, Fridericus I.HonKiitenburg 1507 
10, Floriamundus 1343 21. Benedict Taxer 1515 
11. Conradus I. yon Milfchingg 22, Franeilus Rafonis 1544 
1370 = 
€ Be 





1 u. ie . rn f 
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feomchster: AARNOLDSTAN fi 


; > 
Bill 

4 Rosenham IRRE HRT 

| Soennuh, ARE 


ie; 








niet fejestticberum Abbe 29. JoannesIV. Offtermann 1634 
foochen. 1544 4 Bercholommees Warkus es 


ie 24 Petrus Römer 1553 31 Dune in 
5. Andres Wipn 1579 32, Conftantinusppp nei 
2% Joannes Pünlein 1580 vegierende, ? ee 


27. en ra 1598 
Schuß von Arnoldftein/ ligt ein hubfch ne ba 





tes Schlanke’ oRonheim a I a Ol anden Waffen 
imelches ein wenig unterhalb) in Geyl fällt; gleich oberhalb Ka 
heim/ Bu ii en auf einem Berglein? 
bele se) 1 I 
\ 
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16 Befchreibung def Zen: Herssontbums Adındten. 


Ach, 

Si 8 alte Schloß Auch ift gants zerfkört/ und vertvachfen/ DaB man gar 
nichts daron fihtz hernach aberift diefer Hofunterhalbinder Ebne/d 
aufeinem Werglein gebanet worden / alliuo man jeßt wohnen thut/ un 

list im unteren Wiertheil / rf Stund von Guttenftein. Worzeitenhat 
folchesden Heran Sohner zugehört/ jetstaber ift esdem Heran Georg Ehriftoph 

Seranvon Sabornig gehörig. 


Biberfkein, 


a As Schloß und Herafchafft Wiberftein / Tigt im obern Wiertheil / tn 
weit geldkicchen/ anfeinem Berg/ unterhalb fliefit ein Meines Waffe / 
der Büchlein! diefer Zeit Heran Grafen Pariß von Lodron gehörig; vor 
un an ar : en A hat a . Saie! a 
yüller / diefe Herzfcha ein / neben mehr andern GAtern/ A 
dem Ton feinen Kindern hinterlafen, 
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18 Befchreibung deß Er; Hunzogthums Körndten 
Carlfperg. 
= d t&arliverg/ ligt immnternViertheil/nicht meit 
Ts.zum einer en Sie; dis alte ga ligtnoch hör 


benaufden Berg/ ineinemg Wal. Es mar vorzer 
en ; a! hohen/ und gäben 





tenein ftarckes und feftes Schloß / aufeinem el 
Berg’ anjego aber iftesbiß aufden Grund ruinitt. 
ls im Jahr 1021. Marggraf Albrecht / andere nennen ihn Adalbertum, 

oder Adalberonem , yon der Geburt ein Graf von Mürgthal und Anelan/ 
(welcher nach Iöblicher Ordnung und Genonheit deßLands/ an den enflerften 
vensen/ wwiderden Einfallder Hungarn verordnet tworden/ undin allen Dir 
endem Erg Hertogen in Kärndten/ als feinem angebornen Heran und Lands 
heften / unterthänig feyn / und gehorchen muflte ) nachdem der Eule 
tamm Herkog Orconis yon Schwaben / abgegangen / oder vielmehr 
mit Gehalt / aus dem Land vertrieben worden / allgemach das Land 
Gärndten / Darm / daß er Conradi deß Andern/ Mutter Schtwefter/ 
suder Ehegehabt/ und aus derfelben Marquardum, Lupoldum, und Henri- 
cum, die Marggrafen in Kärndten/ erzeugt hette / angefangen mit Heer Macht 
u überziehen und daffelbe/ als ein rechter SteaffeRauber/ und greulicher 


yeammzubefchweren/ Die IBege dem frommen Conradodem Andern/ Er# . - 


ertogen in Karndten /zuverlegen/und mas Demfelben/und den Seinen zuge: 
het worden / niderzumverffen/ und zufich zu nehmen / die Burger / und Das 96 
meine Land Volt aufder Steaflen aufzufangen/ zu Ichäten/ auc) gar & t0d 
ten/ungeacht der Keyferlichen Inbibicign/ und Kerbots/ fo deßmwegen . ee 
Conradus,dem betrübten ei Conrado zugut ergehen laflen / Be aß 
das arme Wolck nicht dermaflen weiter widergemacht/ nnd unfchuldiger Weis 
umgebracht swiirde / und aber folches bey Alberone nichts verfangen/ fondern 
derielbe hiertiber ne mütender morden/ hat ihm der Keyfer mit Geiwalt/ und 
Kriegs, Macht / bey 53000. flarck überzogen / aunddieVefte Earliverg / auf 
welche fich Adalbertus Petalel verlafien / mit etlich hundert Kuechten und News 
tern / belagert/ den geöfften Thuen fo damals ein ftarcke Paftey mar / mitaller 
Machterftiegen! in Meynung denuneuhigen Saft zu erhafchen/ er tar aber/ 
zu feinem fondern Glück / diejem Ungenvitter / fon entgangen / und hatte jich 
flchtigindas Gebirg falvirt/ un die Befagung indem Schloß fich erges 
bei und onrdealfo dardurch auch dasgange Land erobert. NWeldyes der Lob 
liche Kenfer /feinem Battern / Erg-Hergogen Convaden in Kärndten / wieder 
m eingeraumt. a ds - 

Als im Fahr 1280. etliche in Kärndten/ wider ihren Sands; Furflen rc- 
belligt/ und e8 mit dem ErBifchoffen zu Salsburg gehalten / fehickte Eriy 
Heriog Meinhardy feinen Sohn Dtto in Kärndten/ an ftatt feines zu Salsburg 
gefangenen Bruders / aa a aa Ludmwigsin Härndten/ zu regieren / und 
die Treulofen / foanfeiner u maren/an Leib und Gut zu ftraf, 
fen. Hieraufhat Er: Hergog Deto diefelben/ und Darunter Be 
ger/ den Lesten feines Stamms/ fahen laffen/ welcher hernac) auf feine Be, 
Faneniß/ mit Noffen gefchleifft / und zu S. Weithingericht worden / iftalfo der 
Carliperger Stamm abgangen / das Schloß Earliverg aber/ mit allen feinen 
Gildtumd Gütern/ fodeß Earlipergers waren hat Erg-Herog Dito/ Herm 
Eonradennon Auffenftein gegeben. 

Nachdem aber Erg. Hergog Wilhelm in Karndten / die Landshanptmann: 
fchafft dafelbft / dem Herm Eomeaden von KChreygd anvertranet / hat folchesden 
Hera Zeidrichen von Auffenftein verdroffen/ daß folchenichtihme Gumalfelbige 
ichon viel Fahr / und gleichfam erblich / bey feinem &efchlecht verblieben) confe- 
rietiworden :_ Deßivegen er vielvornehme Herren zu fich aufdas Schloß Earl 
fperg / erbetten/ und ihnen perfuadigt/ fie follten esmit ihmehalten/ fichvonden 
Lands-Fürften befreyen/ und einen ewigen Bund mit denen Wenedigern und 
un machen/ dardurch ervon dem MAdelund Gemeinen/ einen fo flarcken 

uhang befommen/ daß esleslich zu einer Schlacht kommen / morinnen aber 
. befagter Herr Feidrich von Auffenftein überwunden / gefangen / und von Hera 
Eonead von Sraygd/ dem Er Hertsogen Albrecht zu Defterreich (meiln Er&s 
Hertzog arm abimefend noare ) überantivortet/ auch nachmals aller E- 















entfett/ und Bokntin KärudtndemYrl 
tesa um en St Bu ae a 


worden. Alfovergienge Her Fridrich von fi /dMueh lin: | 
Ph Be und E ee 3 


ftem/ 
Darunter auch die und Befte Earl i | 
Bunt 1396. an Def. Bench Bu Be fi 
Sehe ; folgende der a De Con dr von 
grätı/ d) aber en BR 

Hecam Jacob Ludtuig Gsafen on SB; indifhgrd 
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20 Befchreibung deß erg: Hergogtbhums Kärndten. 


Elagenfurt, 


u Fefe jetsige Haupt-Stadt indem Erp-Herkogthum Kärndten/ Tigt in 
untern Ysiertheil/ unweit dem Glaangtuß/ und einehalbe Stund von 
ve fehönen groflen Wörde.See; hat von demvorbefagten Wafler-3Iuß 

Glan, den Namen befommen/ und hiefle vorher Glaanfurt/ folgends aber 
tuncdefie Clagenfurt genannt. Wiel Aucores fchreiben von dieferm Namen unters 
terfchiedlich / unter welchen fich der Lazius am beften hören läfft/ welcher behaup- 
ten will /daß es Claudenfurcum ; vonderalten Claudia, oder Claudio; hernach 
allererfeden Namen Clagenfurtum , per abufum ‚befonmmen. 

Kr diefer Haupt Stadt Elngenfurt ift einalter Stein auf dem Platz zu fe; 
heny darinn diefe Inleriptipn: Ti. Iul, Bl. ER. til. L.Hofpiti & Clodie Q.F.Sc- 
verz VxoriH.V.F. u 

Als in Jahr 262. nach Chrifti Geburt / die Gothen mit 30000. Many 
in Kärndten eingefallen’ und an diefem en Zelde Callioo folgender 
Zeit die Stadt Elagenfurt erbaut worden) fich gelägert / fie ungehlich 
Hiel Menfchen, Mann’ Weib Kinder Zunge and Ate/aller Drten gan jan 
merlicheemordet. Allein Aurelianus der Hauptmann brachte in Kärndten 
den Kern /unddiebefte Mannfchafftdeß Norici , in Eyle zufammen/ undbielte 
mit den Gothenaufdem Clagenfurter Selde/ eine Schladyt/ und behielte / vers 
mittels Göttlicher Half und Kriegs Tapfferkeitven Sieg; der Gothen Zurft/ 
und Feldhanptnann Caracus aber/ turde darinmen getödter/ und fein ganker 
Haufte/aufs Hauptgefchlagen/ underlegt. 

. Im Zahr 648. wollte der Hunnen König Cacanus, diefes Namens der 
Dritte/ das Land Kärndten / mit Gewwalteinnehmen / and gedachte am eriten/ 
den Markt Elagenfurt / fo Damals noch Fein Stadt fare/ zu erobern / und 
Pleuratum , einen Edlen/ redlichen/ frommen/ und alten Windifchen Deran/ 
fo fiet8 300. der beften Soldaten/ zu ‚einer Leib-WBacht/ zu Eoentunt / als 
rn gehalten, aus dem Wegau rauen; meiler.aber folchesmitredr 

icher Zanft ihme nicht ven auszurichten / alfo unterfiunde er füch/ felbiges 
mit Werratherenzuollbringen s fchiekte demnach etliche Wercähter 
zu Pleurato , welche lich wider ihren König Cacanum beklagten / und bey Pleu- 
raco Dienfbegehrten. Pleuracus nahme folche an/ und verftattete ihnen Den 
Autrittausumdein/ nad) ihrem Belieben / melches die Heimijche oder nivohr 
ner ehr nerdeofien : bald hernach begabe es fich / Daß jivecn aus den Berrähtern/ 
an einem heimlichen Det / alltoo fie gantz fücher zu feyn vermeinten/ fich unteres 
deten/ wiefieden Pleuratum ums Leben bringen / und hierzu die Anftalt mw 
chen wollten / melchen Anfchlag/_alswier Karndterifche Ritter / ausden 300. 
Pain fich befanden / wahrgenommen / haben fiediefe Ziveen unverf« 
ng überfallen 7 und gefunae genommen. Nachdem fie num hierauf ihre 
Nerrähteren bekennt / hat folche Pleuratus über einen Felfen ftürgen/ undvon 
unden auffeeften laffen- ls nun folchesRönigCacanus erfahren/ift ee mit eine 
arten Armee in KRärndten kommen und hatden Marckt Elagenfurt belägert- 
Pleuratus aber. ntitden Seinigen mehrete fich vitterlich/ md erlegete in denen 
Ausfällen vielder Feinde/ zerbrach ihre Sturmlaitern/ biß lezlic) die-Hunnen 
pon allen Seiterfden Marekt geftiiemt/ und folchen an einem Dit erftiegen/ dar 
in janmerlich gemordet/ Pleurartum mg feinem Weib / und Kindern gefan 
gen / und fürden Cacanum geführt haben/ Dadanıı Pleurarus dem Cacano us | 
ter Die Augen gefagt/Daß er nicht wverthfene. ein König genantt zu Moerden/ f01s 
dern vielmehr ein Tyranıı /umd Bluchund/deralleriey Tyranney / und Schi 
derey übe/undüben lafie. IS Cacanus folches horte/ befahl er Pleurarum 
fans Weib und Kindern aufpuhericten 7. auch als er vorherovonfeinem 
eid’ Kindern’ and Landelenten/ eitt Her; meinendes Mrlaub genommen 
vollbracht worden. _ ber eine Eure Zeit hernach Fame der Kärndterifche Der 
609 Baruch / mitftardder Kriegs; Macht/ und erlegte etliche taufend en/ 





erledigte alle Ghefangene/ und machte veiche Benten; Cacanus aber 
u eilichender Seinigen / und iftalfoder March Elagenfurt nieder in vor 
ge Würde gekommen. 
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sen: Bazontbums Räcndren, 
ren gekrochen/ undich ergeben. Weil nun Herr Niclas von Dietrichkteinfür 
‚felbftincercediyt/ feynd fie wiederum beghadet: jedoch die Mädelsfuhrer auf 
m slashingerichtet worden. Bestes 

Sm Fahr 2435. als in Käcndten geoffe Thenrung war / hat fich sugetra 
daß ein acer einfältiger Banersmann/ aus offer HungersNoth/ in fol 
eBeftürgung und Verzweiflung gerathen/ DaB er auf der Straffen unweit 
"lagenfurt/ gegen Carliperggu/ fein eigenes Eleines Kind fo ihme fein 
achgetragen/ fonder Zweifel ausdeß Teufels Eingeben/ ertvirgen/ undfre 
ollen/ darzıt aberohngefahr / Herr von Notenhan / en ee Randshanpt 






an in Karndten/ gekommen / welcher den Mann von diefer jämmerlichen 
= hat abwendiggemacht/ undihme eine gute Zehrung gefchencket. 

SR 1465ften Jahr/verdroß den damali enStadr Richter zu ae 
er Befehl Kenfers Friderici, vermog heldhes die Richter allda/ alle Jahr / 
ie Beftätigungbon dem Landshauptmann empfangen muflten / mickelte Dero, 
yegen die Burgerfehaftt in geheim hider den Adel auf deBWorhabens/ am 
>. Eucia Abend / den Landshanptmann / Derzt Balthafar von Weißbriad) / 
mt dem fürnehmften Adel zu überfallen und hinzurichten;; fvelcher gefährlis 
hend bofe Anfchlagaaber / von etlichen getrenen Burgern/ dem andshau H 


hanın/ in aller Seheim/ trenhertig offenbahret/ amd entdeckt tmorden 5 Worauf: 


ich diefer de Stadt Richters und feiner Confpiranten seitlich bemeiftert/ u 


ulgenden Zaas darauf denfelben famt sehen andern feiner Mir&efellen/ auf” 


em Pas / offentlich mit dem Schwert hinrichten / mithin diefen Rebellignids- 
roceßs gefchimind zu Ende bringen laflen. ge 


Asim Zahe 1473. die Zurcken in Räendten einfielen/ und fih im end 


ertheilt /ift eine Warthey auch vor rm den 28. Seprembris anfomtt 
uf welche dreyhundert Mann aus Elagenfurt gezogen / Willens diefelbe zw 
hlagen/ find aber unverrichter Sache / Faum wiederum zurnek fonımen/ and 
jaben über hundert Mannverlohren / melcyen die Türcken Die Köpffabgehauen/ 
in e Bayern ee Acker ligen laflen die Keiber aber ohne Seöpffhitt 
CE Fer 02 73 , af; AH RATE RE 
Gleichtwie fich aber ein Löbliche Landfchaftt in Säendtenjeund allejeit took 
ind vitterlich verhalten/ auch dem Hans Deiterreich/ mit Darkkttung SAbS/ 
Suts/ and Bluts/ VE gehoriam, umbgetmäutiguetbliehen 3 A 
hat Kenfer Maximilianus der € fte + zu einet ER udn he 
olcher ihrer Treue /. einer Lobl- Landfchaftt in Rarndten / den 24. Aptilis An- 
101518. die Stadt Elagenfurt/ feey donirt/ undgefchenekt/ Laut been Landes 
hanveft fol. 8. allivoder Donacign, Brief sulefenift / und bleibt alfodie Yauıpk 
Stadt Elngenfurt / bi diefen Tag / unter der 2obl.Landf 4 s3h,19 Si. 390 
As im Fahr. 1570, eine unerhörte groflesCherungin cArndten mar / has 
ben etliche Elkernihre Kinder hin-amd mieder gelaffen/ etliche heben 


evorfien/ damit fie den Sammer dep Hungers an. ihnen nicht feben Du 
m Anfang dep Morgens wurde unweit Clagenfurs/ ein Weib um Zelde tt 
gefunden / fo 5haey Pinder ben fich gehabt/ das kleinere hat am.der todsen ent 
ter Bruft gefauget/ dasandereift herum gefrochen/ amd.hat Das Erag mie cith 
Vichabgenagt und geefle. = una. nniol nee atın MAR 
Anno 1571. 1m Monat Seprembris>ant S:MUprchtE Abend / entikuie 

de ungefähr um fünff Uhr Nachmittag-ein geofles amd eiwaltiges Erbbident in 
Kärndten/ daß viel Gebäne über einen Hauften gefallen /.30. Clagenfurt hat 
unter. andern auch Die N farzkirchen einen groffem Ribbefommen; „1.1 ) 
Im 1600. Jahr /den ız. Novembris» it Martinns Bilchofl zu Seccai/; 

famt andern Meligions Reformaripng; Commiflarüs , und einer Guardi be 
400. ftarct/ zu Elagehfurt ankommen / die £utheriiche Surgerihafftallde /.a0K 
die Nömifeh: Catholifche Religion zu reformiren / juge aber. den 14, Novembr- 
van AnooM / und hieß die Eutherifche Bücher anf den Marckt dafelbit Der# 
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-_  Befchreibung dep Ein Hergogebuims Kärndren. 23 
Be nme das Befte ein hundert new geprägte Elagenfurtifche Ducaten in 
N 


hats. Pafteyenvon Duaterfiudken/ einentieffen XL raben um und um/ 
man Fan das Wafler fo groß darein lafen/ algman will; von auswendig fiht man 
Häunferzift dennoch eine fchöne Beitang/dergleichen esindiefen Ländern 


£: oben auf dem Wall feynd Tauter Bäume gefegt/ man Fan aud) rings 
} niglichober 






Si Ren Sam, a nykenie, 


vo sangen Stu Steing / ausgehanen / fo-ang dem Nache die 

dee Wäffersfpener. Auch-ift auf Ss Pa hör muachs 
Poftument/ von fchonften polivten Marmor / Darauf 10 Ka ) 

/3u ands iftein ichdr 

nes Hebän/ hat im Sofänen fchönen ei lern Stein. Diele 


eje 

em oneg und Weftung a al eigenthumlich einer Söbl. Landfchafft in 
Arndten zn; Dannenhero auch allezeit von dem Adel/ twenigfteiner allda ver, 
bleiben muß/ welchen Abends die Thor Schlüffel der Stadt/ in Abmwefenheit 
deB allda commandivenden Stadt Obriften / oder Stadt Dauptmanns/anvers 
teanet werden. Diefe Stadt hat vier Chor / als das Willacher/ S. Beiter/ 
EN und Vieteinger Thor 7 nelche allezeit mis Soldaren Defense 
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"Eappl, et 


u Er Marckt Cappl/ oder Koppl/ ligt im unteren Wiertheil / ziwifchen hc, 
ften Schnee-Sebirg / ineinem Graben, ann Denn SSH Fein enannt/ 
mohin geoffe Wallfahrten verrichtet werden. Der Marckt if simlich 

groß / und vorzeiten ein treff lich ftarcker Paß gemefen ; maflen es noch aus denen/ 

obivol fchon zimlich abgefallenen/ Gebäuen abzunehmen ; die Berge find von 
lauter Felfen/ mächtig hoch / und ge gleihlam gerad auf / daß unmdglich 
eine Kat zugefchtveigen ein Menfc)/ darüber Eommen Fan. uf benden 

Seiten hates Eaftellen aufhohen Selfen gehabt/ von welchen man herunter hat 

fehieffen Finnen; unten an der Strafen war ebenfalls ein Eaftell / wodurch 


manpafirenmufftes Neun aber ftchet alles bloß / od inaetallen. &i 
ee nenetallesbloß/öd/ und eingei Diefer 
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26  Defchrabung Heß Er Aergogtbums Asındten. 


BDietrichfkein. 
35 8 Schloß Dierrichftein it im obern Wiertheil/ unmeit Feldkirchen? 





aufeinemhohen: das alte Schloß aber aufeinem fpitsigen und fteinigten 
Ders.  Dberhalbdemnenen Schloß’ obmol e8/ ivie gefagt/ auf einem 

hohen Berg/ ligt/ fohat e8 doch allda eine jchöne Ebene/ auch ein fchönen groß 
sen Fifchteich. Das_alte Schloß mar vorzeiten eine gute Weltung / Davon der 
Edle Stamm von Dietrichtteinden Namen erlangt’ welches aber/ neben mehr 
andern Schlöfeenim Land die alfo genannte Maultafch zerftört. MWer.aber 
diefe Maultafch gemefen? will ich hier dem curiöfen Lefer hiemit Fürglich anzeigen. 
Als nach Abfterben Er Hertiog Heinrichs in Kärndten/ ohne Manns 
Erben/ von eng dem Bierdten/ das Land zu Kärndten/ algein Les 
hen de heiligen Neich8 / Hergogen Occoni zu Defterreich verliehen worden / hat 
die Maultafch fehmeren Serieg mider Kchendten fürgenonmen/ und das Land 
fehrverderbt/ weilen fie ihrem Bedunckennach/ dienechfte Erbin van zufeyn 
vermennte 3 Dann als Fran Margaret) (um willen ihres ungefchaffenen 
Angefichts /_ und weiten Mauls / die Maultafch genannt) deß verfforbenen 
Erz. Hertsog Heinrichs zu Kärndten/ einige hinterlaffene Tochter / da fiefich mit 
Prinz Hans Heinrichen/deß Königsvon Böhmen Sohn/vermählet im Tahr 
1334. eigentlich verftanden/ Daß fie deß Er Hersogthums Kärnten entieist 


[4 


moorden/ beseugt fie hierüber nicht geringen Verdruß/ wollte auch ander Graf 
fchafft Tyrol allein wicht vergmügt feyn/ fchriebe derohalben zu Sufprugg einen 
Randtagaus/ proponirtedenen Ständen ihr Worhaben/ wasına ienfierefol- 
virtimäre/ das verlohene Sand Kärndten / mit Kriegs: Macht zu überziehen / 
undeinzunehmen / mit Begehren/ ihr hierzu allen möglichen Weyftand zu lei 
ften/ brachtealfo in Tyrolumd Böhmen/ ein groffes Priegs- Bol? zufammen / 

mit welchem fie in Harndten joge/ und folche Meer felbften commandirte/ zn 

mal Keyfer Ludivig/ und Erg-Herkog Dtto/ anderivertig fchiwere Kriege hats 

ten/und der Er, Hertogfelbiger Zeit nicht in Kärndten gegenwärtig war : ab 

foftel jiemitihrer tmtitten indas Land verbrannte / und beranbte daflelbe 

ihres Gefallens/ und thäte allenthalben groffen Schaden / fie plündertehinund. 
her/ und triebe mitihren milden Sriegs-Gurgeln unverantiworrlichen Mutiwil- 
Ten ; fieertonegtedie Iutwohner/ Edelund Inedel/ Meich und An’ Kleinumd 

Groß / jaalle Menfchen oh Unterfheid; fie zerbrache Schlöffer und Kirchen/ 

undvergoß vielunfchuldig Blut ; doch ift % endlich ausden Land / nachdem fie 
viel BVolcks verlohren/_ducc) demdenen Kärndtern/ aus Steyer und Erain/ 
zu Hülf gekommenen ftarcken nachbarlichen Succurs / fieder vertrieben / und 
endlich die Sach verglichen worden. Davanfjiefich von ihrem Gemahl/ Her 
650g Hans Heinrichen/fcheiden laflen/ und mit Marggrafen Eudteigen von Brans 
Denburgvermählethat. Dlein aufden vorigen Difenrs tiederum zu Fommeny 
fo hat/ mirobgefagt Fran Margaret) Daultafch das namhafte Schloß Hof 
nerberg eingenommen / undiftdaranf auf das vefte und vornchme Schloß Diet, 
richftein / mit völliger Macht geruckt : und ob fie mol verftanden/ daß Herz 
Heineich von Dietrichftein / und Herz Diet Welser (melche Burggvafen darin 
nenmaren) Diefen Drt fiaeck vertwahret / und gnugfamen AWiderfiand dem 
Feind zu thun getraneten /_hatdie Maultafch diefe Weftung doch aufgefordert 
deroaber die zivey Burggeafen eine abfchlägige Antiwortgegeben. Nichts defto 
weniger wäre Diefe Beftungdurch etliche Verrähter (fo die Burggenfen/ famt 
an on wollten) bald inder Zeinde Hände gerahten! und star 

uffo ir ? 

.„.® far in Diefem Schloß Dietrichftein ein Hungarifcher Rriessmann/ 
mit Namen Ludivig Horuath/ der hatte fonderliche Gemeinfch: mie Eonra 
den Lepbniger/ and Heinvichen Slaugenfuß / beeden Rärnerifchen von Adel; 
denen obgedachter Hornath jolang zugefprochen / ae endlich eingemilligt har 
ben/ diezwwey Obriften/ oder Marggeafen (melche alleseit beyfammen zu ligen 
gepflegt) inder Nacht zuermorden/ und alsdann diefe eng der Maultafch 
Fee auch darducch ihr Leben zu llviven: diefe Confpiracion aber bat 
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Soldat erft den leisten Tag erfahren, und im beeden E | 
Herren Obriften/ als Heran Heinrichen vd eh, ” a | 
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chen Welser / entbeckt/ welche dann eine Anzahlguter Soldaten in ihre Stw 
bem verfteckt. IS num diefe 3. Werrähter bey der Nacht hinein gefommen/ihre 
vorgenommene Mord;That zu vollbringen/ feynd fie von diefen werfteckten 
Seriegsleuten überfallen / nidergemacht / und nach empfangenem verdienten 
Lohnihrezerhanene Cörper über die Schloß Mauren snore forden. 

28 aber bey langwäahrender Belägerung die Dbriften fahen/ daß fieden 
Plass in die Längenicht erhalten Eunnten/ und Feinen Succurs für dibmal zu 
verhoffenhetten/ haben jie hierauf einhällig befchloflen/ aufeinem Abend/ da 
einfiniterer Nebelgefallen/ mitdemgefamten Kriegs Vol/das Schloß Diet; 
eichftein/ inallee Stille/ zu verlaffen/ und darnon sugichen; welcher Anfchlag 
ihnen auch glücklich von fkattengangen: von dar find fie It die Stadt S: Beit/ 
eines Abends fpat ankommen/ deifen fich die gantze Burgerfchafft höchlich ers 
frenethat. Alsaberdie Maultafch folgendes Tags / mit Stürmung angehal- 
ten/ und feinen Widerftand befunden / hat fie ich betrogen zu feyn gleich judi- 
eirt/ unddarüber / daß die Weftung leer gelaffen morden/ fehr ergrinimet/ und 
befohlen/ das Schloß zu erfteinen/ zu verbrennen/ und zu zerichleifen / mel 
chesauch alles gefchehen. Fftalfo diefes alte Schloß Dietrichftein zu Grund gan 
gen/ folgends aber wiederum in etwas erhebt/ und tohnhafft gemacht/ hei 
nachmals aber noch einmal belägert/ eingenommen / und ; dret worden } 
nemlich/ als König Matthias in Hungarı/ auf Rärndten/ einen Zufprud) mache 
te/auch etlicher Schlöffer und Städte fich bemmächtiget 5, fo ift auch fein Feld 
Dbeift Marepeter, mit feinen Hungaen/ Ant. 1483. für das Schloß Dietrich 
fteinfommen/ hatfolcyes mit groffer Mannfchafft belägert / und den darinn fich 
befundenen Her Pancrag von Dieteichftein zur Mbergab aufgefordert/ aufabs 
fchlägige Antwort aber / etlichmalvergeblich geftürmet. _ Weil aber der Marc- 
De den gangen Sommer uber / biß in den halben Winter darvor ligen ges 

lieben / der Meynung/ es mit Hunger zu De en 3 hat der Sandshanpt; 
mann Kärndten/ Hera Balthafar von IBe / forgfältig fich bemuhet 7 
roDiant hinein zu bringen: DUls er mun/ famt dem Adel/ and) Städt’ und 
eet-Renten/ folches ins Werek zu richten / im Anzuge far / mid ihm 

| Pant von Dieteichftein/ mit feinen Leuten ang dem Schloß entgegen 
Proviantzuübernehmen/ begabes na de auch Marepeter uMeı 


















nen gen then/dn ein (cha 

alfo a a ahype Bun n sea Mt de eben 
det Mareperer purde am ee Army von: atom Dietrichftein 
felbften / auch im Ingeficht hefftig neemundt vi "ach, er ah Boden in 
cken /twieivolder. Herz von Dieteichitein auch nicht leer ausgegangen: dns Pro 
Hiant wurde ums lu in das Schloß gebracht / weilen man aber unge 
hindert deffen/ d ES ob Dane Hungarn/ mi bat Herz Pancrag  ' 
von Sieteichftein lest 










[08 denen Hungarn/ mit: Mn ten Mccord 
eben/ zumal Sa Marepeter ne Feindfeligkeit/ 
ord/ oder Brand zu verüben/ fan er bonn u garaungen korne €/ vor; 








/er verlange allein das Land fein HR le MERAN Ense: 
a E8 iftaber bald das? piel erfolgt / mm 
Pancras von Dietrichftein mit feinen Leuten kaum abgezogen / de £ | 
Mpen diefe en der. Unfern serfchleiften und gän Ic: 4 0 A 
en 0 Pancra u fteindenn herslich bef eo 
echar Oil | Siebe fi aut heiten Kong mis 6 Ind merbun, zu einer N 
mie jenfter. Nechft daben Iigt einneug Ei lein/ dem | 
Erafino Mägerl gehörig. an sr dan diefemverödeten Schloß/ ein 
ats foll verborgen ligen / weilendiejenigen/ fo in Diefes zer 


KGut/ oder Sch 
Allee N von den gähr entftchenden Numorn/ Saufen’ und 
Werften /als wann alles über einen Hauffen fallen wollte / bald darans getrieben 
Baerden/ aba na iemand an diefem Ort lang aufhaltendarfl. 
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Bornhoff. 


un 3 Schloß Docnhoff ligt im Gurgger-Biertheil/ unweit der Stadt ©. 
RT aneinen hut pen on star unter hohen Gebirg; hat vorzeiten 
den Heran Magerln/ immaflen fie fich darvon alfo gefchrieben/ Magerl 
vonumdzu fsnachmals und vor 8o, Jahren aber dem Heran von Staw 
dacy/gehört. Nunaberiftesdeg Heran Michaelnvon Zalheim. 


Brifing, 


u As Schloß Drafing/ uder Träfing/ Ti imuntern Qi eil/ zwifchen 
Di urt / ei eldfirchen a Seh a ie 


bieg/anf einem Berglein/ hatzivar werig Ehe? Trehtaber dochan einen 


gen Dr. Setzt gehört 88 Heran Johann David Freyhern von Dieter 
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F 
Dräfferdorfl. T 
a Sei Io HoeF/ oder Dräfendorfi/ Tigt im untern Wiertheily 
Turm en: / at def Be fterd S. Georgen /_an ei 
= nem Schein tan a deß Sees / jetdem Heran Georg 
FE Dudolph Wuherer gehörig 


Bbenthal, 


a DIS Schloß Ebenthalligtim unteren Viertheil/ nahe beym Fuß Olaam/ 
eine Meiliwegs unter Elagenfurt/in einem fhönen ebuen Felde/ darum 
shilligmitdem Namen Ehenthalgesieretift/hat ziween anmutige Gi 
ten/ ineinem/ ne das Gebäuan ihm felbft Kaffe ich mol 
fehen ; das Schloß: Thor trägt einen groflen achteclichten Thurn ; mit einer 
Schlag Ahr / oben mit Zinnen A bin zwo Mauren: alsdanı 
Eommt man ir den Hofing Angeficht deß Schlofles/ auf beeden Seiten def” 
ben ligen zwen molgesierte Gärten; das Schloß ift La abe 
vorteefflich anmutig. Das meifte hat gethan/ fowolandem Schloß ur 
der jet poflediyende. Herz Johann Ludnig Graf von Lamberg, “ 
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33 __DUIDHEADUNE VeB Zi HEEBOBEHUMS ANGENDEEN., 


Eberndorff, a 

Mobftey Eberndorff/ oder Deberndorfi/ Tigt im untern Niertheil/ ii 

fhen Beiden Et / und Eappl, Diefe Probftey Eberndorff hat erftlic) 

um das Jahr Ehrifti 1190. Er» Herog ilvich in Kärndten geftifftet/ 
und mit veichen Einkommen verfehen. Es hat auch Graf Achas von Pogen/ 
hen. Dee Denfip ef vonobgenhtem Er Dertogen lic n Sen 
en. Diefe Probftey onobgedachtem Erir He 
en atöee Elofter/ S.Norberci Drdeng geftifftet worden. Neachges 
hends feynd S. Auguftini, Canonici Regulares darein fommen / daraus eine 
Probfteny worden /_ und haben diefe Canonici biß Anno 1598. folche Probfte 
innen gehabt / da fie die PP.Sociecaris Jefu überkommen / iwelche felbige au 
jeßtannoch innenhaben. __. 

Im zabe Ehrifti 1490. iftdiefe Probftey völligöncch das milde Fenerven 
nn IA 


= 


bald wiederum renovirt worden. 
m Jahr Ehrifti 1570. als ein groffer Hunger in Kärndten war/ am ein 
armer Mann zu einem reichen Bauern / aufden Felde/ nahe bey Eberndorff/ 
amd bat ihn um GHDttes willen/ um das baare Seld/ um ein Scheflel Ges 
treidg) nr / ex müffte fonften fat feinen Kindern Hungers fterben ; der 
Dauer folledaraufgeantwortethaben/ ex verkauffe fein Getreid ehenicht/ biß 
die Mutter ihrem Sind aus Liebe einen Kußgebe/ und ihme vor Hunger aus 
den Wangen einen Bißthue: Hierauffey die Nach GDttes bald hinter ihmges 
meien/ denn als er Faum folches ausgeredet/ habeer fich fchtwach befunden / undy 
nachdem er vom Felde nach Haus gangen / umd fich nidergelegt / fey ergeftorbeit. 
Sonftenlige diefe Probftey in einen ebenen fruchtbar Feld/ ifreingroß 
altwätterifch Gebäue/ wie oben gedacht/ denen PP. Soc. JESU zu Clagenfurt 
gehörig: Es hat auchnechft dabey einen feinen Hof/ an einem Inftigen Det/im 
freyen Jeld/ univeitdeß Tran Fuß/ Wafferhof genannt / anchzu diefer Nefi 
dent Eberndorffgchörig. 
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Eberftein, 


Sl cet / und Schloß Eherftein/ Tigt im Gurgger Wiertheil / andem | 
NIC ea Bee aufneiehen Seen das Schloß if jimlich geoy = 

Naund auf die alte Manier gebaut ; unter diefem Schloß ift ein Eleinee 
Marckt/ auch Eberfteingenannt / Dardurch dag Waffer Pefferiss fliefft / alloa BR 
Den Eifew und Stahl: Bergmerek: Unmeitvon hier ifoordiefemanchdas N). 
Schloß Labegt geftanden/ meldyes die Fran Maultafch in Grund gerriffen hat. see) 
Diefes iwar dag Stamm-Hansder Heran Labegker / fo fich auch davon gefchrie era | d | 
benhaben. Das Schloß Eberftein aber ift das Stammhausder Heran Eher FETT ar 
fteiner gemweft/ wonon der Leiste diefes Namens und Stams den Zeutichen Dvs a 7 
denangenommen. B0r300. ver 200. Fahren hat diefes Schloß Eherftein 
den Herren Welgern zugehört/ welcher Edle Stamm der Grafen von Wels’ 
noch jeht in Kärndten Horigt: Immaflen im Zahe 1462. Herr Wil ing XBeb D5 ) 
ker dies Schloßpofledirt hat. Alt Eberftein ift gan 8d/ vor di denen 
don Öreifinege/ Test aber dem Heran Siamumd Chriftallnig gehörig, ai 
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Gart N Yaalıı 
Der Hr Ne gu Mühe, foldyen gleich und eben I machen/ 
ei u Semicher m finden h Unten hat es [chöne ebene Felder / aus dem ; &= | 
Schloß aber einen fehönen Profpect. _ Worzeiten gehörte e8 dem Herzen bon | 
aunfkatt; der Zeit aber dem Hevan Johann Zranken Grafen von Dieridt u 


ein. 












Ehrenhaufen. 
u 8 Schloß Ehrenhaufenligt imuntern Wiertheil/ eine Stundvon El» : 
genfiart/ imeinem fchönen Iuftigen Boden/ allivo es eine feine Nachbar‘ ESF 
SA chafft beyfammenhat/ der Boden ift formirt gleich einem Kefel/ mit ra? 
einemfleinen Gebirg / und vielen Schlöflernumgeben. Diefes Schloß iftin ESESEEFE 
ztven Theil getheilt/ Doch gehetimanans einem indasandere 5 ift jonft einneues = 
umd gli Gebän: Bar vor wenig Jahren Herzu Pu acobFreyherm 
Pr Jüttenhofen feel. Erben; jeßt aberiftesHeran Johann Jacob Schneewweiß F 
gehörig, | N 
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Ehrnpüchl, 


loß Ehenpüchlligt imuntern Biertheil/ anderthalb Stund von 
== -. ei ann nam Saal Erb enhaufen/ aber in einer zimlis 
höhe: hat zwar wenig Ebne/ gleichtwol aber gute Bau Felder/ 
en End Aue a 8 &ehbäu iftnichtgroß/hataber ein Is 
= vs der Zeit se Frauen en Rofinz Gräfin 
= Kombi erin/ Wi FE 


er 


Ehrnthal, 
as Schloß Ehenthal ligt auch im untern Viertheil/ eine gute Stund 
von Elagenfurt/ in eben dem Boden wie Ehenpühel / an einer lufti Pe 
Anhöhe; unterhalb hatsfchöne ne te aber lauter ich 
Wälder: üfesmareinkleines/ aber garanmutigsund luftiges Gebän/ hat aud) 


sie [chöne Gärten. Der Zeit dem Hern Johann Bernhard Freyheran Res 
metter gehörig. 
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einerftorff, 


8 Schloß Einerftorff Tigt gleichfalls im unteren Wiertheil / zteifchen 

Et unbe Qer Stund gegen Pleyburg inder Ebene/ 

taute Bau-Felder herum / und an dem WBaffer Feiftrit eine fchöne 

Mühl, Gehört eigenthumlich Heran Georg Andreen Srenheran von Staw 
dach) / Tentfch Ordens Nittern. 










Emerftorff, 


28 Schloß Emerftorff ligt auch im untern Biertheil/ zwiichen Ehen 
püchl und Ehenthal/ an einerduftigen Anhöhe / und hat ein fchön Ang: 
jehen; das &ebäniftzimlichgroß/ dabey auch ein feiner Garten/ meb | 

cher/ ob er fehon nicht gleich 7 weiln bey diefem Schloß wenig Ebene/ fo trägt 
derjelbe doch viel Dbft. Ziff der Zeit der Zemen Catharina Elifaber) Neiw | 
prechtin/ WBittib gehorig. 








. 


en =D a er en 40 


li NMHENNN) 


‚akt 


DE nme" 








EMERSTORF 





Digitizad by Google 


a Ener be [rs 


_ Drasl en a 5 
E 
er Ya He en Fre 
Aiahaler Lürtk rt EEE r ee 
che ve or ) 
Er er Fe ea ze zen me Be en 
me = BE > an Be = et, 
all 3 Tas Ar er = 7. e Gas en: %: 25 Ir} Ar z Re Hümee + a 
on Eh Kann“ 


wie gt u 


& 3 ge 


| Menge 


Hal 137 an are \ Fark peyshrre ei air RPEREESTN 
u 


CE ROTER Sn Serge Sg A a KERN ri ”= u TER 
ae EEE VE TE Heusinalt Ar versdimdius?, gnt era: Kent " 2 er, 


ei" 


Bra erh ge rin HtneadoT> ui 


ee 122 +, 


PR Er 
tr . * a 











I Befchreibung def Lı- Hergontbums Käcndten. 


&, Emschar, 
HM. re Se Macher /ligt im 
Seen / fechs Meil Billac)/ zwilchen hohem Gebirg/ 


Sau dem af Gefting im UChal 
Als fti790. hie .... Gebrüder / dieihnenam 
/ bat Mainhardus der 


ehörig 
Shitteh Namens/ in der Ordnung aber vn HeumDte Grafzu Diet! Li 
erihaft S. Mochar/oder Emochor/ behalten; Pu aber gehört es 
vaffchaffe Orttenburg und dem Jürften von Ka u. ee Viertel Id 


dem Heran von Mallenthein chi! aber beambe gan Hd and 
| le if, 





Bpperflorf: 
Sp Schloß ideen ie untern Bee / nahe an dem Fluß 


hen, Dfteriwis / and Freidenberg/ mit fch iron 
den Heran Johann Ondree/ Feepheramoon gen 
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® ve Befchreibungdeß Er Sergogtbums Ken dten. . 

’ > e” 

9 Schloß und Herfhaft Slchentant figt im bern Wiertheilz stois 
> EN chen hohem GebirgimMeelthal; das altesde Schloß frehet auf einem 
2,4 a ten fellichten gähen Berg/ uud heilt D ergaletenftain. Ben 


A Hr 

gleich einem geoffen breiten Thurn/ aufeinem auch simtlich hohen Berg/ gebaw 

ten ebenfalls verödeten Schloß / Unter Zalchenftein aber / fliefit das fier/ 

die Meel genannt / vorben. : ; | 

abe Ehrifti 790. bat diefe on Graf Maynıhard von Kork 

eh ilt; fol Ah . et kammhans der Falckenfteiner s maflent 
fiefolchesben 400. Jahren innen gehabt. | 

Anno Chi (1277. hat Hen Dtto von Falckenftain Dem Elofter Ofiah) 

eine Stifftung zu Gvafendorfi bey Sons gethan; jeft aber gehort Diele Der 

af h . han Wilhelm Grafen von Arthimiß/ Lands Werivelern it 

Endten/ä 


Kalcenfkein, 


ee Yo Schloß Falckenftein ligt im untern Wiertheil/ anderthalb Stunden 
Flagenfurt/ und auch indem Boden fole Ehenhanfen/ am einem um \ 
Sagen Drt/ unter einen hohen Wald / doch noch anfeiner simlichen Ho 
DiefesSchlofiift noch neu gebauet/und hatvon dem alfo genannten Zalckenmalo/ 
den Namen Falekenftein bekommen. Gehört dem Herm Georg Sigmunden 
Freyheran von Hallerfteinän. 
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Hranckenjteim, 
> Hg Schloß Franekenftein Tigt im Sanant-Viertheil/ swilchen Weiflen 
berg / und Tellerberg/ zimlich hoch / doch hat eshübfche ebne Baufelder/ 
und gleich hinter dem a Inftigen Wald. Der jetsige Inhaber 
he das Gebäunichtalleinwerbeflert/ fondern auch einen fehönen Meyerhofdar; 
a gebaut, Kor diefem har eg Meinmaloifchs jetst gehört 8 dem Hernsrang 
Seymmunden grenherm Nämbihilel. 
rauenftein. 
zen Schloß Frauenftein ligt im Gurgger Kiertheil / zwifchen S. Veit/ 
nahe Kreys/ auf einem fteinigten Heinen Berglein; genau daben hat es 
ein hohes &ebieg: dag Gebäuift simlich groß/ aber gan irregular, und 
aufdie alte Manier erbaut. Yon dannen Fan man das unmeit entlegene/ alte 
Ei Kreyg/anfeinem fpitsigengähen Jelfen/gar artlich fehen. 

8 hat fichoor anderthalb hundert Sahren/ nahe bey diefem Schloß zuge: 
tragaydaßı algSolimannus; der Türetifche Renfer / die Stadt Wien In De 
frewerh belägert /unverrichter C ach aber niederum davon abgezogen / und Die 
Ihriar, Qoleker/ als Staliäner/ Spanier/ neben andern/ aud) zuruck/ und 
dh rärndten marchirt /fich unter felbigen auch ein fürnehmer Hifpanifcher 
Grafftamens Alvarus Londognius , mit feiner fehlvangern Gemahlinbefum 
den :olvolen mn felbiger feinen Soldaten ernftlich geboten / und verboten / mie 
mandenter Wegs nichts mg suzufigen/ fo warendannoch etliche Sm 
tier etins vonder Strafen getvichen/ und haben Cettva aus Hunger dahin ge 
drunger)ben den Baners-Hanfern um die Bezahlung efiendeSpeilen begehret. 
ls fie ner folche nicht erlangen Funten/jadieBauren noch Hand an fielegen wol 
ten/haba die Spanier etliche derjelben Dauren nidergemacht/undvermundet; 
daraus dnn eine allgemeine Klage für den Lands; Haupemanın/ Hera Beiten 
Welzer/yelanget / welcher feinem Betten Moritsen ABelger Lands, Berwefern 
anderohle,/ ‚fich in Eil.nnit Sriegsnolck zu verfehen/ und in feinem Namen for 
derdie Santer/ inder Bereitichafft su ftchen /felbigen/ wann fie noch weiter fire, 
nel wolktaymit &eiwaltzubegegnien. Tram tar der Spamifche Grafbereits 
mitten indg Land Eommsen/ amd weilerfelbigen Tags die Stadt S. Veitnicht 
gar erreiche Eunnte / hat er.fich bey einem Dorft ; Eiredorff genannt / nicht tveit 
von gedachten Schloß Franenftein/ gelägert/und fein Bolckin ziven Theile zer’ 
theilt. Esoaraber zu S. Veitein RathsBurger/ der befehulvigtebey Hera 
Morisen Welzer / den Grafen fülfchlich / ale hette er noiederum enge Non ars 
men Volk erihlagen / und geplundert. Hieranf ginge Herz Moris Welzer nit 
feinem Woleknufden Grafen loß/ und Fame es alfo zu einen bintigen Trefien/ in 
welchem der mfchuldige edle Graf nidergeftochen toorden. Als tolches feine Ge 
mahlin erfahren /lieffe Heducch das Rrieggoleihrem Herzirzu /Ddemfelben noch 
in feinem leisten End zusufpeechen/ es Eame aber ein bintgieriger Boswicht/ Na 
mens Mary Shufter/ ein Burger zu S. Beit/mitblofem Gewehr zugelofien: 
Dbfienunwolvorihmmider aufdie Rniie gefallen/die Hände zufanmen geichlas 
gen und ihn gebsen/ er wollte doch ihrer / und dev Frucht/ fo fie unter dem Ders 
Kentenge/ verihonen/ and das unichuldige Blut nicht vergieflen/ fohatte der 
euchlofe Unmenfd) doch keine Erbarmung mit ihr 7 fondern Durchftach die hoch 
fchtoangere Gräfe mit feinem Degen daß allenthalben das Blut von ihr gefloß 
fen/and fie fterbend dahin gefallen. Woranferden/twienvol unfonft/von der Evi 
fin zu Salvirung ihres Lebens ihm offerirten Bentelmit Spanifchen Eronen zu 
Nic) genomen/und feinen Weg gegangen. ernachift manallererft innen worden/ 
daß die Spanier unfchuldig gerwefen. 3 hat aber diefen Bosmicht die Nach 
GH Hrtes bald hernac) ergeifien 7 indeme derfelbe an feinem Ende dergeftalt var 
feind worden / daß er ander ABand auflteigen wollte /_ und nach ausgeasflener 
geoffen Gortsläfternng/mit geoffem Sammerfeinen Geiftaufgeben muffte. Die 
1e8 gefchah Amy 133 2. un weldye Zeit diefes Schloß Frauenitein/ obgedachten 
De Morissen Welzers geivefen. Ehemaln und por nıehe denn 200, Fahren 

t.e8 / dem Heran Farber /nachmals dem Hevan Srasienfteiner /_ von welchem 

ne . um Nauen und Stamms/ indes Grafen von Eilly Dienften 
gen worden / zugehörtz an} 

tin Seohen von Gabihoten gehört; anjegt ftchet eg Hevan Tohann Mar 
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Freidenberg. 


. idenberg Tigt imuntern Viertheil/ smifchen Bortendorfi 

ner) unfoeit dem In Gut /zwwifchen hohen Gebirg/ et- 

ons in der Anhöhe/ unter einem hohen Bergs ft a hat 

heran her ine fehöne en an - IR 4 ho Bi 
vonSeenu ;hernad Harn 

Ks Devon ammaanfer ; jestaber ift eg. Heran Baron Fifchersiech 


+ 


SEreventhurn, 


a IE Schloß Freyenthuenligt im untern Wiertheil/ ziwifchen Elagenfurt 
und Belden/ nah dem Word See/ an einem Berglein ob der Straf 

en; hateinen fchönen Profpe&t, forwolnachdem&and/ als dem WBörh | 

Se. DemHermMichaeln von Talheim gehörig. Gleich Darneben ligt das 
Schloß Rotenthuen/ dem Heran Georg Senfried von Talheim zuffändig 
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5sı DBefchreibung deß Era Herrontbums Ksendten. 


2friefach. ER En, : 
u Je Stadt Friefach ligtim Gurgger Viertheil’fechg Meiliweas/ ober € 
Et gegen Nenmarckt in Dber- Steyer/ an dem ae | 
Man hältdiefe für die ältefte Stadt in Kärndten. Theils wollen ihren Na 
mendvon Sricfenherführen; Andere aber fagen/ fie jeye megen einer geoffen wi 
den Sau (omander Drten Sam Beernheiflet/ und fich indiefer Gegend auf 
gehalten ) anfangs Bernau genannt iworden ; Daraus die Nimer Virunum ge | 
macht/ und die Leut herum das 7 fach darzugethan/ daß daher Wirunfach 7 und E 
endlich Wriefach heransfonmen/ fo manaber insgemein Zriefach fchreibt: und |” 
ligt diefe Stadt aneinem bequemen Drt/ if mit feinen und Inftigen Berglein 
umgeben/ darhinter hat es aber ein hohes Gebirg / modurch die rechte Kand- 
Steafeennach Dber- Steyergehet. Es mangelt auchnicht/ angutenebenen |" 
fruchtbaren Banfeldern/ noch im Gebirg an gutem Eifer Erg. Worzeiten bat I 
esauchein Gold, Bergmwerck allda gehabt/ fo aber folgends gang abgenommen’ N 
daß man fein Gold mehr daraus bringen fan. ee alten Zeiten tar e8 eine mächs 
tig: geofle Stadt/ malen 83 die Rudera annod) ausweifen/_fo jich weituonjegie MM 
ger Stadt hinauserfirecken.  Belangend aber dieheutige Stadt / fogibtesviel 
unbersohnte Hanfer allda. Die groffen und fürnehmfte Gebäne/ forol in sale 
aufer der Stadt/ Teynd meiftentheilsabfommen/ und iftdas Salsburgerifche 'R 
a een of Ehaften/nur noch ingutem Eile; dag thaug 
iftanch faft über einen Hanffengefallen. Aufziweyen Bergeninder Stadt find 
gleichermeis die geoffen Gebane/ und Thrne ganz dd ; die Mrfach diefer Auinen | 
Ban die vielfältig erlittene Jeners-Brunften / ivelche diefe Stadt bey Eursee 7 


Er — 
-F1 


eithero/und zwar nurben Manıs-Gedenckenyerlittenzfeyndalfo dieLeut gan | 
n die Armut gerathen / Daß fie fich nimmer recht erholenkönnen. Umpdiefe | |) 
Stadt/ nemlic) voneinem Bergzudem andern/hat es einen überaus [hönen/ 
breiten /tieffen/ son Duaterfineken aufgeführten/ und mit fo Elavem Wafler ans 
gefüllten Graben 7 daß man einen Pfenning am Boden ligend fehen Eonnte/ 
undiit felbiger mit lanter Sälmlingeningroffer Quantiger bejegt. Es hat drey 
grofe Stadt Thor/ und hinten auf dem Schloß Derg ein Fleines Thornlein. 
Die Collegiar-Stiff- KirchenS. Bartholme/ift chen uingroßy hat einen fchönen 
Sreythof: Und weilen/mwie gefagt/allda ein Collegiar- Stifferprefidiet alldaftets 
| ein Probjt/swelcher zugleich in Unter-Kärndten / fo moeit fich die Erg Bifchoffliche 
Saltburgiiche Dioeceserfirecket/ Erg Priefterift; denn hatesauc) einen Des 
| hanten / undfechg Canonicos, unter denen einer die Stadt: Pfarz hat. Die 
| fes Stifft ift mit reichen Einkommen begabet/ darüber ein Weltlicher Stift 
Schaferbeftellt wird. AufdemS. BirgiliBerg/ fichet eine Kivchen/ und 
auch eine/ in dem Seminario beym H. Blut genannt. Auf einer Seiten vor der 
Stadt/ hatesein Commenda, pder Teutiches Haus, fo da allegeitnon einem 
Zeutichen Ordens Ritterbewwohnet wird: Auf der andern Seiten das gankz 
anjeso in Armut gerathene Dominicaner 7 oder Prediser Clo er/ fo non dent 
9. Hyacinto, im 1143. Jahr /aufgebauet worden. Die Kir yen ift fehe groß/ 
und vorzeiten fanıt einem Sranen Elofter/ S. Benediti Drdens/ in der Stadt 
geftanden / fo aber ganz abEommenift- Gleichobder Stadt aufden Berge/ligt 
ein geofes Schloß / die Hauptmannichafft genannt/ iwelches allezeit von einem 
Salsburgerifchen Hauptmann Heran Wisdom fü alle Salsburgerifche Gi 
ter und Herzfchafften / in Kaendten/ und Steyervegiert/ bewoohnet twird. DIL 
Iernechft darbey aufeinem andern Berg/ ligt Das Schloß Geyerfverg genannt/ 
melches Ichon zimlich banfallig / und jeist dem Heran Hans Andreen Auer 
Dergeichteen gehört ; allom findet man sven alte Infcriptiones, im Stein 9 
hauen. Aufdem erften Stein liefet man D. M.S. Durrius Auricus, & Perronia 
Maximilla vivi fecerunt. Sibi&cfilie Maximz © annoXVIL. infelicisfimi Pa- 
rentes. Undaufdenandern ftehtalfo: Vertron. Button. S.F.& Tertix Adno- 
mati 5 V. Sal En Parentibus fuis er 9 
38 Schloß ob der Stadt/ hat der Erie Biichoff zu Salkburg / Gebr 
hard Cielcher im Salgburgi Catalogo  ipie auch in vielen andern Schrift 
sen/ zwar heilig genannt/ abervon Päp ichen Stuhl/ noch nicht canonifiret 
Morden) ein geboener Graf von Helffenftein/ nun dns uhr Ehrifti 1080, von 
Neuem a r 
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Alsim Zahe Cheifti 1275. dem König Orrocaro in Boheim fehr verdroß/ 
daß Rudolphusraf yon Habipurg / das Keyferthum überkam / und Salks 
burgnebenandern Zurften und Herren /fich an ihnergeben/ fchickte er den Mil 
loten Zeufchen (EneasSylvius nennet ihn Fonnam) als Feld, Dbriften / mit 
eines ftarchen Kriegspolc: in Kärndten/ der weder Kicchen/ noch andere Ges 
bane/ was Salsburgerifch wäre / noch Menfchen geichonet. Es tar aber das 
mals der Erg Bifchoftliche Wigdom zu Friefach / Her: Gottfried von Zonhaw 
fen / abmwefig/ und verivaltete unterdeffen das Amt Her Hartivig von Prefing/ 
welcher ohngefaumt Heran Drto Unguaden mit Sriegsvold zu Suß und Pferd 
zu Hülffnahme. Der Zeufch berennete die Stadt Sriefach mit graufamen Wir 
ten /undlieffedie Winden! Schleudern/ Bocke/ und andere Siriegs: Nuftun 
gen / zum Stuem bereiten; ließ aud) / duer fahe daß die Mauren nicht zu evfteis 
gen wären / Diefelben mit ftarcken und fchweren Stöffen zerbrechen. _ Jedoch 
thäten beede-Herren/ als Herz von Prefing/ und Herz Ungnad/ tapffern IBi 
derftand/ md lieffen bey der Nacht dag zum ftreiten untaugliche Wolek / als 
Weiber/ Kinder/ und die Kcrancken/ heimlich aus der Stadt führen. Als nun 
der Feld, Dbrift Zeufch zum Sturm fertig one 7 fehiefe er feine Abgefandte in 
die Stadt / zu obbemeldten beeden Herven/ und begehrteim Namen feines. Ki 
nigsdie Stadt aufzugeben/ fürtendend / daß der Ditocarrechtinäfliger Lands 

urfeiväre; verficherte fie anbey in feines Konigs Namen/ falls jie ihm gehor, 
men wollten/ daß felbigerihr gnädiger Herz fenn/ und niemand Fein Leid zu 
fügen / fie auchaller Feöhn und Dienfte/ mit denen er dem Er Bifchoften 
zu Salsburgbefehmweret/ und beladen wären /_gnadigit erlaffen mollte ; el 
ches aber nur ein lauter leeres Fürgeben ware: Dannenhero der. Herz von Pre 
fing/ alsdemeesanı meiftenbetvaffe im Namen de Erg Bifchoffen darauf ge; 
antwortet: Es nehmeihmnichtimenig Wunder /daßder König in Boheim jich 
| 7 eine Stadt fonichtfein/ anzufallen / and in feine ©etvalt .- bein 
gen ; die Friefacheeaber/ und andere Saltburgifche Wafallen hoffeten u SDtt/ 
‚Er merde fie in ihrer billichen Sache tool sfeanehügen sum ge 











53 Befchreibiing dep LErn-Hergontbums Kärndten. 
&eniderliche SDvtbereits erobert/ To wollten fie doch als vedliche/ und vittermä? 
fige Leute/ dieihnennonihrem Surften anvertrante Stadt/ dannoch nicht verlaf 
en. Hierauf gabe der tvegen diefer abfchlägigen ertheilten Antmort ers 
zunere Millor Zeufch Befehl, die Stadt an dem Drt/ fuer von etlichen Gefan 
genen amfchiwächeftenzufenn verfanden / ernfklich zu fEuemen ; maflen ex auch 
die Mauern mehr dann zo. Schritt lang / fanıt einem Thucn daruider gemorf- 
fen und darmit den Graben dergeftaltangefüllt/ daß er und die Seinigen mit 
Gewalthinein a deftoiweniger moneden fie von den Be; 
Lägerten männlichnmd ritterlich repoufiet. Nachdem er aber mit Dofaunen aus; 
blafen laffen/und Me Dereprungden jenigen/fo am erften aufdie Mauern 
Eonmmen teiirde/verfprocyen md die Belägerten fahen/ Daß ihre Defenfion oe: 
slig mehr fenchten dürfite/ haben fie beede. Herren Commendantenmitdem Jeind 
uaceordiren erfucht/ Melche ihnen aber ftarck zugefprochen/ daß man fich lieber 
ianfden legten Blutsteopfiendefendiven/ und alle Berzagte ausder Stadt 
Ihaffenfollte/ damit nicht Die Nedlichen und Getrenen mit ihrer Zagheit / Eleitn 
A mürden. MS nu Diefe Refolucipn allen gefallen hat/haben die 
Deläg obtwol der Feind immer fortgefkhennt / folche vitterliche Gegentwehr 
gerhan daß dardurch der Feind.abermalzuruek gefchlagen und abgetrieben tor, 
den. Als der Feld Dbrift folchesfahe/liefte cr mitbloffem Schwertfeinem Bolt 
u/andtriebefiedarmitan zu einem General Sturm / und nahme felbft Das 
ähnlein einem ausder- Hand undfteckteesanfden Ball : darauf folgten ihm 
ie Seinen / und fiengen ein folches Mesgen und WWürgen in der Stadt an/ 
daß es zu erbarmen war. Der von Prefing / mit Heran Ungnaden famt den Shrek 
gen ftellten fich siwar tapffer zur Gegenmehe / jedoch achtete e8 der eafende Milk 
tiwenig/ immaffen er auch zudem Herzn von Prefingfagte : Dis bemüheft dich 
amfonft/ andift alledeine Gegenmehr su gering/ gegen meinem ftardden Hauf 
fen / darum wäredir vielvahtfamer/dich/ famtden Deinen/ guttoillig zu ergebew/ 
and mein gnädig Anerbieten nicht in Wind zu fehlagen/ Dance dir mitden Der 
nigenfonft unglineklich ergehen dürffte. E8 liefle fich aber folches Herz von Pre 
ne echten’ fondern antinortetes Millore sich befenne/ daß du mir it 
Bielen Stücken aufdißmalben weiten überlegen / ift mir auch nicht möglich Die, 
fe Stadt zu erhalten /und mich aus deiner Hand zu veiflen; du follt aber dennoch 
teifen/ dal; ich darum nicht erfehrocken auch refolvirt fev lieber. ehrlich zu fker- 
ben/ als mit Schmach zu leben: gieng auch hierauf/ mit dem Heran AUngnad/ 
fo geimmig auf ihne I0ß/ daß e8 beederfeitg zu einen finrcten Trefien gerarhen/ 
twörinnen aber diefe ziveen tapffere Ritter tödtlich vertoundt und gefangen / auch 
die übrigen jämmerlich nidergehanen iuurden/ alfo/ daß von der ganken Dein 
Eh mehr nicht/ als 300. Mannüberblieben. Dnffolche Weis iftdie Stadt 
Sriefach von Bohnen eingenommen/ und ganslich zerftöret worden; worüber 
KönigOccocarusfich höchlich erfrenet/ und in gang Karndten mit geanfamen 
MWüren faft alles zu vertwüften/fortgefahren.  Dbgemeldte beede Nitter aber/ 
baterum einegroffe Ransion/ wiederum loß gegeben. Endlic) aber hat Diefet 
Trans Millor Zeufch / auch feinen verdienten Lohn empfangen; Denn nach 
Abfterben Orcocari, nahme erdefen hinterlaflene Wittib zur Ehe/ und befame 
sit ihre wieligroffe Güter. Der Kepler Rudolph aber ließ nach ihrem bleiben 
folche a ee a. enthanptent = Pa 
im Zahr Ehrifti 1285. Rudolphus Er Bifchoff u Salzburg / ein 
geboener von Hohenegg/ Keyfers Rudolphi von Habfpurg Cansler / M dem 
Er Stift Salkburg fommen/ hat Herzog Albrecht der Exfte zu Defterreich/ 
mit demfelben Krieg geführet/ und it in eigmer Pevfon / mit grofler Kriege 
Machtin Kärndten eingefallen hat die Stadt Friefac) beldgert/ gewonnen / al 
allen or Se orale (and in OJeand verbrannt | Hi 
1482. befahl Köni ins inlingarn/feinemtrefili elds 
Dbeiken dem Maubitfch re Backfcha ei it 
feiner Sungasifchen Chronologia Chabefch von Tfejernahorrn) die Stadt ri 
had) in Rärndten/skarck zu belägern. Dbnunfchon a ne eben 
a een die Härndterifche Meuterey Darbey viel von Mdelmwaren) an fkatt 
eß Bett lägerigen Rand» Hauptmanns/ Balthafarır von AWeihbei 
comandirte/ und itielbiaem ritterli 
2 e/ und fie zu entfeisen verhoffte/ auch mit felbigemn eitterlich gefochten,; 
Wede eudoch vermiittelsangeftiftterer Werrähteren endlich gefchlagen/ und vo 
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$ äend fgetengen / d wdesis 

de zu diefem Ende Herz Ehriftoph von Schärflenberg/ miteinen Kricgs-Madhe: 
in Saen jet. Timgleichen fandte der Eve of Pi 
"Beniharon aurkhnc nitemen Onkems7 enden nen Osas 
en 
POOHERT) DER IEFEN on Wiren | 

De Ohren be sc Re Ha nn | . nn 


auffördern/melchen der Hungat auptmanın.ab eo 
han a nd nicht fehen laffen oder er wollte ftezu kleinen’ Stuctenzeis 

a einma 
allezeit mit heiffem Aaffer/ geoffen Steinen’ Pech) /gliüendem Brandy 

R Te 


r E& 
Stadt ein Kärndterifcher von Adelymwelcyer/dw erfchonfichänfferlichen alseie 
Feindder Heyferlichewer ne En Sad 


ben diefe Stadt Zeiefach por Tabren/biß auf Graf IBilheln/A eflen/deflen, 
Gemahlin mare die 9. Hema, a Malen ne 0) Br Er Kae 
u Karndten Tochter / Lazius aber zu einer Grafik von Benlaftein/ macher? 
Yiefe. beedeSottfelige Eheleute Do jimeen Söhne imiteittander ereuet: weile 
aber felbige hernacher von denen Bergknappenzu Zeltichadh/ nechft bey Sriefachz 
find ermordet morden/ hat fich depmegen befagter rap Wilhelm re/olvieg ein 
Einfidler zu werden / Die heilige Hema aber das Gotteshaus Hurgg in. Pärnd 
ten zu I; en; Dart ligt fie auch Dann, Vor ihrem Ende hatdiefe Stadt 
Sriefad) erfibemeldtg Hema dem Erg Biftum Salgburg/ ohngefäht An. 1070, 
tefte Megilero ‚gefchenckt; fwietwol gedachterLaziusfagt/ daß Kepfer.Henricus 
1. folches gethan + hingegen habe die 9. Hema die Probftey zu Gurag/ ung 
Fahr 2056. aufgericht, na wor | 
im Fahr 1090, Moaed dns Schloh zu Stich) zum Zeit .deß Ba 
hr ichoffs /Sandi Thyemonis, zu Salgburg/ von Graflilrich feindlich ber 
agert/ von der Befakung aber, dargegen ganz tapffer detendit, _Sraflileich 
liefle den gefangenenS. Thyemonem, andem Det/ wohin die Belägerte art 
mejten fchofien / binden 5_alsaber die Belägerteihren Deren erkannt/ richteten 
Heihe Gelchus aufeinander Orts Deßmwegen mntde Dein gefangenen Erg Be 
fchoffengetroht/ wofern er das Schloß nicht wollte aufgeben lafen / Bi alle 
feine mitihme gefangene Zrennde/ ad Anvermandte/ in MAngeficht feiner/ 
Pr te werden 7 ex. habe ale die Wahl / ich,und die Seinige/ oder das 
Schloß zuerhalten. Hierauf hat Thyemo geantiworset/ ex. wolle lieber un 
glückfelig / als unten? feyn/ auchdasLeben der Seinigen 7 mit Verluft feines 
eigenen) erhalten/ niitdem Lafterder Intren aber weder feines / noch der Ser 
nigen-friften ; Das Schloßgehöre feiner Kirchen zi/ welchesmit Benftand der 
„Ruperti nicht derentigegen erhalten worden) Daß es dutch feine Lntreu jest 
De verlohen gehen; erhabe nichts mehrubeig/ als fein Leben/_imd die Tvenz 
wolle aber lieber fein Leben / als Zren und Glauben verlieren. "Dermmach feynd 
feinen Mitgefangenen (melches Thysmo mit nn Angen a > 
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| /.eäber in einesiel ul 
a ne 


ee ihm ageanunet ann x 
wonihm abfordere nbeng den Hals 
armen, und? St &imshemmuner ein Dtt hat bat iven Martgrer an 
einandere IBah Beet denn das Schwert drange nicht tieffer / als b 
ducch die Hau le der Scharffeichter nachmals einen noch ftärckeren 
Streich führeter>hiebe er an einen Tram daß die a e zu Stucken fprange. 
na underzeichen ift;der Scharffrichter fehr erfchror 


| gebeten/ 
welcheeran Pr it. heil erdafr GDr um 
en helm, me bitten/: u, ı hu Fe le gottiee a 
ie nds etlichen Face noch indeı Sefänanib n e mit 14 








ae Author ‚der En Hero ap der) ans nt/. dapfol 

ee und: Haas he Sam, = bung eigen, Uneitvon Fries 
N 

.. das SchlEM al nfitelshofen geh 

Nahe ber re Ir das Sat pehofen/ denen n Snhoglie 


gehörig. 

as „ineenftan, 4 . 
sSchlofund Fündkenftain/ ein heralü B u/ list 
S: obern Biertheil/ eine ftarcke Meilmess von erg na hohen 
Berg. An einer Seitenhateshohes SchneeBebirg/ fo Kärndten von 
N anfder andern Seiten gegen dem Fuß Tran / hat € Inftige Hei 
Um das Jah Chrifti 1200. ift EckenbercusBifchoff zn Bamberg / einge 
borner Graf von Dieflen/ und Andechs / bey Keyfer Ik /inBerdacht 
fommen/ daßerfich mitden TR wel je abe entfchuls 
digte/ dap er felbismal mit ilme gar en wear. Os erfichaber b 
gends mit Orcone, Pfaltsgrafen vn Ze u vi, den Keyfer Phi- 
Ippam umgzubringen/ it er in go eftanden. ap 


deiner Kae 5 = bis 


dam von Su Ein ganık ii / kocilen er in eigener ac den Dir 


Weichen / De Ranhe den unterfan en /hacneben me ae 
BE! und Herafchafften / auch Dun Schloß een fich an ihm ers 


Sant mar eshorzeiten ein Stammhaus der nekenfteiner/ der 
Leiste diefes Namens u er ift ei FH ie ut geftdts 


Sb; et gehört d haffe dem Heran Georg Senfriden | Srafend Hon 


Eimb, ji 
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+ 


Bämbfenesg, 


&. Besrgenam Sandhof. 


Se Commenda &, Georgen am Sandhof / Tigt im untern Wiertheil/ 
nicht gareine Stund von Elagenfurt/in der Auhöhe;hateinluftiges Ars 
fehen / undeinenfchönen Garten, ft vorzeiten ein Schloß Sandhof 

genannt/ und einem Heran Neinbald gehörig gemefen;anjeo.aber zu einer Com: 


menda deß Zeutfchen Drdensmorden. Wor vier Jahren mas Herz Hans Ir E; 3 
ar 


eoby Graf Kasianer von Kazenftein/ Commendacor alidg, 
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ungefähr Anno Chrifti 1000. geftifftet und veichlic) begabet worden. 
Als es nachmalg die Barbernzerftoret / twurde esdoch unter dem Schuß 
Patron > Georgi wiederum von Neuem erhebt + ABeil diefer Graf Dit 


mein alles 


Sfeinigeverbauet / und ang 
ftinam , heruach auf Romy gethan/ bey fe 


etworden/ hat er eine Wahlfahrtin Palx- 
iner Zuruckkunfft aber unweit von hier/ 


aufeinen Berg (vorzeiten Porthener Berg, jet aber Dittweiner Berg) fich ber 


geben /allda er wie ein Eremit / heilig gel 
bey S. Georgen / obgedachten Elofters / 


ebt/ feliggeftorben / undinder Kicchen 
begraben worden bey welchen (Srab/ 


dem gemeinen uff nach / viel Micacul follen gefchehen / als Blinde fehend / 
Krummegerad/ and) drey todte Kinder twiederum lebendig toorden feyn; auch 
foll deffen noch vorhandener Hut/ die Kopffichmergen/ und feine Kleider unters 
kehienliche Krandkheiten/ ftillen/ und unter andern it auch noch fein hölgerner 


Staby oben mit einem filbernen Knopf 


befehlagen / zu leben; diefer hat ı7. 


Schnitt nacheinander bedentet/ daßer 17. Jahr alsein Eremit gelebt/ inmak 
feneralle Fahrfelbft einen Schnitt darein gemacht. 
Eonften haben zu diefem Elofter auch viel geiiet um das Jahr 1184 


Udalricus, und Bernardus Erf 


gen in KR 


ndten/ tem Erb: 8 


ilhelmvon Defterreich/ und feine Gemahlin Johanna Königin ang Sicilia/ 
and mehr andere. Die Aebtefinnen diefes Elofters feynd nachfolgende geme- 


fen/ als; 

1. Hildegart deb Stiffters Tochter, 
2. Hülburgig in fimili. 

3. Perchtigund in fimili. 

4. Zeofhildisaus Bayrn. 

3. Diemutans Schwaben. 

6. Bertha non Auffenftein. 

7. Geütta Gräfin von Treffen. 
3 Gerda N. 

9. Elifabeth PORMIeE EE 


ı1, Dorothea Pofchin. 1402 
12, Praxedis Fechterin. 1415 
13. Margaretha Anfpachin. 1430 
14. SufannaZmwütterin. 1451 


16. Magdalena Heylieggin. 1481 
17. Barbara Lembfchigin 1495 
18. Agnes von Lind. 1515 

19. Dorothea Grümpfin. 1531 

20. Afttavon Staudad. 1562 

21. Dorothea. 

22. Joanna Schurritt. 

23. AfeaMidertenrin 

24. Dominica Promperin. 

25. Cordula Fifcherin. , 

26. Eorduln Startfeldin. 

27. Cecilia Rauberin/ Zreyin. 1673 
welche noch jesund . 
und das baufällige Clofier 
ftaref hat reparigen laflen. 


negg, 
u AS Schloß und Herzfi Pe! ligt im obern Wiertheil/ groifchen 
Iuß Glan /auf einem zimlich hohen 


S.Beit / und Feldkirchen an dem 
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liednitg, 

a iednits/ oder Glädnit / ligt im Gurgger Wiertheil/ nicht 
on eietensteh, in einem Iufigen Graben/ hat Heine Berglein 

um fich herum ift ein Bleines Schlößlein; nahe Darben ift ein grofks 
Dorfi/ famtder Pfarn dem Thun Stifft Gurfh gehürig. 


Emind, 


u Fe Stadtumd Herifchafft Gmiünd/ ligt im obern Wiertheil / zteifchen 
“ Wafler £yfer und Mallentein / insgemein Moltern genannt/ dann | 
die £yfer und die Mallentein/ oder Moltern/ Eommen gleich unter dr | 7 
Stadt zufammen. Die Stadt ligt zmifchen hohem Gebirg/ um diefe hats feine IT 
Ebene / fondern tieffe Eräben/ auch Fein Dbft; fie ift äivar nicht groß / abee |) 
fchön und Inftig / mit einer überaus fchönen Burg auf Staliänifche Manier’ 
pon einem Grafenvon Lodron/ gebaut, abfonderlich feynd die herzliche Ben 
Säl und ber one Do &haeien eben mehrandern Nariteten/ molzu fehen/ 
e3 rchdirt allda auch ein Iunriehee Dberder Stadt/ aufden Berg/ if das 
alte Schloß Gmund/ auf alte Manier gebaut; aus diefem Schloß gehet man 
indie Stadt hinab/ nach der Stiegen/ auf der andern Seiten aber de Schloß 
res kan man fahren und reiten/ und herum indie Stadt kommen. Ehedie Bun 
gebaut war/ hatman im Schloß wohnen nnüffen. Man till behaupten/ da 
der Namen Gmünd daher komme, teilen die £yfer gleich unterder Stadt/ von 
dem NBafier Mollentein / gleichlam in den Mund verfchlungenmwird. Diefer 
Flußdie el laufft zioen fkarcke Meilvegs über grofle Steiner/ gant fehnell 
äilchen hohem Gebirge, und fällt unter Spitäl im uranfeld/ (oder £urfeld/) 
gleichfam Lehrfeld / von dem berühmten alten Ronnifchen Det Larice (deien 
Rudera 34, Peter / ein a Spitäl noc) vorhanden/isie Lazius 
mil) alfo genannt/ indie Tran. Ber obgefagtem S. Peter hats zwar wol noch 
auf diefe Stud / etliche alte / aber meiftentheils feyon vertvachlene Rudera, 
Diefe Stadt und Herfchafftt Gmünd / hat Herz Leonhard von Keutichach/Erss 
Düchoft zu Salsburg/ im Jahr 1495. vom Seyfer Maximilianol. famt aller 
ugehorung / um 30000, Thaler (Hundius fagt yon Gulden) Pfand-mweis ev 
angt / und das Schloß / fo Durch Feuerverdorben/ wiederan gebauet / auch 
- merckliche Baur In zum Spital gegeben. Folgends ift Kenfer Ferdinan- 
dus 1. und Er Bilchoffzu Saltsburg/ Diefer Herzfchafft halber / uneinig/ det 
Streit aber endlich verglichen / und die Stadt famıt der Herzfchafft wiederum poif 


dem Ertz- Bifchoffen abgeloft worden. Mund 1564. ft Herz Georg Kevenhül # HHD 


ler/ Zveyhera/ Dberhauptmann ea green. 

. „st Jahr 1604. hatder Erg-Bifchoff zu Salkburg/ Wolff Dietrich deh 
Gefchlechts von Nintenam/ feinem 
Kärndten/ folche Stadt und Herichafft zueigen verfaufft/ melcher aber 
fhon In. a0. wiederum dem SrafChriftophen von Lodeon/Erb- Ma [18 
dep Er Stiffts Salsburg/ käuflich überlafien. Der jetige Inhaber i 4 
rang Niclas Graf vonLodron / im deflen Abiwefenheit en von einem Pfleger 
oder Hauptimann/ fo der Zeit Herr Frans N, Lieb/ adminiftripg wird. Eme 19 
halbe Stund von hier/ hält man eine überaus fhöne Stuterey/ im Sommer 
aber iftesin denhöchften Melben, Won diefem Geftüt feynd Pferd, ein Stuck zu 
1000, Öuldenverfaufftmorden. Das Schloß und Mollentheim 
(fonft rer Be welches vorzeiten eine ra war / amied ING 
aber fo viel das Schloß betrifft, gankodift; dasıS ornbach/ itemdas > 
ebenfalsanjeto Sdligende Schlpt ch gehören famtlichauchauf mind. 


Drudern/dem Salkburgifchen Vitdom in ' 
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2, A 
; Be... 
| (Bradenegg. 8 
dHerafchafft Gradenegg / uber Grädenegg/ li N ir= 
Se Oommenca il auf einem simlich hoben I% n 
DHerg/ inogeengoreine Befrung en worden / fvar der Herzu 

von + oa! Geegheisen Gtammlnnd, den ea hatte or Kaas ar 
Gerechtigkeit alle | 
tul ee elchesaberna I: 
Sum en aufdn tsnic 7 De nei. Herr Frank Freuherz von 
ae. Nechft bey Eradenegg Srrgten: Sc a 

welcheaber.abgeftorben: der Kette Sigmund Noftocker 


Brädifch, 


As Schloß Grädilch li bern Biertheil / reifchen Mo 
rede : A eu jenen mi heben Derg / haben I le 


ein fchoneg Ren! 0.0 ei. 
einhöhern Begm Kene or diefem mar e8 d 
jetst aber ift. e8 deß a Sranten Gecuheran von Ar Bande 
doms in Kärndten. S 
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Sraffenftein, 


ai 36 @hoß und Heft Orfnin Lit im une Diele u 


fchen Eingenfurt und Höhenberg auf Der | eiten/ unmeit deß Fluf 
Gurgg/ in einer Auhöhe/ gleichfam aufeinem Hugel/ oder ein; 
doch hat esobenbey dem Schlo 

daben hat eg drenfchöne/ tolausgesierte Gärten, aljo dap man aus einem it 
denanderngehenkan/ doch dergeftalt / daß je einer mm etliche Staffel tieffer 
ligt/alsder andere. Auf einer Seiten Schloffes fiht man zu dem 3 uß 
Gurgg/ und nach demfelben binauf/ fie auch hinuntermerts/ und gegen hin 
herin das &hebirg;aufallen andern Seiten aber hats den Profpeäthinaug ind 
ce ee if Erde Dem Oi 
ven Graffenfteiner ; e vo Gräfl. Ercell. 2c. seorg 
San Ann Grafen von Sofenberg/ Surgguafen zu Elagenfurt2c 2% 


Beinichönesehnes Feld eg ut » 
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Sreiffenthurn. | 
og Schloß; Greiffenthurn am Hammer / Tigt im obern NWiertheil/ eine 
Ti hie Stundob geldfichen/ hat ein Hammermwerd/ und depe 
| gen den Namen Greiffenthurn am Hammer; von einer Seifen ligeneb, 
ne Felder/ vonderandern Seitenaber huftige Berge/ mit fchönen Wäldern/und 
gehört diefer Zeit dem Heran Georg Forhegger, 


GSreiffenfels. 


| 
' r 8 Schloß Greiffenfels ligt im untern Biertheil/ nahe an dein affer 
| Glaan/ zwoilchen Ebenthal, und Gurnig / ifegant DD und geeftört/ auf 
j EEE einem Hügel / unter einemhohen Berg/ ineiner Schlutten; mt alb 
1 iftein Meyerhofgebaut/ an dem Wafler Glan aberhatesebene Zelder. at  EzEr 
porzeiten das Stammhaus der. Herren Geeiffenfelfer. ; 5% 
| Als im Jahr 1269. zwichen Herm Audgiern Abbten ons und 

| Hecan Dietmar von Greiffenfels / ach feinen Gebrüdern AYlbrechten/ und 

| Üleichen/wegen einer Huldtein Streit entftanden/hat Hergog Ulrich in Räcnde 

| ten fie verglichen. Diefes Schloß mar. ehedeflen Salsburgiichen Getwalts/ 
| bernach hats Herz Nenhänfer gehabt / twieder heenach Herz Michael von Talk 
| heim; jeßstaber iftes Heran Johann Euömig/ Grafen von Lamberg/ gehörig. 
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Breiffenftein, 
= Ka; ne una (oder Neiffenftein ) ligt im obern Wiertheil/ 
Tınse Fe aufeinem hohen Berg/ im Geyl 
SET 
noch vie 
Bat Kee Er, jefst Der Adam Seyfriden Zrehherns von Yichel 


Griffen. 
NE Schloß 7 oder Weltung/und Marct Griffen /ligt im Lananter 
Due und ©, ae Ser Markt Kr im 
ftaecken Mauren age das Se ligt abe 
ner Seiten ha una ‚a in Er 
aber fchöneebne Felder. Sch ers den ifum Bamber mberg, 2; i ER: 
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Slofter Griffen, 


von jeigem Heran Probften mercklich reparirte Elofter Griffen 
Sa) aa0r enthal) ligt auch im Sanant Viertheil/ ziwifchen dem Marckt 
Srüfen/ und Hainburg/ ift ein Premonftracenfer Elofier ; auf einer 
Seiten ifEhohes &ebirg/ auf der andern aber ein fchön ebenes Feld; aus einem 
Graben fliet ein anmuthiges Bächlein dem Elofter vorbey ; das Gebanan ihm 
Ks Elfe ha erli) Behenberus ikhof zu Banken 5.N 
. INOI= 
berti a um S en ie nn ee 
legte Herren Grafen von Starhandt/ da arzu ass 
burg llihr und Fridrichs fo werden fie auch für Die teen Stifter alien 
gehalten. Deflelben Pröbft find geivefen/ wie folger: 4 







1, ConradusI. Ermählt A-ı233 23. JoannesIl. 14303 
2. Balbinus 1240 24. Olwaldus II. 1464 8 
3. Godefridus I. 1248 25, Joannes'IV. 140 
4. Pilgrinus I. 1251 26, Andreas ısor 
5, Conradusll, 1267 27. Martinusl. Findmayr 1534 © 
6, Eberhardus ı282 28, Henricus I. Grirgt 1536 
7. Joannes I. 1290 29, Georgius1. Gribii 1537 8 
8. Conradus II. 1299 30, MartinuslI. Arner sc: m 
9, Marquardusl. 1305 31, Colmannus Dalleder 1574 
10. GodefridusII. 1308 32, Simon Ladiner 15775 © 
11. Marquardusll. 1312 33. Lucas @jiet] 1581 
12, Henricus ; 1328 34. Sebaftianus Werner 1595 8 
13. Bercholdus 1335 35, Martinus III. 1ibeleifen 1588 een 
14. Petrusl. 1338 36, MartinusIV. Brenner 1596 > 
15, Albercus 1345 37. Philippus Agricola 1599 
16, Ofwaldusl. 1349 38. GeorgiusIl, Zivierlein 1602 
17. Nicolaus 1369 39, PerrusII. 1617 
18. ConradusIV. 1387 40, Balchafar Söniglin 1633 
19. Joannes II. 1391 41. Norbertus Eronert 1651 
20, Pilgrinusll. 1399 42. Barcholomzus Praudiefd) 1667 
21, Achatius 1408 43. RubertusPorens 1670 
22, Fridericusll. 1419 

Grodas, 





zn Er Marckt und Schloß Grodas/ (oder Grades/) Iigtim Gurgger Bier 
theil/ hoch aufem Öebirg/ ren noch höheren Bergen/eineitan, N 
Ace Meilmegs von Gurgg hinauf in das Gebirg / der Marckt aber ligt 199 

noc) einmwenighöher. Zieifchen den Marcktumd Schloß ifteintieffer Graben? 

darüber eine langehülgerne Drucken gelegt. Dberdem Marckt auf einem iv 
fligen Berglein ift die Stiechen / und einehalbe Stund darvonder Markt Men 
wit’ (oder Möttwiß.) Diefes twar chedefiendas Stammhausder Herren Mete 
niger. Ynmeitdarhon ligt das alte öde Schloß Zriebenberg/ auf einem fpitsigen N 
Hügel, Unter dem Marckt Mettnis/ und Schloß Grodag/ rinntdasWafet | 
Mottnig. Diefe Gegend iftrechtiuftig und artlich su (ehe gleich einem Ehrift 
Krippelein/ fo man zu Weihnacht: Zeiten in denen Kirchen pflegt anfzuegen. 
St alesdem Biftum Gurgg/ oder Straßburg gehörig, | 
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Srosfircheim, Se 

Ay Ha t&rogkiccheim / ligt in Dber- Kärndten / steifchen dem 
höchften Gebirg/ von Bellachhineinnac) einem &rabenswo Meiltwegg 

fang / (welcher Graben / oder Thal insgemein Groskiccheim genannt 
wird.) v zualten Zeiten ein efchlecht/ die Herren Sircheimer. Alta 
hat eg an mehr. Orten Goldnnd Silber Bergwercke/ welche noch heutiges 
Tags von unterfchiedlichen befteitten/ undbearbeitet werden; esfenndauhne 
terfehjiedliche Hera Hof und Wohnungen allda/alsgleich bey der Pfarz/ Sur 
eis / iftein Schlößlein Probfthof Sagoritz genannt/ dem Herzn Himmelbergr 7 
pe tem der Marckt XBüncklen/ auch Döllady/ oder March Zällah/ 
fo Landsfiieftlich ift; und Die Pugifchen Haufen / melche Jeit Heran Fromüllerzw 
fehen. auch etliche de Gebauzufehen; abionderlich gibts allhier 
piel einfhichtige Kirchen / als die Bnt-Kichen/ S. Bartholomes Kirchen! 7 
Ynfer Lieben Zvanen Kicchen/ und fonften mehr andere, “ 





Srunburg, 


a Is Schloß und Herzfchafft Grünburg/ ligt imobern Wiertheil / wicht 
Sp von S. Michor/ »der S. Emohar/ ineinemmfandichten Bodem/odee 7 
Thaly zwifchen hohem Gebirg. Auf einem gan gähen Steinfellen 77 
(darob ich billig zu vermundern/ daß hinaufgebautworden) ifenur einvierecktee TZ 
grofker und hoher Thurn / twiervol anjegt gang! zu fehen/ unterhalb aber ein 
in gebant/famteinem Meyrhof, Gehört unter die Graffhaftt Dre 7 
NT 
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Brünfels, 


3 wi 18 Schloß Grünfels ligt im untern Wiertheil , alleenechft bey dem er 
Sr Sara a einer Anhöhe/ oder Hügel von Inuter Felle! 
undfliefft die Müßvorbey. Gehört dem Heran Marimilian Srephern 

von Ganprugs- Ei 


t 


fchieft, 


zn 5 Schloß Gfchießligt im obern Wiertheil/ nicht weit von Drttenburg/ 

andem Fluß Traa/infchönem ebenem Felde. Hatvorzeiten denen Herren 

A iofenheimernäugehörtz jest aber ift deffen Suhaber Herz MartinLud 

fwig Frepherz Efchy. Nicht weit davon iftein Iaftiger Hof/ Traahofen/ jet " 
einem Burgersn Sarenburg/ mit Namen Earl’ Preyftorffer/ gehörig, 
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Suttäring, 


u Er Marek Güttäring ligt im Gurgger Biertheil/ ande Waller Pefie, 
eits/ zmoifchen aterhofenund Ohtenbeg; iftein feiner Marckt / hatein 
schönen groflen Play / anfeiner Seitenrinntdas Wafler durch? Linmveit 

danonunter S. Gertrands Kirchen iftein Felfen/ darin wwerden viel natürliche 

" Schnecken/ fozu Steinworden/ und and) ein Acker voll Eleiner vöthlichter fteis 
nener. Linfen gefunden. Manfagt7 eshabenorzeitenanfdiefen Acker ein Manny 
am Gertauds Tag / Linfen gefaet ; deßwegen ihn © Dirt geftrafft/ daß der Saar 
men zufteinern Linfen worden: ichhalte es aber nur für eing illufionem narurz. 
Die Marcttgch vrdem Biftum Saltburg. 


Suttenfkein, 


u Er Marckt Guttenftein ligt imuntern Wiertheil/ andem Wafer Müß/ 
jivo Fleine Meilmegs von ‘Pleyburg/ iftein büro 
Pfarr Kirchen hier heiflt zu Unfer Lieben Frauen am See: Man fagt ind 

gemein /Daßhier vorzeiten ein See geivefen fen. 

Ym das Jahr 1013. als Herz Graf von Starhandt und Hayın 
burg / abgeftorben/ ift deflen hinterlaftenen Wittib Franen Elifabeth/einer &er 
bornen von Aufenftein/ für ihr Heirahtgut / Guttenftein und Mechberg ger 1 
beniorden. Bor 300. Jahren hat diefer Marckt dem Heran von Auffenftein 7 

ehörtz hernach aber ifter Cameralifch worden. Danı alsim Jahr 1395. ed 
Feirich von Auffenftein/ wider Erg-Hergogen Wilhelm/ ich aufgeroorfien!? | 
eine groffe Empörung angerichtet! und gefangen tworden/ auchmitihmfen We Bi 
menumd Stammuntergangen/ murden alle feine Güter’ unddarunteraud er 
diefer Mavekt Guttenftein/ im Jahr Chrifti 1396. von Defterreich confitcit 

Anno 1473. alödie Türckenin Härndten eingefallen’ findfieam&. Mr 
haclis Tag über Nacht hier bey der Pfarz-Sirchen gelegen/umd haben alldamit 
Zener und Säbelfehr übel gehaufet. Dorzeiten war es ein Stammhansderer 
Herren Önttenfteiner; jetstaber ift es Lande-Fürftlich. 
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mwölbern fieher der vordere halbe Theil der Kirchen / derselben ziwen Zhurne 
fennd unlängft reparirt/ umd piel heualicher/ als fie vordielem foarcn/ senovigf 
fuorden. Die Religiofendiefes Stifftsfind Canonici Regularcs, famt einem 
Thun probften; der Bifchoft aber rehidirt zu Straßburg/ eine viertel Meil 
yonbier : Siefindanch gan leparıtt/ alfo / daßder Bifchoffy und das Thun 


ch) jebalen obroolen der Thumprobft alles 
ig in diefem Thum Stift. Mt 

diefem Biftum hat esfich folgender XBe ezugetengen 3 Als Graf Wilhelm zu 
elltichach und Sviefach / mit feiner Gemahlin / Frauen Hema » einer gebor; 
nen Er Hergoginzu Käcndten / zWeh Sohn als Wilhelm / und Darttuig/ IN 
aller Gottesfurcht erzogen / und piefelben einsmals / in Abmwefenheitihres Derzu 
Datters/ die Gold; und Silber, Hergknappen/ bei Seiefach/ und Zelltichach/ 
(derenetliche hundert twaren) vißicipt/ Eame für fie eine Klag/ fie daß einer aus 
denen Bergknappen/ Johannes Gränmeald genannt / eines fürnehmen Dur 





men /diefelbentodt gefchlagen. Nachdem aber Diele Todrfchläger/ver alte ni 
fien/ ifehiernber eine folche Aiufenhr ent nden/ da 


on 
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ai 
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1050, Fahr/sienogl es verfchiedene Aucoresum etliche a fruher/andere aber 

fnäter befchreiben. Weilenaberder Graffeiner LeibsErben beraubt mar/ifter 

aufahom Seirchfahrten gangen/ und nacı feiner Zurnckkunfft endlich ein Eremik 

im Sanantthalmorden/ alle er auch heilig geftorben/und unmweit von S- Lo 

hard / in der Kiechen S. Laurencii zu Ghreberfverg / (oder Grobern) genannt! 

(welche er nor diefem felbften bauen Iaflen/) begraben worden. Seine hinterlanie 

ne Frau Gemahlin Hema aber/ hat zu ade ein Frauen; Elofter (darinn IE 
viebene Weisgeftifftet., USTE 


ben würden/an demfelben Drtfollte diefes Stifft erbanet werden. Weilmmdie 
Ochfenan han Dr / allino jest die. Seirchen iitz unbeiueglich folenfkeheh vor 
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geftellt / 


Walduinus, eing 


Nacyd 
zu Salsburg (welcher fürfelig/ und he 
cilio Lateranenfierfchienen/ undauf fo | 
dafniemand eine Meß von einem Priefter/ fo ein Ehemweib / oder Concubinhält 
hören dörffte/ folche Driefter und Diaconi auıch/ weder Meß/ noch) Evangelium» 
oder Epiftolam lefen / noch einiges Einkommen vonder Kitchen genieflen/ oder 
uder Gemeinfchafft der. keufchen Geiftlichen gelaflen werden follten ;_ mar Die 
gt/ fondern ererhielte/ zu mehrer Dbficht und 
chfeit / auf bedentem Concilio , die Bewilligung/ 
daß er das Frauen Elofter zn Gurgg/ fo von der heiligen FHema geftifftet or 
den/ inein anderes ai das von dem heiligen Virgilio zu Maria Saal be; 


Bichoffdamit nicht 


uferbauung feiner Geiftli 


ftellte Biftum ohn di 
dye Stiftung herna 


y; 


Gurgs/befagten 1072. Fahrs / vollig aufgerichtet / und den 6. May von Er 
Sun a en s nn ur andern Bifchöffe/ der Gunther von 
apfteld zum erften Bifchoff eingefeiit. 
Mr Differeng entftanden/ welche endlich Doc) 
wieder zwifchen Senfer Ferdinandol, und Er; ; 
1535. dahin verglichen worden / daß dag Hochlöbl. Haus von Defterreich/ Al 
Erig, Herogen in Rärndten znoey/ und das Erg Stift Salsburg/ dendrit 
ten Bifchoff /und zwar nur einen folchen/ welcher dem ErtrDertog annehrmlich 
denominiren/ oder ermählen möge. Deflen Bifchöffe Haben a 


fentandi, &conferendi, eine gto 


gefolgt. 
I, Guncherus jft ermwählt worden 


Anno 1072 
2. Hildebaldus 
3. Romanusl. 
4. Henricusl. 
5, RomanuslI, 1173 
6. TheodoricusI. yon Folnig 11go 
7. Wernerus 1192 
8. Eberhardus 
9, Waltherus 
Io, Otto 
11, Henricusll. 
12. Udascalcus, oder Wenceslaus 
13. Udalricus Graf von Orttenburg 

1231 


1130 


14, Theodoricusll. 
15. Joannesl. | 
16, Hertindus 

17, HenricusIII, 
18. Geroldus 

19. Laurentiusl. 
20. Conradus 


21. Udalricuspon Wildhang 
22, Paulus 


y dnrin 


83 _D persögtbums Kärndten. 
L eben ke n/ als habe die ): Hema Die wirchen dahin erbe IK | 

a: als Arme ie _ gan) Tas A Un “ Fi grofen Stein 
ni t/ (in welchem i u | 
Gum ein ange Ip in re Kr menkönnen/ alsfein 
dienter Kohn ausgetragen. a endtem diefem 
> Een Augulı ‚in ” ander m. von diefem abgefondert ipare/ 
o, Elofter- Frauen / gethan morden/ wel 
r ” net. Siehatanchdiefem Elofter / und dem Erg Bi 
D nedber Mn: ei ein damals regierender Er Bilchoff 

emeaberim 1063. Jahr / Gebharaus, r 
o ; ee wird) zu Nom auf dem Con- 


N DEEIDERE 8 a ELIA 
ZIENHTEIDUND VE Am 


ns in Abkommen gerahten) eransferigen dürffen. Xeb 
apft Alexander Il, unterm Muffaß im Lacerano, den 
21. Marti Any 1070. und Meyfer Heinrich IV. zu Negenfpurg/ den 4. 3% 
beuarii 1072. mit ftattlichen Briefen beftättiget. Wurde alfo diefes Bıfkum 


\ 

Er ® 
7 und geftiien, 
Imit Geldhin 
bau / feynd darein 


der Er: Bifchoff zu Salksbur: 
int 


fften vermacht/ md verfkifitet. 


em ftacuirt/ und befchloffen worden! 


Es ift aber nachmalg propter Jus pr&- 


Bifchoffen Matchzo, Anno 


/ 
jo nacheinander 
23. JoannesIL 
24. Joannes II. Meyrhoffer. 

25. JoannesIV. 

26. Conradusll. Hebenftreit. 
27. Erneftus?fuer. 

28. Laurentiusll. 

29. JoannesV. 

30, Udalricus Hinnenberg. 


31. LaurentiusIIl $reyburger 1459 


32. Raymunduspott Perandi. 

33. Matrthzus Lang, 

34. HieronymusBaibus. 

35. Antoniuspon Hoyes. 

36. Joannes VI. yon Schönberg: 

37. Urbanus. 

38. ChriftianusAndreaspon&panet/ 
Sreyherz. | 

39. Hans Jacob Grafnon Lamberg- 

40, Sebaftian Grafvon Lodron. 

41. Frank Grafpon Lodrom. 

42, Sigismundus Francifcus, 


Defterreih. 


Du a 
43. ae Graf von Thun 


1665 
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44 Selm en on 
Khienb 


rg. 
45. Ihre Zürftl .Ön. Joannes Sn 


herz von Gois,den GO Tang 
a und regieren laflen 


Die Thun Probften aber zu Gurgg/ haben alfo wen 


T. Auibe, ein geborner Eraf 


3 1072 
3... .Romanus ‚ NH EAREGTA 
4. Hartinidus. " sa1178. 
5. Paboll. ., his ıE1g7... 
TH, Gebhardus \ Her 1233 
8.  Rudolphus 2 108243. 
9. Fridericus 1252 
7o:‘ Georgius].- Erg? 1259 3 
II, Conradusl ; tlg 1267 . 
E21 ‚Udalricus Pe ER 


‘13, ConraduslI. 
24. Goctfridus Kraffto | von Be 


15. Berchallen von reng 
16. Henricus Siethel 234 
17. Matthias]. 


18.Georgiusll. oonTeiffenbadhrz Sn 


I. 
20, Marguar von !eifibeind) x ei 
22 PanlHelffendorfier . 1394 

22, JoannesI. yon 1405 
‚23. JoannesIl, Lund. 1436 
‚24. Joanncslil, f 


Bi E 


"3X. Carl an 

iB2: en Erna er 

334, ‚Georgius U.Bisdom. je 

34. 

35. le: "1674 
Deriett vegievende, 


os Stift und Bifkumgehört unter das Erg-Bifkum Saltsburg: der 


Drobft und die 





an Canonici Regulares, refidiren zu Gurgg / der Bifchoff 
aber eine Viertel Meilimegs davon, ‚u Straßburg im Schloß. 
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Da As ; Sloß Find bie apeohfeN Gurnis/ ligtimmntern a 
ee genhurt / st) gtvifehen Stein / und Greiffenfels:- Sul 
iner Seite a e8 das Waffer Slaan / auf der andern aber einbohes M 
Seirg. a alte Schloß Gurnits ligt auf'einem fie en bahn SEEN be “ 
‚man ih billich bermundern aus /_fuie folches hinaufgebanermorden/ foaber 18 
Kemai ein neues Gebän/ md Heram Benenict omilleroe Re: 


dirk, dd. Um 

Pe 8 die Türcken Anno 1473. ins Land Kärndten eig allen habenfie. Rn 

den 27. Septembr. in in diefer en grenlich gehanfet / gemor tund gebrennt, 
er ei hi op einem von Aufienfieingehütt: 5 Nacdemabet 

Fri io Auffenttei en worden (Wie man d uttenfteinge 

oa BuEbine Schloß Gnrnis /neben andern ach onen | 3 

Defterreich gekommen. YVBoro ngefähr 80. Sarah « aa 


onen ai Be, 


N 
I, 


 Bagenegg. 

As Schloß Hagenegg ligt im untern Niertheil / unweit dem Mund 
en! mwiichen hohem Gebirg in dem nen gar wenig Ebene/ 
aber gleich an der Straffen einen fhönen Zraid- Kaften. Worzeiten if 
esder. Herr par hernad) aber deß Herm Yrfin/ Grafen von Nofenberg/ ga 7 
iwefen; jest aber gehört es dem Herzn Sohann Balthalır Masiganin. 
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Sohenftein, 
: einligtimobern Wiertheil/ nicht weitvon S. Veil/ 
nn ae tale, um welches einfchöner Bodenift. Aufden 
Berglein/an einer Seiten / hat e8 einen fchönen WBaldyanf der andern 
aber nur ee Bäume. or diefem war 8 derer. Herren Kulmern; 
jestaberiftesd Heran Franszdfndreen Srenhernnon Afchan feel, Erben. 


Saillesg. 

a AS Schloß Haillegg / (oder Hailleckhy) figt im antern Wiertheil / eine 
Meilmegs von Elngenfurt/ auf einem fteinigen Bergleit/ ft ein fanbres 
Gebäu. Mangehetindas Schloß hinanf/ permittels einer langen ber 

deckten Stiegen. Unterdem Schloß ftchet einfchöner Mayrhof. Weiterhin 
unter ligendie Banfelder/und Wifmaten.Dben aber aufder andern Geiten/um 
meitdeg Maychofs/ hatesfchöne Wälder, War vor diefen das Stammhaus = 
der. Herren Haillegger ;_folgends denen Herren Belgern ; Jeiit aber iftesdem TEE 
Hera Facob Ludiwig/ Grafen von Windichgräß/ gehörig. N e= 


Dr 
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Säjloß Halbegs I = Gietheil,gmifcien Weiten | 
er Kr eeaflen/auf einemmeechtseilden/ | 
naeh Sn Den en Der um | 
eo Uniweit davon aber auf einen hohen Berg/ iftdas 

a nn er, Muülftatt en oe PP. Socieratis JESU, 9% 










Hardegg. 
zen Yilade sute Sn ligt tm oben ieethei, ieh 








/ aufder Seiten an einem erg. 1) m 
ebau iftnicht Karasgeiae groß / hat aberein a neben Sm Be 
ET 
Hans Signunden von Lund. 5 IOUS OMRE De Dee & 
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Bartneidftein, Bi 
a 5 Schloß Hartneidftein ligt im Lanant- Niertheil/zwifchen S. Andree . | 
HMolfeberg/ auf einem hohen Berg, ift einzimlı Geban/a 
Om: Manier Treten Berg im em pre &auant An BE... 
Schloß tar vorzeiten der Herren Hartliteiner Stammhauszjetstaberiftesden BE 
Biftum Namberg gehörig. Hntveit davon’ an cine Inftigen DOrvt/ ligt end EEzEr 
Schloß Neideben. E 






hohen Berg/ nad) ? 
der alten Manier gebaut: ft sivar nicht groß/ jedoch ehebeflen bey dem 

Eingang mit abfonderlichen ftarcten Mauren (man aber find diefelbige meiften 

theils voneinander gefallen/) verfehen/ und einvefter Det gevefen/ weiln nun 


gargäh/undgangfreyift. Unter diefem Schloß ligt ein Dorfi auch 
genannt/ in welchem worzeiten ein Stost oder Schloß pp Stoeknerthurn 
beiffen/ geftanden / darinnen die Herren Parzifalln gewohnt. Das Sch 


> Schloß Denn (oder Heimburg) Figt im Lananı De! in je 


burg / viel in dns Elofter Griffenthal angeiwendet / uud ift der 9 Ran 
vieben. 
chen Zitul feine Nachkommen/ neben ihrem angebornen Zunamen von Stv 


Pad Afterben diefer Grafen von Heimburg / hat «- 


Herr Herman Graf von Cilly 7 im 1361. Fahr 7 diefes m es un j 
an Mar = 


fen Gäller/ und jetzt auf grant Grafen Galler / gelanget. | Pa 
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Bimelau. 


Schlo Alan, lan im Lanant- Wiertheilz ztwichen Schmölshee 18 
Shen I einen Inftigen Det / bat höneebene Safe Eu = 
er Den Ki nach der ge name gebanet; inden es. B 
ee einen WaflerSraben dam / amd d Bruce A 
sure ein gennauertes Thoehat/ /aledanı ift I isn. Weiter kommt e' 
chloß darin ee Stoe? / wie ein geofler Thurn / ch f 


Inder ittenftehendy um welchen gleichfam eine dr ale mit cum 
N I, Schit anjelso 1 De de Strafen: 


Bimmelberg. 
Sl Binmalbeig ligt im obeen Wiertheil / unmeit von Belpfite 
in einem Graben auf einem Derglein/ an einem recht langmeiligen 
rt. Das Schlop iftgant Sdyund zerfallen. Hinter diefem al altenSchloß 
enleingebs Wafler % i8/ undrinntinden Dfiacher See. Esmwirdi 
genen ee x a ehe ” ns ale das Set 
; en Kevenhuller ® 
Herin Paris; Crafen non godron/suftändig: BINNEN N 
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| Göhenberg. | E 
Is Schloß und Herrfchafft Höhenberg/ (oder Hohenberg)) ligt im um "# 
Des il/ zwifchen Elagenfurt/ und Beldenmardt, Fe ein übers I 
aus (chön-umd trefilich mol accommodirtes Gebäny mit einer Altana 
auf Fraliänifche Manier. Wordem Schloß ifteinfaubrer Plag / und darınnen 
einefchöne Capellen. Das Schloß ftehetinder Anhöhe. Lntenfliefftdie Tran FE 
sorbey / neben welcher fchöne Wiefmaten/ and Baufelverligen. Dben aufm 
ner Seiten hateseinen Inftigen Wald/ und ebene Baufelder/ umwveit aber du || 
von/geofte Zchteiche. Der Profpe&t ausdem Schloß ift vorteeftlich/ undgleich FT | 
davor ein et für die Pferde/ wie auch ein geofles Mayehaus/ Item __ 
ein fchöner/ zierlicher ebener Garten famt einem geoflen umgemanerten Bau» TE 
garten. Die re hat vorzeiten den Herren von Windifchgeät sugehötts 13 
num aber if Sie Ihro © E* 
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Gornburg. 
Di Saıh ir . . Bi FR ing 


einsmalg nn a a u aber in Ham 2 









Sornftein, 


a As Schloß Hornfteinlige im untern Wieetheil/ zmifchen An 
Feldkirchen / auf der Seiten / im Gebirge /aufeinem B 
ig/odergaemichtsebenes. Ware vorzeiten dag Stamhans derHerren | 

Serie Setst gehart es der Franen Yıma Ehriftina Srevin von Saw EN 


dach Wittiben. 


Erste 
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Sollenburg. 


u A Schloß / und feeye Herafchafft Hollenburg ligt im auntern Wiertheil/ E 
Die en Elagenfurt/ und den LeoblBerg/ aufeiner simlichen Hohe/ ob l 
dem Fuß Traa/ fo unten Veiggi-undhee Oben bey dem Schloßhates "| 
hübfche/ wwieolnicht gar ebene Felder: Imgleichen hat esfchöne Wälder. Uber = 
dem Trau Fluß hat e8 von einer Infel zu der andern eine langehölgerne Bew "| 
cken. Der Eingang diefes Schloffes gehet erftlich önech ein groß- und Ianges 
Germölb/hernach über eine Fallbrncken. Iumendig ifteine feine Eapellen/ auf 
ferhalb aber ein geofler Drei Plays / wie auch ein fchöner ebener Luft und groffee EZ 
Thier-&arten. Eine hulbe Meilabmwerts/ an dem Fluß Traa/ ligt der meitbe 
Eannte/ unter diefe Heraihaftt gehörige grofle Flecken Werlach, (ober Berlac) ger ds 
nat / Allvo Inter Buchfenmacher / Waftenfchmiede/ Dratzieher/ und dergler "M 
chen wohnen. ls im 1269. Fahr eg in Böhmen / fih deß "17 
Lands Kärndten angenaffer/ ift Diefes Schloß Hollenburg/ neben andern auch F ri 
an ihne ubergangen. 2. 
Anno 1478. im Nonat Fulio/ nachdeme die Trcfen in Härndten einge 
ge fie Diefe Gegend / an dem Fluß Teaa mit Mord und Brand ehrt a 
1 uter. Zu’ 
Ann 1571. im Nonat Septembr. am &. Nuprechts; Abend / entitunde win 
im Lande Kärndteneingrofles Erdbidem / alfodaß viel Gebänegrofen Schaden = 
darunter dann and) das Hollenburg an Gebau fehr verderbet worden. 
N mar in Harıdten ein Gefchlecht der Hollenburger/ ob fie aber diefes ”T- 
Schloßpofidirt/ auch ob folches ihr Stammhaus geivefen / oder nicht? iftfer 7 
ne Seivißheit. Anjeiso gehört diefe Herafchafft Shro Gräfl, Ercell. Hera Heran "| 
Sigmund Helfriden/ Grafen von Dietrichftein. Won Hollenburg über den 
Suß Traaligt das Schlößlein Waizlftorfi/ dem Elofter Wictring gehörig. 
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Güttenberg. 


ttenberg ein Marekt und Schloß / ligt im Gurgger Biert + Zen h 
Genie ten u in einem Thal and dan er A = 


oberd / auf einem en kolae ne m 
und grofe Haufer/ und auch an Be afan Bil Elfen viel Eifenhammermeret 
und Schmelshütten/ twegen der in fo geofer Menge allda vrbuan Eifer 
Bergwerck /immallen eiehunx Dernanpen allhier gezehlt wer | 
cheihren eigenen Ber na diefem Mavckt haben / und gehört hl der | 
Marekt / alsdas Schloß dem Erg Biftum Salkt urg. 


Rellerberg. r. 


As Schloß Kellerberg lit im obern Wiertheil/ siwiichen Willach/ und f 
$. Parernion, andem Fluß Zraa/ aufeinen Boy Berg / hat ein sine 
lich annchmlichen Profpe&tüberdie Tran / und nach dem Fluß auf und” 
PR en are eld. an nk ae Pr va 
ion aufXsilla er den Berg / nechit vorbey gehet. Es gehort Diele 
Zeitdem Hera Wolff’ Dierrichen von Kehlerberg. “ 
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Süttenberg, ir 

i in Marekt und Schloß Fig im Gnrgger Biertheil: See BU 
Vs g ein und Schloß/ Fig er ride MM 
e | 


hen hem &ebirg/ in einem Thal an dem & 

N i ;dieies 
ir ober dem Marekt/ auf anen Bag, Ju diefem Det hats Ichöne 
undgrofle Haufer/ und Stöcl/ auch an dem piel Eifenhammermeret 
und Schmelsshiitten/ wegen der in j0 geofler Menge allda vorhandenen Eifew Fi 
Bergiveret /immafien etliche hundert DergEnappen allhier gezehlt werden/ web FE 
heihren eigenen Berg Richterin diejem Marckt haben / amd gehört forwol der 


S: Schloß Kellarbers it im oberm Miertheil/ ivifchen Willach, und 


lich annehmlichen Profpe&tiüber die Tran und nach dem au anfamd | 
abmerts/oben aber gar. Fein ebenes geld. Das befte ift/daßdieLand 5 da, 
Paternion auf Villach über den erg/ nechft vorbey gehst. ES gehört Diet 18 
Zeit dem Heram Wolfi Dierrichen von Kelerberg. ER 
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Be Retfcehach, 
Ss u 215 Schloß Kerfchach/ (oder Kötfchach) ligt im obern Wiertheil / siot 
N schen Mautten/ und Oberteaaburg/ an einem Eleinen Bächlein / welches 


hernach indie Meelfliefit/ zwifchen dem Gebirg aneinemzimlich Iuftigen 

Drt, un darben ift eine groffe Sdiechen / Linfer Lieben Zranen/ wohin dann 
ofle Wahlfahrten geichehen /weilman fie für heilig/oder miraculos hält. Dies 
hloßgehörtzuder Grafichafft Drttenburg. Yntweit davon ligt auch das 


alte Schloß Goldenftein. 
3 Breut, 
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EN AS Schlofund Herfchafft Reutfehad) ligt inmobeen Wiertheil/ zreifchen 
Nicteing / ee het uftigem Boden, Won einer Seiten 
2. hates Vera und Wald/ aufder andern aber ebene Baufelder / auch jchd- 
neumdgeoffe Wiefmaten. Unmeit>von/ find beyfanmen / given / äivar nicht 
geoffe doch fifchreiche ineinander fliefende See/ Plechis / und ;Thurie/ benanv 
det.  @leich bey dem Schloß ift ein bübfches Dorft/ fame einer zimlich geoffen 
Sirchen. Das Schloß ift zwar [chin und groß/ aber er gebaut / und 
schlecht beohnt/ Dannenhero e3 auch gar unheimlich Darınnen lin folle; wies 
gool Andere fagen/ DaB wegen der. ziveen obbemeldten daran nal) befinölichen 
Seen darinnen zu wohnen ungefund jeye-Esift and) vermutlich Mi 
lennur einen MufquetenSchn Basen nufeeee lein dasnene&SchloB auf 
gebanet worden, undziwarvechtfauber auf die Staliäniiche Zorn. Wirdebenfalls 
Neu Keutfchach genannt; hat Een KB RELD Baum &arten/ ne 
ben einer zecht Iuftigen Wohnung; iierol das alte ee 
auch bänlich erhalten und von theils Bedienten bemohnt wird. _Dieles Mar 
das Stammhaus der. Herren non Keutfehach. Seht gehörtes Ihro Gräfl, Ercell, 
je e Song Richten Urfin/ Grafen non Nofenberg / Buragrafen zu Elngaiw 
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Breng. 


8 Schloß und Herrfchafft Kreys / oder Kreygd / Tigt im Curgger 
Same zeichen Seanenftein/ und ‘Probitey Sereyg/ In einem gankz 
engen Thal/ zisifchen hohem Gebirg/ und in der Mitte def Thale anf I BUE 
einem zimlich hoben fteimigten Berg / insgemein Unter: Sreyg/ Oder N BI 
Rrenggenanntz if ein grofles Gebaw/ jedoch) aufdie alte Manier gebaut: Ds dee 
Sfr wird yon dem andren nechfuftchenden Berg / über geofe gemanerte/ viel Wi 
Qlafiter hohe Schwibbögen ins Schloß geführt/ Darunter die Strafendurh ie 
sehet. Dasandere Schloßaber/ DberSireyg/ oder AltsStreng / genammt/ Fly 
fichet / gleich von dem obigen gegen über / aufeinen höhern/ und fteinigern/ sang - A 
ähen Berg; muß mandannenhero wol fchiere Mühe angewendet aben/ ct BEE 
folches Gebäu / anfeinem : hohen /undfpisigen Berganfzuführen: _IIE aber 3 
der Zeit ganz 8d/ und verlaffen. Lntveit davon ift ein Fleiner See/ Der A ps 
ger See genannt / and fliefft indie Winnig. WW 
Nachdem im Jahr 1269. König Ottocarus in Böhmen, das Land Kirn 
tenbekviegte / hat fich diefes Schloß neben andern / ihme auch ergeben. E97 
wardas Stammhans der Herendon Kreygen / deren der Lette diefes Namens W 
und Stammes/ Herr Conrad genannt / im Jahr 1564. in der Jaften geftor | 
ben / mit welchem der völlige Stamm der Herren von Rrengd unfergangen. | 1% 
Meilen aber die Grafen von Bad in Mähren von einer Gebornen DOW 7 
Kreygd bergeftammt / fohaben fie diefe Herzichaftt /famt mehr andern in RAD Ki 
tenligenden Gütern / in erbliche Poflels genommen ; hernach iftfie Kebenhuhe” 7 
viich/ folgendsdeß Hern Hans Ludivigen/ Freyheran von Grottay feel, Erben 5 1 


jest aber Hevan Zofeph Wilhelm Grafenvon Eronegg/ eigenthimlich worden. "Rt 
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Probften Brevgd. BR 


N Krenod ligt auch im Garager Wiertheil/ ziwirhen dem 
13 Saksıe N einigen) in einem Inftigen Thal/ unddepen- 
Sionder Hera Stange E 


Rünesg. 


EREINE Schlog und Herafchafft Rinesgligtimobern Viertheil/ziihen ©: es 
Sahne um Mövderndorff/ aufeinem eenas hohen Boden / und uftr AZUNnE 
gen Berglein. fein fauberes geofies Geban/ mit einem rabenuns FIRE 

fangen/ und darüber eine hölserne Bencken gelegt : Auf der Hintern Seitenbat 

e3 ebenfalls einen tieften Graben. Gehört jest dem Heran Ehriftophen/Grw IM 

fen von Khüenburg. " 
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Koandscron, 


W u MS Schloß Rats on & obert eil/ sin 

& Billa nnd Feld ichn/ ei übe a wi 

| In Day; e. in er iches/ of unDvefes &ebi hm re 
a, to 7269. ift 68 Hon Orcocaro.König in Böhmen, famt andern meh | 


Dem a er Yen Cheifisäh Perenhüllergefischen] he 
um da t 1540. ri evenhuller geftorben /_ hat er 
Fe Die ne uud, Eu On Dat Söhnen perlafen. Rum aber ge 
hört folche Ihro Geäfl. Ereell.-Heran/ Herm Frang Adam Cafe m 
eihfkein! >. Hof Cammıer Przfidentenzc.rc. Unter diefer 
auch das alte /nicht weit dann entlegene öde Schloß Sternberg/ welches vor 
zeiten eine Grafichafft gemefens und unfern von dannen noch ein En anders D088 
Schloß /Liebharten genannt. 
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Bauenmind, 


pRarokt Lanenmind/ Tigt in Sauanter Wiertheil/ sioifchen Wöleten # 
DT Een! = aan gl Sum darein gleich unter dem 
Bent fl r Eheifti “ 17.wurdebondenen 

Er H ea: bene gburg/ ei Bl; 
erde verpfändet: . SR@ non Kenfer Be 

vo nn Fridericum IV. PA an das Haus D 


Km Da ee na gioch jetzt Lands Fhrft 


&:- Bel 


” Seh ee das Schloß aber deftofchäner/ amd a 

melches von Heran Georgen’ Grafen von Nageroll / geiveften £ Kandshangd u. 
Ban RL Si ei 
Höllgenannt ; vorzeiten den Herren zu Kreng gehörig. Sn 
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bone rn Hero ebums Bote. 


Koeonftein, 


8 Schloß geanflen ligt im oberen Wiertheil/ sinifchen Elagenfurt und | 
d,. See inder Ebene / gleich bey der Strafen, allino 1% 
Don eilt. Skrhibde auf Sc uf af B 


iebee 
vaberan die PP. Saseate Ui Eli en Ah, 
Bann ei Monat Septembr. haben hie Türken in diefer SR 
end Ahreelic torannifirt/ und gebyennt / auch viel Wolchsermordt/ undait | 
Sch hinwveggeführt. | 


Reoffling, 


Ticherbers / andem Fluß Traa/ unter einem höhen Berg’ an eine Di 
igen Ort. Zwilchen dem Schloß/ undder-Tran/ ift ein feiner a 
Boden /mitfchönen Baufeldern. War dörzeitender Herren Galler; egtab 





‚IE 


pi 


DD: As SchloßLeuff ad ig im untern Viertheil? Znoifchen Nenhansl m Ä 


iftesdem Heran Zohan Bernhard’ Freyheran Töchlinger/ gehörig: 4 M 


sau tanhd 
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Beichenfels. > 


E Biebenfels Tigt im obern Wiertheil/ zteifchen Lienberg/ und | 
Bu! A einem babe Berg! mit etlichen Thürnen gebaut; aber falt | 
perödet/undaneinenn langweiligen Ort. ES war vorzeitenweft/ und | 

denen Herren Lohnern gehörig; Dev Leite diefes Stamms / Der? Mattheus 
ohner / ift geftorben Anno 1570. den zı. Januarll. Hernac) hat | 
en Serstaberift eg Heran Johann Ernft/grenhernon Ser 
nuß/ gehorig. 4 


Liechtengraben, 


a IS Schloß Liechtengraben ligt im Lanant Viertheil/ zwifchen Reiches 

fels / und S. Leonhard /andem Fluß Lauant/ ziwar zwiichen hohen Ge 7 

h bivg/jedoch an einem fchönen/uftigen/ undebenen Ort. Das alte Schloß” 

iftgantg od / und verlaffen; Dasnene aber fchön fanber / auf die jesige Manier 9% 

banet. War porzeiten einem Heran von Pain gehörig: Tetst aber ift es dem 
Heran Philipp Walentin/ Zrenherannon Sigerflorft/ zuftändig. Mr 
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Keienberg. 


a0 Schlofs Lienberg ligt imobern Wiertheil/ siorfchen Bach und Pulfy E* 
es im Shtee / hat feine Ebene bey dem Schloß / gehet alles 
Lab. Das SauBinkodr ebanet /twietvolen nicht groß. ( . 


- Wi 
; " 


2 ern Serm | 
Seh Seaben) Grafen von Herberitein/ Generalen zu Earifinttae.2c. zu | 
vig. “ 


f h 


A 
22 






Leusihof, i 
Si Schloß Rüslhof ligt im obern Wiertheil, oifchen Spital, ud DL 






lach / unter einem hohen Berg/ aneiner Iuftigen Anhöhe / unterhalb 2 
dasfchöne Lurnfeld. Diefes vom Eebäu zipar Eleine Drtüberiheiind 
Kar Auenfeld and feine &egend/ und gehört jegt dem Heran NBilhelmen hf 





















em 


= "TIENBERG 








„2 


re: 





Ei} ARE 

PIRERN. 

ERATIERTN, #3} F 
N 1 REN 


») #4 B} 


2) 
A 
RTLUHBEN 
EN 


" le > 
hal 





ER mm 


Ei 


« 


R 


- 


rd 


mn gi 


sie 








«+ 














Alan eatrhiif NEeRönneng 





ars ink 


in 












eg 
s = B \ =” NE et 
PR a Fr | 
HIHI 15110 Nina) BEUDEOLEN ER #03 Bee - 
Ron end hate mine er 


> 





al ur MN‘ Io SIEH Y3 Akne a 


RER PN S > 
HRRRERGEN + Er ETIERET HS sitidhin an sth 
RE TR Hl INS LE De WAR it WSV 337 








anst särhllsngns = Weisentt er 
3 ERSIB TR SIR TEN BEI AUT Hal 
in En mn And) Vetsrstspiil, 
+ tr} ”e, er 
EuanAe Fe BENDER 
} IR a 
nr Ruh 








j 





Ri nt tere san N 
HT 


ara tu vi and LIEIY R rn 





Pl REHE U U EEE ETTET KUAN IP RERHBT NIE 
iitsem oder sul Larsen Hityserar 
BEER DU TRRENT Te EHRE N 
u \ m as Er esRRiRd © itatı FSie zur 

ERBEN EHRE mn jgoeen 

AR a Aa ar i Bere Hu 73 Hl vi 
Fe Pr 4 


iR E KSIEE NEU Gr. \ERd 
Keen il nt AA suehlat Ar 





\MORbbnt 


hi 


lt Aac #0 nern uR rec E89) 


en are d lee Henn Hat 
ii Ih ee 3 ERIK NDIELOZ sit 


ara 


ikeis ie VE IE RRESEN EN: nap INDERR 





S - 
.—— 
+ 
“ - 
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Koibl, 






ven / als mit Pferden veiten kan. 8 hat Diefen XBeg der toolgereifte a. MS 
EdvvardusBrowen ein Engelländer/ befchrieben/ und muß mit ihme fichaud) Ti 


Erain. Es find von diefer Seiten anderthalb Meilwegs hinauf/ undanf der 
andern/ gegen Exam, wwiederumfonielhinab. Wann man von Grund hinauf 
anfängt zu reifen / fo fommt man Ken höchften Schnee: Gebirg/ zu einer ge 

ohen aufgeführten Mauren ausgemachtift/ ab 


hübfcher gemanerter Stocd / famt einem goflen Eifenhammermerch/ denen Ders | 
ven Xocenteln angehnrig. Bi. 
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Kuggau, 


en / ziwifchen dern hoch 
a e Seroiten: Einer Kuagau / ift vor diefem ein Srancifcaner: 


co 5 iin obern Niectheil zivey Travche LBeilivegs von dem Maeckt Manb ı 
I N Fr Ben Tangiveiligen Gebirg ligende und any h i 


eemefen/ uachmalsaber/ als Diefee Deden telbigesverlaflen/ dan Ser j 
a Sthei den. Dieferrobichonfonf simlich hoch ficuirte Outzhat dom F 


gendeßherumligenden/ noch viel höheren Gebivgs/ gar Feinen Profpedt. 


rigen ift nechit Daben ein gutes XBiethshans/ toritmendiezu Diefem Llofier en‘ 


(fahrt veilende/tvolaccommodirt werden. Esifteine 
Flingendem Glocken: Geläut verkbene Kicche allda/ 
der Wunder a gefchehen/ heilig; ind 


gebauetz aucherftdag meifte bey wenig Fahren 
Sonderlich zieret daflelbige/ der anmutige groffe 


endlich diefes Brod gebacken mird/ welches die fremde Leute / N 
i 


Kind, 


zn As Schloß Lind ligtinobern Wiertheil/ an dem Fin Traa/ WET 
nem hohen Berg / zwilchen Spitalund Obertranburg. Das alte O6 u 
ligtanfeinem Berglein/ gantz 8d undverlafien. Bar das Stam hu 

a Herren von Kind ehedeflen 5 amielgo aber gehört 08 denen DestellTT 
eriegg- | Teil 
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BDageregg. 
ur ME Schloi Mageresg ligt im untern Wiertheil / stoiichen Annapüchl 
Sm Ehenhaufen / eine Meil von Elagenfurt / an dem Fluß Glaany 
@und ebeninfelben Boden/ als Ehrnhaufen; ift ein groffes Gebäwnoch | 
aufdiealte Manier. Es hat ben dem Schloß eine [ehone Mühl/auchgute Baufee 
derumd Wilmaten. Worzeiten mar es denen a Masgern; erst aber ift 
| es dep Heran Philipp Zacob/ Freyheran von Dietenhoffen ke Erben gehörig. 


KDanfperg, 


u Ms Schloß und Seal: Manfperg ligt im untern Wiertheil / zreilchen 
tenhoffen / unweit vom Fluß Gurag/ auf einent 


dabey aufeinem Fellen/iftootjeiteneinchmaler./aber boher/vierectigter Thum If 
geftanden/fonunmehr od / und verlafien. Ehemals ee die a N 
fen von Starhand und Hainburgbefeflen. Nach deren Abgang ift Diefe Hay 
(haft / famt andern mehr/ auf die Herren von Pfanenberg / folgends aber am 
die Herren Kevenhüller / und endlichen an das Thumftifft Önegg/tommen, F 
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..Wdaria Doreto, 


 ErgE 


Sof Andeeen Urfin/ Grafen von Nofenberg/ Ihrer Keyferl. 
Eammer; Prafidenten zu Wien 20.20. Uniweit davon ift u Neobiten Wird 


than haben. 
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128 Befchreibung deß Zr, Hersogthums Kärndten. 


Daria Saal im%ollfeld, | 

z bftey Marin Saal/ ligt zwifchen Ela und S. Veit / an 
Sn 

ie i 
tichen Deteny mitreichem Opffev gefehehen. Esmerden auch hier viel Ichöne 
Epitaphia , abfonderlich eines Herm Hrjin/ Grafen von Nofenberg / von Me 
1ll gego “ a Berg Anciquitäten/ gefehen. Rorjeiten fund 

nemlich eine Nomanifche 

Sala Solium genannt) an diefem Ort/ da 68 jegund heifit zu Unfer Frauen 


1. S.Modeftus. AnnoChrifti 745 6, Warmanus. 


2. Majoranus. 782 7. Theodoricus. 
3. Modelhamus. 8. Otto. 

4. Adalbinus. 9. Ofwaldus, 

5. Madoldus.' 


alfo unter diefem Ofvvaldo; alß Tetsten rar im Saal/ im870- 
Sabre? das Biftum abkommen / und allein die Prob je famt etlichen Canoni- _ 
cisperblieben. Zetsiger Probft ft Her Marimilian/ Gra] von enberf 
Thumberzzu Ealsburgac. Dahin diefe Probftey a vet. Jim Jahr 1072» 
ift felbiges‘/ als es viel Jahr vacirend n/a 
Man finde allda viel alte Rönnifche / nr 
feriptionesin Steingehanen; aldunterandern 
& Eponz Aug. pro Salute Imp. Czf.M. Aur. Anctoninifelicifl. invidti. 
tem ein anders: C. Cravillius peculiaris V. F. Sibi & Julie Terculle 
H.M.H.N.S. 

tem ein anderg + Ad Namaronis F. Etronis Nbus Vi. F. VxoriSextus 

Antonius Verusevocatr Rom&Spor. 
emeinanderg: Tericio CrlarisL. Caufis. OcciF. Vxor V.F. 

HAuffer diefen vier in Stein gehanenen bey der Srirchen/ ah Peobiey 
Marin Saalbefindlichen Inferiptionibus Jiefet man nachfolgende deey im 
felo bey einer Kirchen, in Brautlhofgenannt : Ä 

Erftlic) D. M. Sarcuronius Securus & Refpedtia felta F.V, Sibi &Seni- 
sionio Sarturon. & Vindrunz Par. &Serte Tertono Eil, 

Dieandere/ Julio Mafunno Antonia Nic Marit. Op. Fac. Cur. 

And die dritte/ Vidtorie Aug. Sac.Fl. Tacicus Calz Aug. Sel. MartiusC. 
Coni. Ael, Bre. pro. E.S. Vifo omin. Cl.M. Jal. Febr. Pio & Pont. Cof 

Stemdiedren nachfolgenbeim Zollfei beyder KirchenSs.Donat.  _ 
— 1. Perpetuz Securitati Vrfulus Jun. An. & Coninaerta Covinerti vivi 

fecer. Ä 

2. Lucio Peregrini, & Aurelioinfequenti M. Leg. XXL Tertia Caftrici. 

&Sofliusfecerunt. 
FR 3 bes Soffius, & Publilia Silvana V. F. Sibi & SoflizFil, Ju. En. 
nn.XX. 
„ Imgleichen werden allerley Sorten Fupffeene / und fülberne Nomifche 
reg / auch gefehnittene Steine und dergleichen / allhier im Zollfeld 96 


ei. 

Yung 1502. ift allhier von einem Baurn/fo im Feld genckert/ein Enpfiernes 
geofes Mannsbild ae lang/ gants nadlend/ mit einem runden Eupflernen 
Hut/wieeineSchüflel/fo verguldtg /gefunden worden. Das Bild hatteanf 
dem rechten Schenkel diefe Schrifft: A. Poblicius D. L. Antioc. Ti. Barbius 
Q.P.L. Tiber. follalfo gelefen werden: AuliusPoblicius, Drufi Libertus, An- 
tiochus Titus Berbius, Quzftores Pofüere Lucio Tiberio. Die andere Schrifft/ 
im Nande dep Huts herum /lantet alfos_ Marcus Gallicinus Vindille Libercus 
BerbiusL. Libercus Philoterus PopuliRomani, Crax-Santus Barbius pofüere 


Suis. Diefes Bild iftanf Salaburgnachmals geführt worden. 
 Mmm 
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As im Zah Chrifti 1sdee Hnnnen 83 Artila 7 das Land Kärndten 
Kanye) Bat (2 ai ea un Ctsube 
olium zu Zollim Saalı m gewaltigen Heer Norhabeng 
folche zu belägern, Nachdeme ev aber kaum and en Blaan angelangt/ 
10) 


begegneteihme Marcus Aurelius Landshau rici, er mit 


dei Actilam dc ir Cabal um Ent in ob ernarbıe Shlace 

verlohren/indie Stadt. Accila aber belagerte diefelbe von allen Seiten / mit 
Reitern/ Bocken/ Manerbrechern / Me Enge Anftenmenten / und 
hielte fo Bu an/ Ms ein Studvonder Manereingemworfien worden. nm 
hierüber die elägerten en Beten /wrhen jied 

air ne men ang 

ihnen zugefprochen/ fie henbmihen Ah eine hai t lief 
fern / und hoffen / Ol ka nen Pe Händen der 25 
bi BR TSRUEN. erledigenmwerde/ im übrigen auch DEE zahl 

De Feinde wicht fö Een x. Demfelben Se lodl en 

dedie gorcht der Weiber / Kinder / und ae nen] fehr groß/ 

 wiehwolnit umfonft/dan in diefem gewaltigen TrefienderChriften über 20000, 
tod gefchlagen morden. Marcus Aurelius Fame zivardavon/ die meiften Ehrift- 

liche Dfficier. aber und darunter auch der vornehmfte Sriegs-Held Valencinia- 
nus,findtodtgeblieben. Wom Feind find gleichfalls bey 44000. umkonimeny 

doch Pa EN NL. eichtwoldie Wick erhalten. indem fie ” 


Kipa Aus] die Stade/ mit Stuen erobeet/ bie ABeiber barinnen gefchäns 
e8 mas gelebt/ eriürget/ an ie Site Om 

Er Sale die 823. Fahr me von den Liguribus und 
Bolckern / zur Zeit Artaxerxis Mnemonis, dei Siehenden 


De an erbauetivorden. 
a  Köni last in Hungacn / viel ee Rärndten ein 
N upemanı Maubitich/ im 1482 1 3.Zag vor 
atmen einem geoflen Heer ausgezogen / ec atumes 


Reben Franen im Saal/ u 
Ines an Sn ek ‚Kirchen vetiwirt / und banks 
Dom ü feifchung 


a 


736! Belchreibung deß Briy Srsontbums Rärndten. 
feifchung Hevm Jacob Radhanpts/ Chorherzu allda/ etliche Zag und Nacıt | 

chftattlich gefwchret. Ms nm die Hungarn überdieles auch erfahren, Daß-Derz | 

althafır von Weißbriach Landshanptmann in Härndten tik einem molgeri, | 
ften Kriegs Bolek/ denen Bedrangten zu go £ame7. fo iftder Manbirfeh funt | 
feiriem Bolek mit Schand und Spott wieder abgezogen / nnd alfodiefe ivchen 
smverlegtnerblieben. | Mn 0 

. Eine halbe Wiertel Stand unter der Kicchen/ anfeiner Gemein/ ftchet 

der alfogenannte Ronigs Stuhl. Es ift aber in Kärndten ein altes ta 






men daß ein jeder nen angehender Lande Fürft/voneinem Banerndieles Land 
zu Lehen zu empfangen pflegt/ und zwar auffo gende Weis: Esiftein Banertz 
Gefchylecht unter den Edelthumern/ Ba zu Glafendo a (6 4 
erhlich bey felbigem Gefchlecht verbleibt) von voffteinnene”- 


perleihen will fofeitfich der Banerauserblicher Gerechtigkeit auf einentum 
den flachen Marmelftein7 (melcher Pest eine runde Tafel formiet / md zu-- 
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dep Erg. Herkogehums Kärndten. Nor ihnen Be srhet zieifchen znoenen Pr 
nieren/ dee Graf von Görg/ als Erb, Pfalg- Grafin Kärndten 5 neben Dem 





gerechter Nichter / und Liebhaber. deb-Heils unfers Lands? freyer Eigeninniitr, 
ii au ein Beichiemer den Chritzlichen Slaubens/ . u ee und. 


ierden follte / Daß er fich mit folchem Wieh /alsnen Stier / und NoB/ ernehteit” 
müllte Nach diefem fragtder Bauer foiederum:niie/ und mit mag grechtigkeit 
kind er nich von dielem&tuhl beivegen? Dem giebt alspaın der&stafpon rk , | 
Antwort: Man weird dich mit 60. Pienningen von dannen kaufen zdieie2.HUpt | 
Bieh/der Dch8/ und das Mferd/ werden auch dein Feni/and du SUITEDCB ürffert | 
Stleid nehmen / nicht weniger. wird dein Haus feen und. unsinsbar (ent. ierauf | 
nimmt der Bauerswardäsangebotene 23 a und weichetdem Lands Süriten/ | 
jedoch erinnert erihin/miteinem faufiten Backenftreich/ gerecht sit richtet. Dit Ze 

ches danınder Evi Hersog/ sobald. ex.auf Diefen Stuhl (mohin er von obbemeld- 

ten zweyenLand.Herren geführet wird) geftiegen / zu thun gelobet/ immaffen ee 

fich mie bloflem Schwerd etlihmaluim und um Eehrer/daflelbe in die Lufft [Amy 

get / und. anben neripricht /ohme Luterfcheid der Perfonen / gleich zurichten- Pac) 

Diefenbegiebt er fich in Die nechft dabey aufeinem Berg gelegene S. Peters IH 

hen. /; und ziehet darinn nach VBollbringung deß Amts und SCirchenGefangs7 

die Bauernslleider ab-hingegen feine Surftliche an 5 und fpeift allda mit Dei. 

Abel und, der Nittevfchafft. . Solgends reitet er zu Dem Lehen Stuhl Kunigr- 

Eruhlgenannt) fest fich darauf /. und Teiftet einer Kol. Lanpfchafft/ mit ent 

blöftem Haupt / Hai ABEL SIDE) den gensähnlichenihme fürgehalt- 

nen Aid /daßernemlich gemeldteLandfchaftt/ beyallenihren Genau nnN 


Treuen geloben/ daß.er Gerechtigkeit wwollehalten/ ober wol a /.f0 AENR 


heiten/wiedasson Altersherfommei/ erhalten / bandhaben/ iben hafleit 
y rallters herkommen nnd bleiben Kafleit 
Bl hergegen nint er and) die Huldigung bon feinen Landleuten anf-umd- an ( 
ai hierauf die Lehen datelbiten beruffein/ und verleihet folche. Heutiges 2ng6* 
aber merpen folche Lehen /ducch hierzu verordnete Commillärios, por den Land | 
uier Tagen beruffen.und alsdann diefelben allda int Sand werlieheit: / 
von ärk /alsCiie Ver nee DL in Karudten / eu 
ei ick, 


y 
a‘ 
R ir 


Mechten/ 
Der Si 


hinten dem Lande Surfien anf die andere a 








‚ unten aber in hülgernen Schüffeln/_mit ganisgemeinen und fehlechten Speifen 


Eeblandrs enR 
ehe uldnen Kop en u) B I her 
So lang munder Sara ufden Stuhl figt / en haben die e. 
er 
die a Dee un ae ie on 







Morda ll enun wo 
langt) binden ande Sirka auf bene ke Su ke .. 


Landezu 9 fie mollen/ werm man fich an a mit 
Ele Pin as TeDen muy Ba Eenaneı aalz 
as beihlofen, b 


Da8 Te Deum laudamus 


h. Alb Bee Kande oe alfo Birth 














. iefer Eeremo 
fertigten Beren, ; In nemli a esder SOBL.®n Bandit ea tod genen 
bige Eeremonien aber haben ihren nem 


e unprjudicirlich feye, 
mmen. 
Mlg Carolus an Chernach Ro mi Kenfer) den Miles > einen 





Grafen aus Frandkreich enin Kärndten eingefetst/ und derfelbige 
a kalt dasan das sau um mar / haterd Die ok vn 
Beh en 5 ichen Mbgötterey / durch iin lee abwenden In 
dire abc rt/ der RE Äeernt u 
Ber 1 In eier Dehnung. HerkogInguon, he 


Ge 
burt/ eine ftattliche Dali an einem zn st hd pu ellt/ und 
dazu fomol die Bauern als _. ent eingeladen/ die Bauern aber oben: die@s 
delleutihingegen untenangefetst. Ferner befahl er oben aufs beftei infilbernen/ 


ai tractiven/ a ne. fülbernen irren /denen Bauren Wein, 
en Eheilenten aber, in bü ülgernen Bechern / Wa ls er 
m um die rfach befragt murde / gab er zur Hattooer) die Bauren viel & 
ler feyen/ alsdie Edelleute/ meilen fie eineedle und reine Seelim Leib hätten/ 
indene el ie Seykpren ” Ne Sr er Adel aber wäre gan 


meiten nicht fo hoch zu achten. NBeicher 
PH en enden) vs die Edelleut auch Ttanemaffen / und 
zum & a Glauben befehret haben. Dannenhero Herkog ae zu 
ewiger Gedächtniß/ meil die Banerfchafft lang vor dem MAdel/ die 
verlaflen/ und zu Che befhnetworden/ angedng/ Dani di angehen 
den Lands; Fürften durch einen Bauern follten eingefett werden. 


.— 


Ann Dal 





- 3 SE, # Ben - PER 
- 2; a nn res Me 
a „ 





namıne/_ift ein hbicher / aber ein Iangveiliger Marckt/ tweilen 
man faft andenft nichts fihet/- als lauter hohe / wenig Gris 
nes. Dochilt Bu SIERIE AUD Stealbnan.S dten/ Ober Steyer/ Salt 
burg / and mehr andern Orten / auf Wened hat 
esindiefem Drt viel Hammertwerch/ allivo 
macht reird. 


ten. mit Hul 
m Herm Ghaharden von Colnit / als Feld Dbriften in diefem Zug meinftens 
. theilg erfehlagen / ihr verfchanstes Lager eingenommen / und darauf Malburs 
geth und Klein Tarvisimit Soldaten mol befeist iworden. | 


e 

amt dem Mdel/ eine Salt im Eanak-Thal/ unweit von Malburgeth/ mit 
nen gehalten / und felbige miederum übertuunden ; Doch hat der Wenediiche N 

N a ae der Siegdem Gegentheilzufallen wolk 1% 

te/ mit famt:s. Benedig 


den. Nebenandernhat Herz Conrad von rei rgejial ua) gem 
ten ‚daß zen Pferd.unter. ihmetodt gefchoflen moorden / Wu er dag Dritte ger 


KDautten, 


u Er Marckt Mautten/ fonften insgemein Windiich, Mattrey genannt/ 
Hin obern Biertheil/ zweifchen Weidegg/ und a Sam Stu | 
i Geyl/ zwifchen hohem & bivg/ iftein hubicher groffer Marckt /undgehet 
Kerr Rn en na man ur huheundgähe Bag! 
I en 2Begfteigen. Di veetachortät 

der Öaffehfie Detsenburg /dem Frfien von Poctie fer Mavchtgehörtik 


Acc ' 


Hp a" 





Weiskberg, 
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— 





eislberg. 
N eisIberg kigt im untern Wiertheil /_zifchen Tältfchach/ 
To) nn Simmad men Maria Saal an FR tan ; 
hat viel Obft/auch fchöne Banfelder.Allernechft dabeyifteinfchönerumd 
Iuftiger YBald, Hat vor diefem denen Hervenvon Mettnitsgehörts jet aber bu 
fißetes Her Wolff Niclas Haller Sreyher. ei: 


Int 


DIN 


DitterZrügen, 
ii Schlg Mitter Trüpen/ Tigt im Sanant Wiertheil/ zwifchen Ober 





und Unter Teüren / im &ebirg/dochan einem hıftigen Dvt/ alliso alles 

mit Wäldernherum beiwachfen/ und khone ebene Baufelder/ and Wiel 
mare daben fich befinden. Neben diefen Fig: das alte Mitter Trüpen / auf 
nen hohen fteinigen und gansgähen Berg. Es mird zioar nichtnielbetwohnt/ 7 
meilen dag untere ol gelegen und gebauet ifts nichts Deftomeniger hat jeßiger " 
Suhaber jolches nicht wollen gar abkommen / oder veröden laffen/ fondernhat 72 
das faft abEormmene Dach wiederum reparigen laffen. Worzeiten hat es den 
Grafenvon Starhand/ und Hainburg gehört; nach deren Abiterben haben & 
die Grafen von Pfannenbergererbt: Folgendsift esaufdie Herrenvon Span: Rh 
ftein Formen. Sonften war ein Gefchlecht/die Trügner genamnt/denen dig Ce | 









VIE 
. Fr 7 T ya) 
er TEN 
“ .. al em), . 
ı» ner ee 
a 
P et | Mi ir ‚Ey 2 2 


zugehörts anjetso aber ift esdem Heran Ehriftoph David/ Grafen von 
pöch/angehörig. 


N 





“ nn 





Ober Trüxen 
eg g 


BE NOBTBEHLEN Ati 








* 


u D er 
En ne r 


| I an AT 


a 
En ons 2 . 2 
= 7 = ı na 

SE En — = fr»; 

See Br & 1. IE wa 
2 E - P - + « £ > 


ne 
11 { 





H TIEF 
j ui): 
5 ve en 


er 












2 wear 20 Banden and REG Te 
8 mem ann Ban) ; ui A able 
BIE ER VBA Here Tan RE 






\ 


Ryocmöbeht 

Ara ud \ e HnalER sera it il RENTE EN % 

tnmlad sie a a re oe) 
| tin REM. Fein anıks iratterch Ran ir orermielig 
ORESR  1115 8 eur nis and a a‘ adnafiins 
at 1133 Sera sad HIER ya \nantialen aaa br a rundcbnfl 
nn Bainblsti : 130% u 9 1 iur Ai ae hun ni 
Ei: i Bee: 


a, 



















= ee im: 2 Sn IH = 
J bus; un Bar HERDER IIIBR nt ne Aa 
e nis Bus? ne: a 


ER une 





Bo ; 


DEE 



















136 Befehreibungdeß fen, Hengogebume Bdenbten, Bi 


Kasderndorff- 


e. aa mean / Coder a ) ige im min Biene e 
arahans aha ste Dei B: 


Dsderndorff, of 
| Bi As Schlo Möderndorff ligt im obern Wiectheil / ziwirchen Steabri!’ | 
| und S. Emachor/ im Geylehal/ bey Wafler / die & evlgemaihe BE; 
Alsim 1570. Zahr in Kärndten eine groffe Thenrung BE 7 
entftanden/ begab e8 fich/ daß ein armer Bauersmann den 8. yeilzu ine | KEN, 
achbarn/ einen reichen Bauern gekommen mit eo, ihme nur ein Ya 
felHaiden / m Samen, um einen Guldenzu ge go ; welcher aber RER 
nicht / dann 12.© ling darfür ha haben wollte. arme Zxonbeflagtefiy Bi 
er hätte nicht mehr Geld / al diefen Gulden welchen ee mit harter ee 0 
formen; andere aber fpeach ich habe mein Getraid auf die Thenerumg u 
/ und nichtaufdie oolfeile gehalten/ und ehe ich die DIE Schäflelum einen Sb 
| den gebe/ wollte ich lieber all mein Getraid insFener werffen; _ Noch 
| Abend hatder Donnerins Haus gefchlagen/ und ihm alles verbrennt / daß e: \ 
| und die Seinigen Baum mit dem Leben darvon Eommen. Diefes ShlEM , B\ 
I / hat verzeiten denen Herren Wepd&ckern zugehdet 5 _hernach Dem 
a a atthing Earlvon Rechbac): Zetstaber ift eszuder Grafihaftt Ort 
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Dsrtenegg. | 

As Schloß Mirtenegg ligt im obern Wiertheil/ unieit der Stadt Bib 7 
Sue einem Iuftigen-Drt/ hateinen ichönen geofien Garten / und Dow 
en Herren Kevenhüll een zugehücg bernd Denen Des Sa 

len; jeit aber nsisestenderm Marthesvpon Krumblitich. 
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140 Defchreibung deß Ern: 





Aanogebums Kärndten 


KDasburg. 


rg Schlund Heraihaftt Masburg Kigt in untern 2terthel 
a hp dficchen/ aufeinem Berglein. IE vor 
Deftung gehalten / und anfänglich von Er Herio: 
Kärndten/ einem Delendenten Keyfers Caroli M 
Ehemals haben es die Herren Masburger / hernach die 9 
habt; jetst aber gehöretesdem Heran Jofenh Wilhelm 


oofern, 


> EC chloß Mofern ligtim Lauant-Viertheil/ zwifchen Wolfsberg we i 
S. Pauly andem Fuß Lanant/ an einem zimli ee on 
hört zu dem Stift S. Paulus. a zimlich Inftigen Ort; und “ 








[Hu 


ST NINA! 
— RER 


nn 


Grelicher 





6 
u tue i 
BF er 





a 


E Ba BESe ER 
u, et 


wi 


Ba et se ne BEN 


dm DIR: 


er ar 5 Eiriag ar id Bd 

ER RE a EENEER £ 
AR ul Er 2 vB 3 a Be 

abe RE. a. f - 
ra Eee un 

u: SER - Rx # = 
RErer RER FEED ak EL: ER 

eh; ee B. 
DE; Eee HE ee Ba 
PEETTEE r1 Sara Ber Pr EI RIR: 

tur Fer REINER ip} % 

uhhrie er Ihr rg: 
3 a on ri 


un TREREZAE: Dr ernelz nr 
nie IIER ar U HICH durch 


ENENEN NER Wei EN 


mr rn 0 S rk er 3 N RE 
ns a 61 1 2a SRH ee see! IR 2 Fr 
hen 1 en ir | 2 . , r FT 6 
nalen + En 
ee Erle tagen ch! 


v 


. .. 


% 


Re 
A 








142 Defhreibung deß Less Hergogtbums Kärnbeen. 


Dulftate, 
un) Fe Fürftliche Nefiden ee ligt imobern Biertheil/ andem MäL 
Tine See) ziilchen Billac) und Spital auf der Seiten. Im Fahr 
829. nach Eheifti Geburt/ hat Domitianus/ Erz Hersog in Kärndten/ 
mit feiner Gemahlin Sranen Maria (fo beede fromm / und Gottsförchtig row 
ven) die herzliche Kirchen zu Mülftatt geftifftet/ welches vorhero eingro heid» 
sicher Tempel geivefen/ darinnen rooo. Senlen/ und aufjederderfelben ein 
Abgort/ oder Gögenbild/ aufgericht geftanden/ (degmegenesauchden Namen’ _ 
admilleStacuasgehabt/ darang nachmals Milleftätt / oder / vie mang jetst 
fehreibt/ Mülftatt wordenift:) Den vorigen Tempel nun famıt denen 1000.8) 
genbildern hat er abreiffen/ zerfchlagen/ undinden See verfendken/ au) diefes 
Drtaberdie herzliche Stirchen/ zun Aller Heiligen genanmnt/ auferbanen laffen. 
Amdas Jahr 1140. hat Er Hergog Erbo in Kärndten in diefe Kirchen 
Mönche / oder Neligiofen Benedictiner Drdens/eingefegt?: Denen nachmalg 
DE RR su Zrient/ eingeborner Srafzu Drttenburg /einen Abbt zus 
egeben. 7 Een 
® Im Jahr 1466. hat Seyfer Fridrich der Dritte / mit Difpenfacion def 
Dapfts/ diefe Abbtey/ in ein S. Georgen Drden mit demvoten Ereng/ vers 
swenndet/ und anfgerichtet / Deffen erfter Hochmeifter/ Tohannes Sübenhistey 
Höchftgedachten Kenfers Kuchenmeifter / in Anno 1468. von Papft Pauloll, 
gewenhet/ und felbigem in Gegenwart def der Habic angethansuorden, 
Dieferift Ang 1508. am 8. Tag Septembr. alldamit Todabgangen / und has 
ben auch die andereHochmeifter ihre Nefidensalliwegen zu Mülftatt gehabt. Ubbt 
Otto / hat noch vor 300. undetlich Zahren/ die Gebeine deß heiligen Erg-der: 
sogen Domitiani Cbey defien Grab viel Miracul gefchehen) famt Maria feiner 
ae Gemahlinn/ in einem tieff vergrabenen Sarg gefunden / mitfolgender 


vifft + Domitianus DuxNoricorum ‚& Carentanorum, cum Vxore 





Maria Meranienfi, primus Fundator hujus Ecclefix , qui convercit iftum Po- 

pulum ad Chriftianicatem, ab infidelicace. Ehbenermaffen hat manauh des 

felbten fein Bilöniß gefunden/ nemlich einen indem Stuhl fisenden / audeit 

Schwertinder Hand haltenden Herkogen zimmaffen folcher Stein nod) daklbft 

iu in ( Set gehört diefe Fürftliche Nefidens / denen Herren PP.Soeietaris 
u 


Unmeit Milftatt/ haben vor diefem die Herren Mallntbeimerein Schleß 
gehabt / Zehanhoff/ fonften aber Thurn bey Mülftatt pi > 








Neidaır, 
As Schloß Neidau ligt im Ranantı Wiertheil nicht weitvonder Stadt ” 
Sa a 
2 iefmaten und fliefftein as sches Bächlein on TE 
bey. Diefes gehört dem Bifkum Bamberg, RN De 
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Meiönfkein, 


ng 5 Schloß Neidnftein igt imunteen Wiertheil 7 ztoifchen Höhenbergen/ 
Sm Plkkenmardn simlich' hoch auf einem De an Fi Infign 
Drt/wiewvoles keine Ehenehat aufer nur untenbeym Fluß Zran/ da 
e er a eo Iufulnmacht. Aus dem Schloß hat esein fchön Ausfehen 
erden Fluß Tran. 
Als die Türeken im Jahr 1473. in Kärndteneingefallen/ habenfieden 25. 
hat ehebefen Denen Derren Dlundecen geldta Ir abe ee Drß Der 
B enen Herren Blumbeckern 3 deist 
Wolf Seidvichs/FesuheranWemetters, 
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142 Defchreibung deß Br Hergogthums A äcndten. 
en KDuülftate, 


un Te Fürftliche ii att/ ligt imobern Biertheil/ ande ML 
Stine, nilchen Villach und Spital auf der Seiten. Im Jahr 
829. nach Ehrifti Gehurt/ hat Domitianus/ Er: Herkog in Karndten/ 
mit feiner emahlin/ Sranen Maria (fo beede feomm / und Gottsförchtig fox 
ven) die herzliche Kiechen zu Mülftatt geftifftet/ welches vorhero eingrofferhei, "| 
nifcher Tempel gemefen/ darinnen 1000. Senlen/ und aufjederderfelbenein 
Abgott/ oder Gosenbild/anfgericht geftanden / (degmwegen esauchden Namen’ 
admilleStacuasgehabt/ daraus nachmals Milleftätt / oder / wie mansjest 
fehreibt / Milftatt worden ift:) Den vorigen Zempelnunfant denen 000. Gb 
senbildern hat er abreiffen/ Ken undinden See verfencken/ aufdiefes 
Dvtaber die herzliche Siechen/ zun Aller Heiligen genannt auferbauen laffen. 
Umdas Jahr 1140. hat Er Herkog Erbo in Kärndten in diefe Kirchen 
Mönche/ oder EROIRN Denedictiner Drdens/eingefegt: Denen nachmals 
DR ADERE su Zrient/ eingeborner Srafzu Orttenburg /einen Abbrzus 
egeben. 
a Iahe 1466. ht Bene Sriich des Dei mit Denn de 
Papits/ diefe Abbtey/ in ein S. Georgen Drdenmit demroten Events / vers 
swendet/ und aufgerichtet / Deffen erfter Hochmeifter/ Tohannes Sübenhirter/ 
Höchfigedachten Keyfers Kuchenmeifter/ in Anno 1468. von Wapft Paulo, 
emenhet/ und felbigem in Gegenwart deß Keyfersder Habirangethaniworden. 
iefer it Anno 1508. am 8. Tag Septembr. allda mit Todabgangen / undb "FE 
ben auch die andere Hochmeifter ihre Refidensallivegen zu Mülftatt gehabt. 4b 


Dtto / hat noch vor a und etlich Jahren/ die Gebeinedeßheiligen Erg-Her \\7 


ogen Domitiani (bey deffen Grab viel Miracnl gefchehen) famt Maria feiner 
rauen Gemahlinn/ in einem tieff vergrabenen Sarg gefunden / mit folgender 
Uberfchrifft ; Domitianus DuxNoricorum ‚,& Carentanorum, cum Vxore 
Maria Meranienfi, primus Fundator hujus Ecclefiz, qui convertit iftum Po- 
pulum ad Chriftianitatem, abinfidelicace. Ehenermaffen hat man auch dw 
telbften fein Bilöniß gefunden / nemlich einen indem Stuhlfigenden / auch ein 
Schmertinder Hand haltenden Hergogen zimmaflen folher Stein noch Datelbft 
iu BR Set gehört diefe Fürftliche Nefidens / denen Herren PP. Societaris 
Unmeit Mülftatt/ haben vor diefem die Herren Maltntheimer ein Schloß 
gehabt / Zehauhoft/ fonften aber Thucn bey Mülftatt/ genannt, 





Neidau, 
As Schloß Neidau is im Sanant- Wiertheil/ nicht weit von der Stadt 
Wolfsberg / am Fluß Lauant/ an einem Iuftigen Dre, Es bat ebene 


Daufelder/ und Wiefmaren ; und fliefftei ächlei 
bey. Diefes gehört dem Se in annehmliches Bächlein nor 
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I a4 Befchreibung deß Zrg- Hergogehums Kärndten. i k: 


Su: [of Neidnftein ligt imuntern Wiertheil / ztoifchen Höhenbergeny 


estoie etliche leine Fufulmmacht. Aus dem Schloß hat es ein fchun Ausfehen 
über den Fuß Tran, 
us die Zürcken im Jahr 1473. in Rärndten eingefallen habenfieden25, | 
a y af end ge und nn. Be N e : 
€ enen Herren Blumbeckern gehört; jett aber i | 
Wolff Zridrichs/ Srepheren Kemetters, es 


Ttt 
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146 Defchreibung de Erg, Heagogtbums ARäendten 070 


Neuhäufel, 
ee za je untern Wiertheil/ swifchen DBlenburg/ und 
lm nu bee unter einem em hohen Berg/ an einer hufti 
Ö Fon Baum &hacten/ und he Studer und 2 


and Schloß an Khimen arten mie mc y Baufelder und a 
maten. Qorhundert ee koar iefes Schloß Gällifch ; bernac) Dep Hera E: 
Georg Andreen/Freghermnon Behekenthalteel. Sertaber gehört esdemderan - 


Frans Albrecht Sallıy Sen a 


Niderndorff, 


a as Schloß Nidernberf / (oder Niderdorff) ligt im ya 4 
Shenans Deitund Lansenberg/ an ee nn vor u 
Hug ie Hagengehörtz amiego befiset es Sohann‘ Draup! 4 ein 
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148 Belchreibung deß Er: Hergogtbums RKärndten. 


3 der Zrügen / oder Unter Telipen/ ligt im Lanant-Wier- 
So / and Tachenftein / auf einem ie 
simlich hohen / um und um gang freyen Ber 


ift e8 erblich auf die Herren Grafenvon Pfannenberg;tob 
Be ie cs Spangftein fommen. 1525. Jahr, als die 
Bauern in Kärndten vebelliet / haben fic) in Diefer Gegend deven viel Too. vers 
Ben a Gut gehört jet dem Heran Chriftoph David / Grafen von 
nöd. 




















Dber Zrüpen, 


As Schloß Ober Trüpen ligt im Lauant Wiertheil/ znoifchen Weile 
berg und Mitter Trüpen / und zmeyen hohen Bergen / an einem Inftigen 
'Drt. Auf einer Seiteieineghohen gant foitzigen Bergs/ fiher man 298 
der Zeit gang Dd-und verlafiene alte Schloß Dber Trügen ; unterhalb aber ift 
ein herzlich jchönes Gebäu / and) vordem Schloß ziey Eleine luftige Gartlein/ 
neben einen (chönen und groffen Garten. Mitten darinnen ftchet ein artiged IM 
a an mwelchesein Elaves Waffer flieffet. Ferner ft auch daben ein Tun AN 
mel Pas fürdie Pferde, Gleich) vor dem Schloß hat esein Ballhaus / ei Wrsurzeses 
wenig hinter demielben aber ift das ebene Baufeld / mit ducchfli enden Bäder 
lein ;tvie auch ABälder/ und gute Wiehmeide: Immaffen allda eine (chöne Maus FEuereT 
konft vom beiten Schmweigerifchen Vieh anzutreffen. Morzeiten gehörten ale Ann 
ven Teipen einer Herzfchafft; Nun aber ift nach Abfierben der Herren Gv  Fayıs 
eg Starhand und Heinbueg/ diefes auf die Herren Grafen von Pfaunev use 
ne Sonftfindetman/ daßim Jahr 1360. Nudel vn De u 
fterreich das Schloß Trüpen Joanni dem IL. Schaldesmann/ Bilchoffen it  e=sZ 
Gurgg/geichendterhab; Ftemdaßvor hundert und mehr Jahren’ es ie De TA 
ven Rauber / fo vorzeiten die Engelfchall genannt waren / befelen. Prumabee Az 
gehört folchesdem Heran Sigmund / Grafen und Heran von Welt. 
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150 Defchreibungdeb Sr Hergogtbums Asendten. 


Srttenburg. . 


Graffehaftt Orttenburgligt im obern Niertheil/ ziwiichen Spitalund 
elbrucken ander pre simlich hohen Berg/ bey dem Fluß 
; unter denfelben find vorzeiten viel Haus 
fer. gemweft/ moelche gleich einen vekt/ oder Heinem Stäötlein/ nit einer Mauer 
yumfangen taren/ maflen man es noch führen Fa. Das grofe Schloß oben 
Hateinenfchönen Profpet, überden Fuß ZTran/ anf dasflachennd ebene 3eld 


lg Fridericus Erf: Bifchoff zn Saltburg/ im ER nach Ehrifti Geburt 
991. geftorben/ift folches Biftumy m folgenden 992. Jahrymit Flarcvico, einem 
geboenen Grafen von Spanheim/ erfeit Morden / welcher demfelben 3 2. Jahr 
horgeftanden. Diefer Harcvicus mird für heilig geachtet / und ift wegen feines 





. feommen and heiligen Lebens / nachdem Todcanonifirt worden. Er hat feinen 


Urfpeung von den Grafen von Spanheim/ am Nheinftrom. De Bruder 
Aar Grafgreidrich von Spanheim/ melchen diefer Er Bifchoft eriklich in das 
Rand Rärnoten gebracht / und ihm mit Heyrath und Herzfchafften beförbert/ 
dann erihmegräulen Richardam, Er. Hertogen Heinrichsdek Andern Tody 
ter ‚und mit devofelben die Grafichafft Sanant/ neben mehr andern anfehnli 
Eiütern/ zumegen gebracht. Diefer Graf Seidrich hat bald hernach / in D 
Rärndtenden Marckt Spital / und dasneue Schloß Orttenburg zu bauen am 
gefangen /darwon er und feine Nachkommen Dann / Die ©rafen von DOrttenburg 
genannt worden; vorhero aber wware er nur der Srafvon Spanheim und Lanant 
inciculirt. Defien Nachkommen haben folgends diefe Gheafichaftt/ über 400. 
Sabre pofidivt/ biß endlich der Leiste deß Namens/ Chraf Sridric, der II. mit 
todt abgangen / welcher noch in Lebens-Zeiten/ aus Mangel der LeibsErben/ 
Kudivigen/ Grafen Hermansdeß Andern von Eilli Sohn / zu einen Erben an 

enommen/ und ihme die Grafichafft Drttenburg/ verichafft hat/_melche Die 
Grafen von Eilli aber nue ungefährlich 36. Zahrinnengehabt. Dem nach) 
deren Abgang / find beede Srafichafften/ Sanant/ und Dettenburg / dem Hoch? 
Löblichen Haus von Defterveich 2c. angefallen / nemlich als Keyfer Zridrich Der 
Deitteden Neich vorgeftanden. Hernach ift Diefe Graffchafft vom Senfer Fer- 
dinando dem Erften / feinem Eantler und Schasmeifter/ Gabrieln Salaman- 
ea, einem gebornen Hilpaniichen Edelmann (on welchem die hernach geivelte 
Grafen von Drttenburg ihren Urfprung gehabt) zu Lehen gegeben / nachmals 
aber. auch auf inftändiges Anhalten der 3. D. Landfchafften wiederum fanıt al 
en gehabten Hop Aeimtern genommen worden / teil er die Landfehafftenben dent 
Rang Fürften verhaflt gemacht / undalles allein feyn tvollte, 

AnnoChrifti 1478. hat die Bauefchafft in Kärndten / fonderlich in der 
Graffchafft Orttenburg/ eine Werfamlung/ und Bund gemacht / untern Bor 
wand/_ fie wollten twider die Tüechen ziehen/ haben auch unter diefem Scheit 
viel aufihre Meinung gebracht / die jenige aber welche fich mit ihnen nicht Ders 
binden tollen / mit” ker and ‚und andern fcharffen Mitteln Darzu gez 
gen, Allein weilen die Obrigkeit nicht ungeitigfich bejorget/ eg dörffte jolcher At 

Ing allein auf fie angefehen fenn/ fo ift folches durch Keyfer Frivrichen abge 
stellt jworden. u unfeen Zeiten war Diefe Grafichaftt Graf Weidmmannild: 
En ea a A Zürften 
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152 Befhreibung deß Seren, Hurgogtbums Kärndten, 
en bern Viertheil/ zisifchen 

= 8. Dflinch ligt im ober ZSierthei Si 
SI ac ar an a Dftincher See / an eanem hübkden 


sne ebene Yaufelder/ und Wiefmaten/ imgleichen nicht weit 
a enes Ichönes ne len anf deffen Bäumen die Draiger hau ns 
ften / doc) von undencklichen Jahren ın Leah a 7 indem fie einmalfo vie 


ungen als das andermalhaben; und vondi en fie se zn 


Original-Mrfunden/ exerahirt) vie nachfolget:, Nemliches hat Ozzius 
ol ein heibwifer Srafanden Berg/ welcher diefer Zeit ander Purpul 
genannt wird / md Mo amjeho eine Kirchen Namens Tiefen ftchet/ nicht per 
Han dem Mavckt Feldkicchen gegen Billach zu / ein veftes Scle gehabt/ u 
allda mitfeiner emahlin Irenburgis zween Sihne/ al erftlich Poponem der 
endlich Patriarch zu Agların worden/ und nachmals noch einen / deflen Namen 
aber nicht mehr zu erforichen / ehelich erzeugt. Nachdemet fich nun zum ER 
lichen Ölauben befehret/ ift von ihm diejes Elofter/ (welches mweilesdasälti 
im Rand ift / nunmehr bey denen Comatlis Provincialibus, allen andern Pre 
Inte and Prsbftenworgehet) nach Inhalt folgender Rers geftifftet worden. 

Sexcentis Domini in Ozziusannis 
Regna Comesregit hec,fundat opusq, plum, 
Conjuge Irenburge , hoc, nato , Popone docente 
Chrifticola effieitur , Prafile Aquilegiä. 
= stem find auf einer andern Tafel / oder Bild zu Ofliach/ folgende zu 


AChrifoeffuxit bis ter centefimus annus , 
Ozzius, Irenburgis , quo fuit atque Popo, 
Is Pater,hecGenitrix, amborum filius ifte, 
Ili pagani, heu! ifte fidelis , ehui! 
Converfi tandem firuxere Palatia Chriflo, 
Et Benediätetuis, flante Popone pio. 
ALS diefee Popo son feinen Eltern in guten Tugenden auferzogen worden’ 
und endlich nach Nom gefommen/ hat er allda den Chriftlichen & uben ange 
nommen / und jich rauen laflen/ auchin Ebriftlichen Tugenden alfo fich geubet/ 
daß um feiner Weisheit und Feommigkeit willen 7 der Papft Ihn zum Pu 
triaechenzu Mglarn gemacht. Nachdeme nun Ozzius, oder Ollius fein Wattet 
folches vernommen / fragteer / wer feines SohnsPopo, GDtt wäre ? 
man ihm nun geantwortet /dervon Marin einer Jungfrau gebohene Soht/ BL 
SUS Ehriftus/ und daß er fich auf deflen Namen hette tauffen / und zum 
Eheiftlichen Glauben befchven laflen ; ift Offius bemogen sworden/ am feitel 
Sohn folgenden aus der Windifchen in die Lateinifche Eredi verfegten/ und 
annoch zu Dfliach vorhandenen’ Brief’ zu fchveiben. 


ConverfioOzzi, & Irenburgis per litteras ad 
: Poponem F. 
Litter« ex Sclavonica in latinam translate. 
Ozzius FilioPoponi Salutem. 

Arriis Düs ce renuntiaffe, majorumgue noftrorum Manium, & eorun- 
dem Vircutum oblitum, filium ut degenerem convenit, intelleximus: 
= rn se. Be Dewi: ,ego, cum Matre tuacognofcere defideramus. | 
i, 8ereditumappara. Regnante Carafto Principenoftro | 

D.C. L. XXXVIL Scptimo Idus Marti. a: Be: 


Pater tuus Ozzius. 
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4: »Befepreibuiig beten ehgontbume Adendsen,“ 


Refponfum Popons. , 03 
Ozzio Patri , Filius Popo Salutem. Fa 


N Ui pofuic abyffos , & creavitcoelum & terram maria, & omnia qus 


ineisfunc, natusex Maria Virgine, & homo fadtus eft, Trinus in per- 
fonis, & unusDeus, Filius zterni Patris, eidem confubftantialis, Popo a 


. procedente Spirimu illuftratus, numen confitertur zternum, Judicem Vivo- 


rum, &Mortuorum, cujus omnipotenti®, & immenfo nutui dulciflimos 
Parentesritedevover. Vale OzziPater, cum Irenburga Matre Suaviflima. 
Stante pro Ecclefia DEI Sergio primo , poft Chriftum incarnatum 
D.C.L.XXXVIL tertiononas Maji, Br 
PopoFilius. 


Und feine Fran Irenburgis, als Stiffterin/ vor dem Altar infer Lieben Franen 
gegen Mitternacht/ unter diefem Epitaphio begrabenligt: 
Condidi Irenburgis clauflrum hoc Comes , ojJa recondit 
nunc Crypta Kae: condant (6) animamaflrameam. 
Nach zeitlichen Hinteitt bemeldteg OMi, hat Popo der Patriardh/ Die 
Abbtey Dfiac)/ von feinem Teiblichen Bruder (deflen Tamen unbekandt) mit 
Güternumd Geld abgelediget / und mit dem Gehorfam und Dienftbarkeit/ dem 
atrinechat Aglarıı untertworfien/ dergeftalten/ daß ein jeder Abbt gedachten 
Plofters zu einer Crkanntniß folcher Lchens: Gerechtigkeit/ jährlichen am ©- 
Emohars; Tag(idelt,S.Hermagorz) auf feinen Altar 12. AM fennin veichen/ 
undopffern/ und darüber fonft Feinerlen Dienft/oder Gerechtigkeit / 
ter Kiechen zu Agların / zu thunmehefchuldigfeunfolle; felches Lehen aber ber 
nach ein Abbt diefes Gotteshaus Dflinch / von einem Patriarchen zu Ygları/ 
ebenfalls abgekaufft/ und «8 all von obbemeldter Schuldigkeit allerdings erles 
digt. Jetstifteg der y ie lih»Saltsburgifchen Diceces untertvorffet. 

‚ Diefes Elofter ift Anfangs ungefähr gegen zoo. Jahr lang / von Abbten 
regieret morden/ hernacher aber um der ABindifchen / und rn Kriege 
teillen/ länger denn Too. Zahr Ho und verlaffen geftanden. Die Abbten aber 
findeich bey denen Aıthorn/ tvie fie fonderlich im Anfangregieret/ nicht glei: 
Doch iftam glaubiwürdigftendaß fie faccedirtivie folget: 


emeld- 





1. Werinolphus der Heilige Anno ı7, Berchroldus I. 2250 
Chrifi ı8. Viricus 1. 1263 
2. Wolframus, gder Wolfrancus 19. Diecmarusl. 1266 
3. Valhardus 20. Rudgerus 1268 
4. Teuzo,gder Teucho 21. Schvvikherus 1272 
5. Hezelinus, pder.Efilinus 22. Hermanusll. 1273 
6. Alberol. 23. Conradusll. 1277 
7. Teucho 1090 24. Berchtoldus III. 1283 
8. Fr idericus]. 1125 25. Conraduslil. 
9. Simon 


1141 26. Wernherusl 
1159 27. BerchtoldusIV. 
3171 28. Dietmarusll, 
- 1182 29. Sandus WernherusIl. 
13 a ebardus 1187 30. Philippus. 
ie ie | 1210 31. DietmaruslIl, 
er eroll, 1231 32, WernerusIll. 
« Hermanusl. 1242 33, DiermarusIV. 


10. Scilenus 
11. Berchtoldus]. 
12. Vdelhardus 


‚Pr 


Er 


ub" 


2 





£; 








34. Henricus 14 50. Danielfrachenberger 1484 

35. Georgius ö 1319 51, Erafmus$üftper 1496. e.- 

36. NicolausI. 1338 52. Wölfgangus Gayfpacher 1510 

37. Volkmaruüs 1340 53. Jacobus SRöfiler 1523 

38. Simon 1351.54 Andreas Hafenberger 1527 - N 
39, Eberhardus 1352 55. SigismundusFrich en. 

40. Engelbercus 1356 56; Perrus@rehlaher 1556 3. 

41. Michael 1365 57. Zacharias re lache a5 Hr 

42. Joannesl. 1373 58. AdamusSpöftl 1593 = 

43. VlricusII, 1398 59. Calparus Rainer 1595 

44. Andreasl. 1429 60. Alexius Geyer 1617 

45. Vlricus II, 1437 61. so ARCE. 

46. Beneditus 1452 62 Georgius Wilhelmus Schweizer 
Anjegofolgendielnfuligge Yhbten. % 1622 

47. Vlricus IV. 1458 63. Maurusauchet 1628 

48. Auguftinus 1462 64, Fridericus Hirfehberger 1642 


49. Leonardus Zorit 65. Chriftophorus Caponius 16 56 


45.1473 
Diefer Herr Chriftoph Caponins / welcher den 31. May/ Ann 1656, 


feines Dters 28. Zah: und feiner Priefterfchafft anderthalb Tahe zum pe 
Inten/ oder Abbten erwählet worden, hat viel reparirt/ auch von neuen aufges 
baut; Er hat auch die CapellnS. Jofephiaufgerichtet/und unter andern im Jahre 
1672. angeordnet? Daß feine Mönchen in dem hierzu erfnufften S Ho Wern: 


berg / eine Meilvom Elofter entlegen/ gefündern Lufftshalber wohnen Ms 


er dem Elofter 23. Jahr vorgeftanden / hat er fein Amt refiguipt/ und euhigin 
Elofterleben wollen; vi aber die Refignacipn nicht angenommen 7 fondern 
den 6. Novembre. 1679, felbiger aufs neue erwählt und confirmipt sporden, 
Sn diefer Stirchen ifEneben vielandern Peliquien/ und Antiquiteten/auch 

die Begrabniß zu fehen 7 Morinnen Boleslaus II. cognomenco Audax, der 
bierdte König in Polen und der Andere diefes Namens/ve loffen/ und zivar. 
ander Maner/aufder Mitternacht Seiten gegen dem Freythot/ mitdiefer iiber; 
ichrifft: Boleslaus Rex Poloniz,Oceifor Sandi Stanislai Epifcopi Cracoyiens 
fis.. Aufder andern Seiten liefet man diefe Inferipcign : 

"per Boleslaus Rex. 

Occidit, Romam pergit , placet Ofhach ill; 

Ignotus ferdit, motus pia lumina claudit, 

Ofhach inc placat Hibi, Stanislat Tyrannum; 

Mitem quod fadlum cceleflibus intulit äftris. 


ha feond auch find) / indenen alten Manuferipcis folgende Werg Hai hie 
wfinden: 


IS diefer König. groffe Nietorien 
hat ex fich deven fehr N 


Dapft/der folches den 8. May Aıtto 1079. | 
a den hohen Sonn gethan Br d 
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156 Befchreibu AergonthumsAArndteh, 
Kommen | biR in die vierdfe Generacion/ zu einen Geiftlichen Dienft Eomen foll 
te. Diefer König nachdem er noch Über ein Sabre hernachvegiert/ und vermerekt/ 
daß er bey alleirverhaffe/auch viel über ihme confpirirten 7 ift rin Hungarn ent 
nichen/ da ihme Dann anaufhorlieh fein Geioiflen dermaflen geängfkigt / Daßer 
endlichen ans herglicher Men feiner begangenen Miflerhat fich fürgefest/in einem 
fchlechten Kleid / mit Betteln auf Rom NBahlfahrten zu gehen? alloorten Buß 
authun: Aue er. auch heimlich Davon ge ogen/ and im Jahr TOSo, unter 
Rene anf Dfliach gekomen/alltoo als a itt von dem Thoriwärtelein Brod 
zum 2lllno N empfangen) Funnte and noollte er nicht feitergehen/ bliebe alfo 
dafelbfe/ tige Hals in Die Kuchen und allericn YUnfauberkeit hinweg; er fehrete 
mit Defen die Gemächer ans / perrichtetedie allerichlechtite Arbeit/ und ftelkte 
fich feunam / biß an fein End / nemlichg. ganter Sahrlang. _ ser aber endlich 
im 1089. Jahr erkrancket / amd vermercket / dag feine letste Zeit herbey gu 
Bommen/ Dafienge er. anzu reden/ bevuffte zu fich die Parres » und gabe fichsuer- 
Fennen / Daß eu der Wönig Boleslaus inPoln / Der ZTopdfehläger deß Heiligen 
Stanislai wäre. Zog auch zu einem Warzeichen defienden Koniglichen er 
auch geiviffe Schreiben / und andere Zeichen/ aus dem Bufen / Übergabe fü 
denen Parribus, md beichtete feine Sunde mitt offer Concricign / empfienge 
das Hochtwürdige Sacrament / famt Der leiten elung/ amd gabe in BeHfeyn 
der s eiftlichen/ feliglich feinen Geift anf/ allda er dann folenniffime begraben 
fmorden. ar 
m Sabre 1088. hat:Panft Vi&tor II. ein bleyenes Tröglein diefem zuge 
fehjiek 7 davaufdiefes Carmen fichet? i 
In Betleem cecidi Chrifto fugiente Tyrannum, 
Sariint if ein Kopff eines unfehulbigen Seindleins/ mit vielen andern heiligen 
Geheinen. Diefes Zröglein hat jetiger Herz Prelat im 1662. Fahr /_ in die 
offentliche Nbbten-Capelln ransferivt. Hier fegmd auch die heiligen Nelinmen/ 
S. Urfi Martyris » & Milidis ; men ganßse Crania pon der Socierer$. UrluleV. & 
M: ie geifteS. Laurencii, ziween Zähne S.Apollonix V.&M. auch zimlich geoß 
KPartielvonS.Pecro, und Paulo,S. Andrea, auch ziweenS. Fulgentiis &5.Da- 
niele Propheta; Ftern vier goffe Stück S. Benedicti, und noc) einzimliches von 
9. Event; ein geofler Dornvonder Cron Ehrifti/ auch ein Steinlein / darauf 
ein Tropfen Blut Chriftiz snoeny Stücein vonder Zlor Ynfer Lieben Frame) 
und mehr dergleichen heilige Sachen. | 
 Alsim Jahr 1300,der heilige Wernerusil. Abbe zu Dfind)/ für die arme 
gebrechliche Leute Cabfonderlic die Hermunfftlofe / die Blinde’ und Taube / de 
venegindiefer Gegend gar hiel gibt) SDttden Allmächtigen / nnd Anfer Liebe 
au gebeten / fo follen ihme unter den Celebriren/ bey dem Altar Ynfer Lieben 
Feauen/ drenynielkläver dann Ernftalline Kugeln /anf dag Corporale, von dis 
Lieben Frauengelegt/ und als man eine Davon etlichmal auf Arnolöten 
bertengen / Diefelbe doch wiederum zu Dflinch gefunden morden feyn. Nachdem 
aber einfenal der Pateincch von Agları / zu Arnolöftein geivejen / habe ex Diele 
Kugel ineineifernes Truhlein gethan/ felbiges mit feinem Pertfchafft/neben et’ 
lichen daber) gemeften von Adel verfiegelt/ es Tey aber die Siugel/ aus Dem eifer, 
nen Trühlein verfchmwunden/ und vor allen Lenten zu Dfliach / anf dem tat 
Unfer Lieben Franenerichienen ; lelich aber gar unfichtbar/ und von jelbiget 
Zeit nimmer gefehen worden. Die andere Cmelche fo groß als eine Pomeranssen) 
tioch vorhandene/iftfchon Ear/ einem Diamant nicht vielungleich; in dev MIELE 
fiht man nfer Lieben Frauen Bild/mit einem Sonnenfchein umgeben : Diele 
Kugel wird für die nom böfen Geift befeffene Perfonen/ gebraucht / wwie auch für 
die Ynfinnige / Taubfüchtige/ Stumme/ Blinde/ und für denincurablen Kopft 
fehmersen. Maflenich es Anno 1680. felbften gefehen / da fic) Der Kraneke in 
einen Stuhlgefetst/ und vor der Kiechen/ ander Sonnen / angebunden tordens 
hernac) hatein Parer diefes Elofters (welcher fchon weiß die Srancten mit diefer 
Kugel zu brennen) diefelbefo gehalten / daß die Sonnen dem Kraneken auf den 
Kopfi durchgefchienen/ nd damit a fo lang gebrannt /biß ergefährien ® 
alsdanın hat erihne wiederum log und ledig gemacht ; Davanf den SCrancken/ TUE 
gemeiniglich zu gefchehen pflege / ein fürter Schlaf überfallen, nachmalsaberal® 
s SEBRE wieder efund worden. Welche aber hernach dem Baccho» oder Ve- 
fich ergeben /felbige bekommen ein Recidiv, jedoch fobald fie misder gel 
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2 in 301 | msäsacndten. | 
um ee kai KB gie or 
erdievori d diefes gefchiehet ohne eini 
a A: Bman zuopr und hernach beten thut, Die are 
- auchfogeoß/alsdie erfte/ iS aber nur die eg dann I 
IE bon ib Och in en 7 dem Geiftlichen aus 20 geil 
Undaldee darvon in viel Srieingrumgen, ig ib En ndere $ 
Ciyel/ Demut Ye Diebe Sonnen Dihuipgefochen angel, Der 
uf linfer Lie au niß: en/e ieje m 
fie denen Taubfüchtigen/ Blinden/ und Stopftich se 
Geiftlichen/ aufdie Augen/ Dbhren/undden applicigt soorden/fohntfie 
vielengeholffen. In foribus Ecclefiz, find diefe siveen alte Vers gefchrieben: 
Surdafler , Gecus, mentisg, caligme prejJus 
Difcedit [anus, fi mea teile fübit. 


- Qui ratione care, Ozzenfia fempla Jubintra, 
Venditur hie ratio pro Prece, non pretio. 

Auf dent Küftlein/ Darinnen die Singelifti:  , % 

Ne mirere globos, infpice, numen inell. 
Ferner ift allda das Bildniß Linfer Lieben Frauen in der Kirchen? anf dei 
Manergemahlet/ welches reprefentirts wie die allerfeeligfte Mutter SHrtes 
Maria/ den heiligen Abbten Wernero; die drey Kugel on und wienber 
allherum die Befeflene / Taube’ Stumme/ Blinde/und dergleichen Prefihae 
te /mit aufgehobenen / und bittenden Händen, Enien ne tolgenben erfen? 

Db denen Blinden: 
Luceat ut tibi lux, fidei cm Luce vehito, 
Werneri globulus Iucida cundla juber. 

























3 “ 


Db denen, er; 
Audit Surdafter, Cecus videt, ambulat Irus, 
Auribus ut capias, aura movenda prece efl. 
YA der Iineken Seiten’ io die Wernunfft-Iofe gemahlt waren! 
Firgineos adorato globos, reverenter abito, 
Difeedes fanus, cum ration bona. 
Bey den Füffen/ an dem Saum deß Nocks Unfer Lieben Frauen! k 
Mortales mijeri, vejtram cognofeite matrem, 
Sum genitrix , portus , janua, vita, Salus. 
Sonft ift diefes bemercket worden/ daB / fo oft ein fremder fürnehmer Hass 
pi en indiefes Elofter gekommen / in jelbigem See ein extraordinari 
grofke 3 N worden ; welches lief aber sn andern Zeiten fich 


.„* 


./ 


. NA 
+ 1177 
- 

- u 

“ ss 
Sariz 
ö 


rt: 
I: 








Kıbe 2 EEE LI TEELIEE ENT Voiynudenit 21 


r ’ . 
„#3 _ } N 
- 
# 
r Is15 
! [7 . 
. E E 
- .” 
‚u, 
. 
F 
ö PR 
b4 ...r 
_ u4iy 
eu 
end 
ö ) e 
i 
int 
ä 
. 
- 
5 7 . 
5 
E ” Pa 
, ä 
# - 
» 2 
\ . Ei, ” 
5 [4 ’ « 
wr 4 
„tra « i . 
z N 3 





u 
” 





158 Befchreibung deß Er: Hergontbums KA ärndten, 


Ioß und die eg der Hohen Dfteriwi u 
u Schloß und die ng ifg/ oder genann 
I Er Bleche, zmifchen Elagenfurt/ nnd Altenhoffen / und 
ifteinerechte Haupt Beitung/ auf einem ganz frenen/ hohen / fpitigen/ 
undfehichten Berg; wer gan hinauf Eommen will / muß durch 14. Thore af 
firen. Esifteinüberausfchon und herzliches Gebäu/ forwol an der Zierde/ als 
Stärefe/ auch mit allen Requifiten aufs beft verfehen. _ Nachdeme im Jaht 
1269. Er. Hertog Ulrich abgeftorben/ und Orcocarus Königin Böheim/dep 
Er Hersogthums Kärndten fich angemafft / fo hat fich auch diefe vornehme Bes 
ftung/ Hohen Dfteriwig/ neben andern/ ga 
I Fahr 1334, dadie Fran Margarerh/ fonften die Maultafch genannt/ 
viel Derter und Schlöfer eingenommen und ruiniet/ fo haben fich viel Herren 
mie Weib und Kind / Haab und Gut/ aufdiefe Beftung/ welcdhedamalndem 
Heran Neinholden Schendk gehört/ retieirt. IS die Maultafch aber erfahr 
ven/daßfo viel Edelleutfichhinein falvire/ hat fie diefe Veftung um und um ber 
lägert /alio daß Fein Menfch / weder hinein / noch heraus gefunnt. XBeilaber 
obgedachter Herz Reinhard Schenek / feine bey fich gehabte 300. Soldaten / auf 
die Wehen und Mauern zum Widerftand geordnet/ und die Tyrannin twahrge 
nommen / daß es unmöglich Diefe Beftung mit Gemaltzu erobern’ iftfie ergrin® 
met/ und hatalleumligende Dorfier mit Brennen’ Nauben / und Morden /ver 
wären laffen/ in Meinung/ die Belägerte dardurch zur Ubergab zu beiwegen. 
Nachdeme aber diefes ebenfalls nicht gelungen’ hat fie die Weftung nochmal auf 
fordern laffen/ mit Anerbietung aller Gnaden; allein meiln fie Dardurch nichts 
ausgerichtet /hat fie fich entfchloflen/ Die Veftung niit der Yushungerung zu ber 
siwingen 3 _ Immallen fie es mit der angehaltenen Belägerung fo meit 9% 
bracht / daßor Hunger bereits in die 200, geftorben / und Mer Handy KW 
gen/ Mäus / und Nasen, eflen müflen/ auch nichts mehr übrig geivefen / Dei 
noch ein ausgehungerter Stier /_ und ziween Bierling Roggen. AS nun DIe 





Delägertendie Extremität vor fic) fahen / erdachten fie folgende Kriegs: Fe 
Nemlich fie zogen dem Stier die Haut ab / vernäheten die vorhandene seen | 

Wierling Roggen in diefelbe/ und mälsten folches über den Berg hinter / 0% 
mitder Feind vermeinen follte / ale wäre noch Fleifch und Getraid genug borbats 
den / und fiedie Belägerung nicht achteten. Welches dann auch fo wiel geteuns 
dFet daß die Maultafchin an Eroberung der Weftungdefperirt/ und wegen übee 
den Berg herab Een feltfamen BerhaClen/ su : Ha / diele 
halsftärrige Elaus-Naben / jo eine gute Zeit ihre Nahrung in die Chufft sufans 

See fich verftechet hab 




















men getragen / und auf den hohen en/ diemerden init 
nicht fo leichtlich in unfere Klanen fallen Eönnen/ darum wollen mir jiein ihrem 
tiefjen Neftfitgen laffen / und anderegemäfte Wögelfuchen. Tmmallen fie aud) 
hierauf abgegogem porhero aber ihren KriegsLenten geboten DaB ein jeder feite 
Sturm Hanben voll Erden fallen /_ und auf einebenes/ gleich gegen Dftertüiß 
über/ ligendes Feld / zufamım merffen follten; ausmwelcher Erden dan ein zii 
vie Derglein worden / jo noch heutiges Tags die Manltafch Schütt genamt 

Im Jahr 1580, hat Her: Georg Kevenhäller i d9 
hauptmann in Kärndten/ als Suhaber diefer Beh ” Di Silonik Vefiger 
Mauleäfch/ in einen weiflen Stein hauen/ undanfobbefagtesBerglein/ oder 
Sal zu einem Denchzeichen ftellenlaffen. Diele Beftung gehörte ehedeflei 
hier nt on Dohen Diez ig kas SALE HRenn Yan Ba 

. erivißs ligt da v ) 
Sohann Jacob / Freyherzn von Aichold Igehörig. ee 
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60 Befchreibung &R fern Hergogtbums Asendten. 





HOttmanach- 
= Dttmmanach ligt im unteren Wieetheil / ziwichen Meislberg | zug 
en en Drt/dannechft darbey auchein Dorffund . 
e Aufeiner Seiten Dates ne Bauer /au deram | 
dem aber Mr er. Bon Hera Wilhelmen Waller / ift esanf ® 
Schamane Seneaon Sum 5 





Nach, 
u Schloß Wach ligt im obern Bier i1/ zioifchen Ghlaneck und Lie 
berg / unter hohem &ebirg;; bar ee nichtnieleben. } 





Vorzeiten hats denen Herren S men/ hernach denen Herren 
ordopen A bißhero aber dem Heran ech erdinand/ Freyhern honKer H 
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Nöckenftein. 

2 [og and Hammermwerc Po in/oder Pockftein / insgemein 

ea Bi ae Me rag und Veen era FR 
men Eommen 5 a zroifchen Elagenfurt und 
Gurgg/ aneinem Inftigen Ort; bat groffe Eilen-Hammmermerch/ und 

gehört zudem Biftum Owrgg- fe: 

R 


Ns Schloß Poben nn | 
; Podenhoffen ligt im obeen Wi ki ra: 
Syn un Cala rt A Ga ana ame 
Halburgy Witt * Sranen Dia Sale / SONNE 
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&,Daternion, 


obern Biercheil/ znöiichen Villach und Spital) nahe andem Fluß Trans 
vie farcke Meilen von Billa). Das Schloß ligt auf einem Beralein / 
de! unterhalb aber Der Marekt/ hat fchune ebene Baufelder ; obdem Schlof 


Ten Bar SHE S. Paternion/ifteine Freye Herafchafft/ Tigt ini 


aber hat es hohe Berge /mit Wäldern betvachfen. Zu S; Paternion ift in der 
N ein Altarftein zu fehen / mit diefer. Inleriptign : SaturninusSeveri V. F, 
Sibi &RamoVrfule con. cariffimzaccepto.F.Ann. VII. MafculoF.Ann.XIN. 


our sorgeitenSBevenhäleriihs it ven HerLudiis/Grafen Lid, 
Bere 8, Raul, 





165_ Befehreibungdeß Berz Hergogtbums Kärndren. 


S.Daul, 


a. He Bjotteshäns/ oder Elofter S, Paul/ Benedietiner Drdens/ ligt 
im Rarant- Biertheil / stwilchen S- Andre / und Lanenmund/ ein ie 
| niganeiner Anböhe/ unter einen hohen Berg/untveitvom Fluß Lanant/ 
hatichöneebene Baufelder und Wiefimaten. II ein herzlichichönes/ und groß 
fes Gebäi/ ee derjetsige Mralat/ Herz Albercus  meiftentheilgrenovitt/ 
auch noch alleiveil mehr bauen thut/) mit einer prächtigen groflen Kiechen S: 
Pauli; um dag 1091 Zahe Ehriffi/ von Sigefrido, Grafen in Lanant/ md 
Richarda ‚feiner Gemahlin’ eritlich aufgebauet: Sein Sohn Engelbert aber/io 
ein Erb/nicht allein feiner Güter /_fondern auch feiner Tugenden worden / hat 
famt feinem Brudern Harıvico, Bifhoffen zu Magdeburg/ und feiner Gemahy 
fin Hadvica , oder Hedwig genannt / welche dep Erk-Herkiogen Heinvichs in 
Rärmdten Tochter /und inkige Erbin war/ Diefes Benedictiner zu geftiffs 
tet/ undfein Schloß Lanant/ von welchem ex füc) ineirulirt/ inein Elofter vers 
mandelt / und im ıro2. Jahr etliche Mönche / aus dem berühmten Elofter 
Hirfchau in Würtemberg gelegen / anhero beruffen/ und aus ihnen einen 21hb- 
ten/mit Namen Wezelinus, ermehlet/ welcher beim Gotteshaus 15, Jahr vor 
geftanden. Es iftauchhernach Er/ der Stiffter felbit nach Ablegun de mel 
chen Prachts/ ein Mönch darinn worden/ and lige mit feiner Gemahlin Hedivig/ 
wie iigleichen feinem Bruder Hartvico , Ext, Bifchoffen zu Magoveburg/ 
famtder ganfen Familia,, hierbegraben/ in einen Sarg / mit diefenEpiraphio: 
Hic fundatores, Comes inclytus Engelbertus: 


HadvvigisConjunx, hic Comitij]a jacent. | 
Hic Magdeburgenfis Ne Archieniku Hardvig, 
Atque Carinthiacum pars generofa Ducum, | 
Hic Sponhaimenfis Sigfridus, & alma Richarda 
Lauantina, Comes, & ComitijJa cubant, Be. 
Hi fibi fundarunt , DEUS optime maxime, templum, 
Hanc &5 Sanöte tibi Paule dedere domum. ta 
Papft Urbanus II. hatnicht allein diefe Fundatign approbitt/ fondern auch 
vonder Bilchofflichen Jurisdietion affda befveyet/und dem Nömilchen Stuhl 
teuidorfien/anch mit mehr andern Privilegien begnadet. iefe Kirchen hatderher 
lige Thiemo, Er Bifchoff zu Saltburg confecrigt; Der heilige Guilielmus 
Abbr zu Hiefehan aber / die erften Monchenhieher zaus feinem Elofter/geichiekt: 
Kat alfo diefes Benedictiner Stift billidy/ Locus Benedidtus, genannt (erden 
theils soeil esvon feommen / amd gottfeligen Leuten geftifftet / td von vielen 
benedicigt;theils aber weil es [hun md wolgebauet/ auch mit vornehmen Datz 
chafften fol nerfehen worden: Dann dep Stifftersfeine Kinder/ abfonderlik) 
aber Bernardus, md Henricus Er; Herkogen in Kärndten / und Dicht 
Hartvicus, haben groffe Güter in Steyer/ Kärndten/und Eraiin diefem SAN 
vermacht/ dardurcch esimmer am Neichthum zugenommen / und noch DIE heut" 
gen Tags zunimmt. Nicht meniger iftvon denen Herren von Mabenftein/ Deren 
die leiste waren Peregrinus, Hermann / und Jacob; mieauch von denen Herren 
von Eolnits / al$ Mainhelmo ‚Goczlinio ‚Udiscalco , Hartivig/ Conrad / und 
Weichen 5 deßgleichen auch non denen Herren von Lofchenthal / und ander/ 
viel vn pr = act biete & 
der erfte Stiffter aber diefer Kirchen, Sigefridus , dag iftder Watter Dep 
Eloftev-Stiffters/ ifinach Serufalen gegogen/ alsdaffelbigedie Chrifterrerobern 
wölltevaufderZuruch Neis aber in Bulgaria geftorben.Richarda feine Gemaly 
lin hingegen / it auf Compoftell zum Grab deß heiligen Jacobi Walfahrten 
sangen / undin der ZurucH Reis zu Spanheim mit Tod abgangen. Ynter den 
Mönchen diefes Elofters soaren auch etliche heilige Männer/ algBearus Theo- 
en ee a 
ar ‚Baptilte, als ein Eremit/ einheiliges Leben geführt, 
er verichieden / hat die Clochen jelbiger Kirchen von fich felbften / ohne Panda 





ra mise Man hat fonft auch hier Ace heilige Reliquien z und 


ng Perfonen / unter andern den Ext; 


SHerkogen Hermannum if 


Kärndten 
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167 Befhreibung def Erg Hayogthums Adcndten, 
Säenpten (im Sahr.rı82. geftorben; ) Item den Erg Hergog Bernhard 


t Be 
‚die XBeltgefegnet) fanıt feiner Gemahlin/ hierbegraben. 
ee neue Kirchen anf dem Chor zu fehen / ie In- 


LatobioSac. proSalute nam. Sabiniani & JuleBabille Vindona Mater. 


ift ein Altar-Stein in der 
feriptign? 


'V.S.LL. M. 


Latobio Aug.Sac. L. Czferinus Avicus, V.5.L.L. M. Bi ie 
Die Abbten/ oder Prlaten diefes Elofters feynd folgende geiweft/als! 


‚1, Wezilo, geftorben Anno 


1117 
‚2. Brunoygeftorben. 1140 
-3, Wernerus, geftorben 1159 
4. Pilgrinus, geftorben 1193 


5. UdalricusI. geftorben 1220 
‚6, Conradus1. ponZrügen/geftorben 
| | - 


x ee 703 
7. Leonardus, geftörben 
'g. Hartvicus, geftorben: 
9, Leotholdus , Graf von Pfannen 
berg/geftorben _  ___125 
‚10, GerhardusLeocholdi ‚iff Bifchoff 
zu Sanant worden im Zabr 
1278 
ı1.Hermanusl. gefiorben _ 1284 
12. Dietricus Pulcher, geftorben 


1289 
13. Eonradusll.geftorben 1303 
14. Rudolphus, gefioeben 1311 
15. Weriandus, geftorben 1315 
16, Nicolaus, geftorben 1326 
17. Henricusl. geftorben 1356 


18, HenrieusI1.Horter/geftovb. 1388 
19; Udalricus II. geftorben 1388 
20, Conradus Ill. Yreuhoffer/geftorben: 
1391 

21. HermannusHl. de Schwamburg; 
gefiorben 1392 

22, Calparus Fürholer / hatrelignirt 
1401 

23. Udalricus IN. Srimpff/ geftorben 
1414 


Chrifti. 24. UdalricusIV. Eslinger/geftorben 
" \ - = . . I 2 A i 
25. Joannes1.Bölcyenbenter J.gels vo 


27, Joannesll. 


26, Petrus Rnapp/geftorben 145° 
eklnger 1: gchochen ig 
tr," et . 


28. JoannesIll. geftorben 


1488 - a n F 
9. SigismundusSöbftelbergerzgeftov 
ben 1498. 


30. Bernardus Trettan/geftorb.rs00 


Anno ızız 


ignugt z 

32, Udalricus V.de Pfinsing/Iatre- 

190 

33. Vieus Tpfinger/geftorben 1530 
- 34, Macthias Sürtner/geftorben 1550 


fignirtim Sahr 


8 31.JoannesIV.Sarenpuchlen/ hate = 


35: Jacobus Nadhler/geftotben 1558 


36, Thomas Mürr/geftorben 1575 
37. Andreas Schaffer/geftorbenz6or 
38. Vincentius Kehner/ geftorb, 1616 


39. JoannesIv. Pferinger / hat den _ 


dritten Tagrefignift, 


40, Hieronymus arfchtall et) öfter, S 
ben a 


€ x; 
41, Paulus Meminger / geftsrben 
1660 


42, Philippusfotenheusler/iftdenzt. 
Jannarii im Fahr 1661. KW 
wähltworden. + 

43. ft der jest vegierende Albercus 
Meichard / Pralat zu Sand 
Paul’ in LanantZhal, 


Im 1620, Fahr / alsein Steinmeg in dem nechft bey diefem Clofter.gele 
ga Steinbruch / zu Diefem Gebän Stein gebrochen / hat E mitten in dent 


vuc) einen natelichen menfchlichen Eorper / fo zum Stein tuorden/ und ler 


der/ auch den Hut / und um den Huteine Schnurgehabt/ gefunden. Mauhet 


te geglaubt / daß 


les Ingeweid / 
Stein’ hette fehen Finnen. 


mannt/ j diefem Gottshaug gehörig. 


Dberhalb S. Paul ae: 
Schloß Lofchenth Tao einem hoben Berg / line Bas ndberla 


esdiefes Stifte. 


Elofter S. Paul/an 
lat hats in etwas In 
mals warecs Dietrichfteinifch; 


‚daß Diefe Scacua aus Stein wäre gemacht gemvefen/ wann der Eir; 

der von Steinmegen nicht ungefähr näre ee Bon md mamaloak 

und Die Inceftina, mit ihrer natürlichen Farb Dochalleshen = 
Nechft beym Elofter ligt der Marct/ S-Daul ge 


uretiriren. 





jegtaber gehörte zmöiefem Clofier &. Pat = 


fene 

al; hatvorzeitendenen Herren Zollnern gehöre; jet aber HE 

Das alte Schloß Randenftein/ oder Mabenfteitt/ Tigt auch aleich ob Dett 
einem hohen Berg/itsdundverlaflen: Zeiger Herz Pier 
N reparigen/ fich ie a 


T 


er 
.% \ 
sl 3 
ru 
2 
x 23 
ki 17 ..' Are 
BE sah 
KR LER 
Mops = Yd 
„' 


* % 
AT, 
H' i 
» 17 
Re. 


” ide A 













% 
» 


Rd 
a ‘ 


DZ 


nennen a en 


NE En rs nenn ker nn nn 


u 


ee ee Ser Bine 35 

Be Inn ars 
ie. al 
BEN TE: f 


202 r a 
ke \t rd en us 
Ye: 


USEBE gr 
var HArR ae edle east ang At 


en ir Mich Produsggat a us \ RE 


arena Earagagn 8 ze engen ner 


BRRBERHCH oue 3 un man 





dä 


br 
mw 


Zi 1.055 










168  DBefchreibung deß Er -Hergogtbums Köarndten. 










Pasrhoffen, 4 

zn Y8 Schloi Wanrhoffen Tigt im Lanant Biertheil / gleich por der Stadt 
Dans m Eu eld / an dem Fluß Lanant ; hat ein und m 
fen Baumgarten: Manfihtallesindie Stadt. Dat vor vende 

nen Herren Paychoffern zugehört: nr Ba Hera Marimilian Anchoni! 
Sreyheraunon Weidmanftorfi/ nfändig. | 


As Schloß Pfaffendorfi ligt im Sanant Wiertheil / zmifchen Safe Er... 
ın Weiflenegg, / unweit Ehreneek / an einem tr Re? 
nem Heinen Bächlein/ hat fchöne ebene Felder, Esmird darum per 7 
abufum Pfaffendorfigenannt / mweilen es worzeiten Poppendorfigeheiften/ und ET 
marauch ein Gefchlecht der Heren Poppendorfier/ denen 8 zugehört; anjege IE: 
aber befitzet e8.Her Zohann Zranty/ Gvafvon Dieteichfteint, . 
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Pitziftetten, dann d 

2 (of Pissifretten Figt im unteren Wiertheily eine finvcke Dieit bon 
En cn | 
inemIuftigen Ort; fennd sine) Giebane x I 

teumd neue: Hat erdes porzeiten denen Herren Pußen gehört ; nachmalsbens IN 





















Her Carl ileich Hannibal Seeyherzt HonIgelfpergs jerst aber ift esdem Herz 
Georg Exnft/ Frepherunon Hallerftein. 


Vlenburg. a 
ze Stadt, Schloßund Herifchafft Plenburg/ ligt im unterm Zoe 
he Köleenmarekt/und Guttenftein/ ande Waller Feiftriß/ al 
einem ebnen Ort; hat Ihöne Baufelder and Wieimaten / auch Iuflige 
Berglein. Ein menig von der Stadt ligt aufeine folchen Yergleim/ muttenin 
Seld/ eineneue Kirchen / alltwohin geofe Xalfahrten von der Stadtgefchehel. __ 
Als im Fahr 1473. im September / die Türken in Kärndten / 900 "er 
Sltanın ftarck / eingefallen haben fie um Pleyburg herum alles vertüftet / 90 | Taste 
morde/ and gebrennt; abfonderlich um Möchling/deß Heran Moguiger Si: IS] 
un im Saft Möchling die Frau Tirringerin/ mit einem Sohn’ getänglich 
inwegge ee 5 
Sm Monat Fulio 1478. Fahrs/ fennd die Türefen abermalin Kärndten 157 
eingefallen / welche im Pleyburger-geld/zino Nacht gelegen / und haben alleuny ' EEE 
ligende Kirchen / und Dörfer vertwuftet. ‘PB 
Anno 1239. hat Herz Wilhelm der Andere diefes Namens Graf vol == 
Starhand / and Hainburg (defien Gemahlin war deß Heran Mainhards von | Ze 
Kainac) Tochter) feinen Gräflichen Sit; zu Pleyburg gehabt, ac Abiterden 
de Gefchlechts der Grafenvon Hainburg / it diefe Herzichafft ‚Dleyburn im 
er andern Herfchaftten/ dem Heran Grafen von Pfannenberg / Cr lich div 
ommen, a 
Sn Fahr Cheifti 9177. als die Ungaen in diefen Landen Krieg gefühtt/ IT 
find fie auch in Käendten fommen/ und haben fich für das Schloß Leopach)/ oder 
Reogacy / univeit von der Stadt Pleyburgentlegen/ gelägert/ denen begegnete | g 
auf der. Hayde Ext Herzog Eberhard in Karndten / und Herzog Gottfeid Don 77 
Meran / zu famt Url ‚dem Patriarchen zu Agların / und geichab allda zubeeden "RES 
Theilen ein hartes Treffen; torinnen obivol der Hungarn fehr viel erlegt in? "TEE 
den/ und fiedie Schlacht verlohren / fo find doc) auch beede Für en /Eberhard/  E 
und Gott frid/ amt Berenger / Eheginhold / und Gotthard / dep Erg Herkoget 7 
Eberharden a todt geblieben. Es hat norzeitendiefe Stadt/ ud 
erafchaft Pleyburg/ Anffenftein geheiften (fo nach Abfterbender Herrendon 
uffenftein dem Haus Defterreich nee und dannenhero noch diefer gut 
m. zn ae n un “ ee aber / hat nad BA} 
' uen /an fich gebracht 5 wwelche,jett dem Datz "SEEE 
Sean Grafen von Thnen/ zugehörigit RR iR 
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Nortendorff, 


As Schlof Portendorff ligt immntern Wiertheil/ zmirchen Elngenlutl Tier 
2 Icfenmarckt/ auf der Seiten unter dem Gebirg. Din <cilk | = 
hat denen Herren Portendorffern (melche oberzehlter maflen Den DPA EEE 
in Räendten gehabt / folang ein Erts-Hertog aufden Stuhl im Zollfeld/ Die 3, 
hen gelichen) ehedeflen zugehört. Nach deren Ableiben haben die- Herren TEE 
daren nicht allein diefes Schloß / fondern and) die Gerechtigkeit/ obgedaaE zZ 
maflen /im and zu brennen / anererbt; von welchem Gefchlecht / noch aupehO NET EZ 
Frenheran Mordaren in Erain floriven. Das Schloß aber gehöbt Der SATZ 
dem Heran Johann Zacob/ Freyherin von Aichold. LUnmeit diefes Schloik® 
ortendorfls/ marsor Jahren ein Schloß / Zeißlburg genannt / Denen Mer ZE 
eißlburgern gehörig ; NE aber famt dem Ihnen darbey/ vonder Fean Maulta/ 7 
chin völlig zerftörtimorden. tem ligt auch ohniweit davon das.dde/ undackafit 
lee Schloß / Hevenfrorfi/ oder Hertendorft, Be... 
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Nreblau, 3 
As Schloß Preblau/ Tigt im Lanant Viertheil / znsiichen ABol ; e- 
u & eenha / ech dem ne hahrag / hoc) tar ! oe 
iberall herum Wälder / aber fein ebenesgch,. Esgchört pn ei s - 

heran von Moßheim. a 


Pregern, 


= As Scilog Pregern ligt im Gurgger Viertheil/ stoifchen Gurgs ud. 
eittensfeld/_aufeiner zimlich u 
a he an m n ne aneineminftigen Ort Bw I 
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Pregradt, 


zu 45 Schlofi Pregradt Kigt im obern Wieetheil / stoifchen DOfMiach und 

a alte Schloß ife nun ein wiereckigter Thuen/aufeinem 
simlich hohen fellichten Berg ; darunter aberdasnene Geban. Worzoo, 
and etlichen Jahren / hatdiß Schlo dem Deran non “Pregradt/ alsbefkn © a 
haus; im Jahr 1171. aber dem Herzn Mehenhalmo pon SPregradts her 
cher denen Deren Sohnern; folgends denen von Chrnau 5 dann denen Deren 
Bernardin/zugehöet: BR es im Jahr 1627. Herr Daniel Bernardin/ dem 
Slofter Offinch verfaufft / dahin es’auch daco annoch gehörigift, Bi 


Puift, | N 
a Je Commenda Put ligt im obeen Wiertheil, zwoifchen Sienberg/ und "SEES 
DEM i aM einem simlich hohen Bers 5 hat Feine ebne / Doc ichöne ) = 
Fmı128o. Kahr/ ift det Commendator S. Joannis Hrdeng/ VON dich Zr 
Commenda Pulit/ aud) mitamd bey getweft/ algmandie Stadt S. Veit 
ftiegen/ und den Erts-Hergogen Rudi Bra genommmen/ und aufTaggeae 
beunngebrachtz darvonhernach / bey Beichreibung der Stadt S. Veit! mit 
Mehrernzulefen:daheroder Commendacor , famt andern Interefhrten / UN "27 
dem LandeFürften gefangen genommen / und niit Noflenzerriffen morden,. BEE 
Anno 1578. ift Commendaror zu Pulft/ Herr Georg Schober bey de En: 
delöing/ mit zimen gerüften Pferden / im Monat MAgufti/ unter dem DEM 
eg ee ! Seealerm, / as en ee De Mi 
ar es ein Haus der Herren von : A 
A hateszueiner anne da geffiet; tb Bi : 
even nn 50 Gene 1, 
valnau Garlitadt 2c. gehörig. ee B. 
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Rabenftorff, a 

e a As Schlofs Nabenftorft ligt im oberen Wiertheil / en Keldfirchen ER 
und Pregradt/ an einemluftigen Det; um Das chloß herum ift ein ig 
groffer Teich daß alfo das Schloß mitten im WBafler ligt/ morubereine 


2. Iange höltsernegedeckte Bruckenift ; Einsmals hatesdemHerzn Erafmo Say BEE 
 friden/ Feeyherandon Seenuß/ hernad) Derzn Element Ferdinand/ Sreyberm EEE 

E38 ne Renferftein/ gehört: Terzt aber beit felbiges gran Gräfin Saneri ir ie 

» Sa Be - 
| 

| 

| Kainhof. 

| 





u AS Schloß Nainhof ligt im Lanant- Wiertheil/ eine viertel Stud bo sul 
S. Pauly andem Fluß Lanant/ ein mweniginder Anhöhe; hat abend 
Diefes dere | 


ne luftige Gärten / und gehört dem Stift ©: Paul. 
anderes Schlag NainhofpoMidirt Flle Ar Deich. 


Ih? 
MA 
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Raftenfeld, 
dyvorzeiten Nafpenfeld / genamut/ ligt i 

SyNeiı m ad ae, u Pe he bo N; 

.ä bivg / aut ame Be ei en haben e: Deren Da 
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und Veldfircchen/ unmeit von Moßburg/ unter einem hohen Berg/ an” 
der Anhöhe; hat wenig ebnes geld. Vor Jahren war e8 Salt; | 
ient aber gehört es Deran Fofeph Wilhelm / Grafen von Sronegg. | 


DH Schloß Nätenesg ligt im untern Wiertheil/ ztoilchen 
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Rechberg. | 
® [of und Hevafchafft/ auch Commenda Nechberg/ ligt imuntern 
DI: Schloß/umd Er Thal; doch 





Diertheil/ zwilchen enmardkt/ und Eappl/ ineinem Thal; do 
each auch zu vertoundertt/ daß man auf Diefem hohen Derg vih GGebau hat 


en. Nunmehriftes.gant $d/ undverlafen / und unten ein geofies Jägers ı 
nsgehaut/ darinnenein Fagermeifter wohnet. SHier flieftt das Waller Be | 


bey. 
abe 1320. hatdiefe Herzfchafft Nechbergdem Heran Fridrichen / deß 
een ndern/ Grafenvon Starhandt/ und Heimburg/ mit mehr.ans 
dern Herzichafften / EB u ifabeth/ eine &eborne von Muffe 
eirathaut/ zugebvacht. 
3 Schloß eat. vorzeiten ein Stammhaus der Herren Nechberger/ 
danonderfeste/ Hear HansMNechberger / In dep Grafen von Eilly Dienft/ in 


Crabatenerfchlagen worden.) | | 
Ins im 157oten Jahr in Kärndten ein grofe Theueung entftanden/ ifk 


gekommen / und ihn/ gegen baare ng umein Scheffel Haiden / oder am 


gen famt noch einem andern geoflen Hauffen etreids/ fwelches er erit 
hatte. Diefer Herzfchafft jesiger Inhaber ift Ihe Graf. Excel. Her 
Andree Yrfin/ Graf von Rofenberg/ Hof Cammer Prefident zu Wienze 24 .% 
Neben diefer ife noch ein Commenda,aud) Rechberg genannt und zudei Stift i 
a Der jesige Commendaror heifit Herz Antrens Kronaber ne: 
gel, 


Reichenfels, 


zn Er Marckt/ und Schloß Neichenfels / ligt im Lanant Wiertheil/ zit ir 
Din: üttenberg /und S. Leonhard /an einem fchönen ran OH Am | b 
ter hohem Gebirg ; hatebne Baufelder /und Wifmaten. Das Schloß 
list anfeinemhohen Bera/ und gehört beedes dem Biftum Bamberg. 
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Br Dofegt obern Bier 
lg Schloß und Herz Mofegg / ver hi 
U N) a andem A: ran) re 
Di Be ie ein 1 ol Ausfehen; ift vor menig Sahren abe 


ebrunnen/ aber alles neiedernm reparivt worden | Bi 
: . Ve un 1478ten Jahr in Kärndten eingefallen / habenfie am E; Lale, 


nach Maria 
‚mahebey Mofegk/geftürmet. Endlich hats das arıne Sol 
Sets Saat / nee Ska cin freya ag a — 
man! her Feind znnar zugefagt bat/ aber nicht re niderger 


uiveit Nofegk ift ein altes Schloß Altenräß genannt / wie = 


4 


m 

D% Sam Fregerthurn/ a ar die nn Freger/ a 

und 8 gehabt / defien Stammha eiwefen. Bor Fahren 

ob Rofegkdas Schloß Trofiter Beige gl fo in En er Herr 
ch aD verhme nyein,Ou 
in nen 

Stamm aber fchon neligabgangen) ben poflidirte fie Herr Adam Seyftl/ \ 


4 


; 
ur 
BE 
a an 
E Bo: 
hi ga= 
e 


i 


eyher2 von Michlburg ; jetzt aber hat he Ahr Gräfl. Ereell. Her Ges 
iclag Urfini, Grafvon Nofenberg/ Vuragrafin Karndten 26:26, 


Rofenberg. 
Sn Schloß Nofenberg ligt im obern Wiertheil / zwifchen OberiTtan 





burg / und Sopenburg/ andem Fluß Sean unter hohem Gebirg / af 
einen haftigen Berglein ; hat fehöne ebene Wilmäten au Den 
a San hat nen nk denen an sm Isla 
ben von Afchau. Ynter diefem 
wel pur Herven von Hohenburg geimele > 
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As Schloß Nofenbüchl ligt im obern ‚Deit/ “ 
ei chebefendehi Heran Eru heim 

an BAR RA DON DEN A 7 

vanzen/ Probfienzu Srchs, So 





Rottenfkein, 


u AS Schloß und Herafchafft Nottenftein ligt im obern Niertheil / 
Sen par Be Sarenburg / nahe andem Fluß Sr ea 
einen zimlich RR u ... das Stanımhaug Ve 
Herren Nottenfteiner. ie r Ehrifti 790. Mei al Br 
harden/ de Namensdem Dritten Sen nen Gr jugehltt: viel rn 
had abes denen Grafen von ren Solgends tonrdeesin wc 
ein eig wie = u eit noch zufehen ift. erst gehört es Ihro ei Er . Si 
fen En Of nNofenberg/ Surggeafet 
ing ee 
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Rottenthurn. | e 

As Schloß Nottenthuen ligt im obeen Biertheil/ zioifchen Sp ud | 

De Paternion/ unter hohen Gebirg/ aufeinem Iufigen Berglein/ dav  , 
unter fliefft die Trans; hatfchöneebne ea Brenn NE: 
uftigen Profpect. Worzeitenhat esdenen Herren von Staudad) / hernachder en ii 
Frauen rin Salome, Freyin von Aichlburg/ Wittiben/ gehört; je aber au: 
is e8 dep Hevan Georg Siemmnds/ Sreyheren von Manndorfi wi 


Sammeregg- Bi 
u ls Schloß und Herrfhafft Sammeregg / oder Summmerege/ ligt in 
| ED mind und Mülftatt / auf a ein | 
en 

nachmals B 

vn mordens Zetst aber gehört es dem Heran Fran Nicolao/ Grafenson da ip : B 
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192 Befchreibungdeß Zen, Hergogthums Käcndten. _ 


Sauerbrunn, 


=> Er Sauerbeumm ligt im Lanantı Wiertheil / ztwichen Wolffipers und 
S. Lienhard / hodyim Gebirg /anfeinemIuftigen Berglein; hatuberall 
Wälder. Diefer ifteintrefflich- guter und gefunder Sanerbrunm/ 

amdlieblich zuteinden; Er iwird wegen feiner Gute auf Bamberg/ und andere 
weitentlegene Derterverichieft. Diefer Sauerbrunn ift a | gleich 
einer Fleinen Capelln; inmwendig aber von fchönen Duaderfiucken vierecket/ uns 
gefähe fünf Werckichubtieffausgefüttert. Unten im Grund hat e8 einen Cars 


[es Wofkeehinaus; fo manihn aber fpervet/ fo lauft er gleich tiederum mit e: 
feherm Sauertvafferan : Kan alfo diefer Brunn allezeit fnuber ausgepugtmer 
den. Cs hat por wenig Jahren Eine Löbl, Landfchafft deß Ers-Herkogthumg 
Kärndten ein seo mwolbequemes Haugı mitvielen Zimmern/ dabeyerbauen 
Kalkan en - 
ein geoffer Pferd-Stallift. 

Ellen | 
weh Standser auch fene/ nach Beheben wol cradtirg mivd/ md verfeheni, 


Sagxenburg, 

a Er Marcktund Schlöfler Sapenburg /ligt imobern Niertheil/ smiichen 
S Jr krumm und Spital unter hohem Gebirg/ an Kern Zeam/ 
darübereinhölgerne Drucken gemacht; iftein feiner / mit Ningmanret 
gefchlofiener Marckt/ undeinesimlich ftarcke Elaufen/ oder Paß/ einen Feind 
aufgehalten: Dbdem Marckthat esdrey Schlöfler/ aufhohen fpitsigen Berge’ 
nn eines hoheralsdasandereligt/ aber alle 6d und verlafien find. Gehsrt 
Er Biftum a Ziwifchen Sarenburg und Spital / auf Der 
eelbeucken genannt / find geofe Hammerund Schmelsmwerck/ und maszum 
Mefling- machen gebraucht wird. Gehörtanch zn dem Erg Biftum Salburg. 


&s66 





Nal/weicherausder Erdengebet: Wann der Canal eröffnet mird/ forinntab : 


Snen Capelln, neben einem grofen Saal ; Darunter and 
Fr diefern Haus iftallegeitein guter Wirch/vondee | 
chafft/ der diefer Brunnen zugehort/ beftellt/ bey welchem ein id 
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Schmelghoffen. 

/ inggemein S, Margarethen genannt / > 
an? Fri re He ea in hokenı em eh wa Be 
sum Dane u chen een Dr Sanee # 

‚Stadel/ darunter ner Hat vordiefem denen Herren Weiten z . 
gehött; bene Hans Balkhafar  Freyherzn von Se 


Schreesf, Re 
As Schlog Schneegk ligt im ohern Diertheil / unmeit dee Stadt Vi 
him einem hübfchen Drt. Heran Hans Endwigen/ Srepheranvon 7 
votta feel. Erben gehörig. ; 
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196 Befchreibungdeß Zr Hergogthums Rärndten, 
Seltenbaim, 
As Schloß und Herrfchaftt Seltenhaim ligt im untern Wiertheil/ zivis 
fchen Tentichach und Hayllegk/ aufeinen Infligen a Du Jah 
1269. alg Occocarus, König in Böhein das Land Karndten befrieget/ 
auch die vornehmften und beften Schlöffer/ und Herafchafften/ demfelben fich um, 
terworffen / foift diefes Schloß Seltenhaim auch in feinen Gemmaltgerathen. 
Nachdeme Manbitich/ famt feinen Ungarn / von der Belägerung Maria 
Cal mit Spott abziehen müffen/ verdroffefolches die Ungarn nicht wenig / und 
a immerzuanf gute Gelegenheit/ fichhermwiederum zu rächen welches 
eider auch gefchehen. Dan es Fame der tapfere Kriegs; Obrift Marepeter 
deß Rönigg Macchiz in Ungarn / mit einer geiwaltigen Macht/ in Kärndten/ 
zebrach alle Geban / und verfchonte durchaus Feines Dres. Als ernungans 
tobend auf Seltenhaim vor das Schloß gekommen / hat Herz Niclas von Lied 
tenftein (bey dene Herz Dtto von Kentfchac) /_und Herz Weit von Hengik 
bach fich befande) den Hungaen täglich zimar groffen Abbruch gethan. Weil 
aber indiefer Gegend herum geoffe Brand / nd Verwüftungen/ fo nicht zube 
fchreibenfeynd / geichehen; auch deß andern Tags / als die Ungarn vor Selteir 
haimgekommen/ eine Parthey der Feinde herum geftreifft/ und zn Zultichniek 
die Siechen aufgebrochen / alle Slleinodien geraubt/ und auf freyem Feld 140, 
Perjonen unbarmhersig nidergehauen / die Weiber gefchander / und allerley 
Ungebühr veruber/ mithin darducch ein erbärmlicher Sammerin derfelben Gr 
end entftanden. ‚Der Herz Niclas von Liechtenftein aber / fo damals eigner 
Derfon in feinem Schloß Seltenhaim war / md folches mit Augen ausden 
Schloßanfehen mufte/ mweilen Er überall mit Feinden umgeben mare/ dad) 
dem Lbel nicht begegnen Funnte/ hat Er folches endlich Tänger nicht erdulden 
Fönnen/ Daß wegen Belägerung diefes Schlofes / die armen Unterthanentier 
ter follten eine fogrofle Befchmerung leiden /_ und fopiel unfchuldig hut vergoß 
fenmwerden; und in Betrachtung defien fich entfchloffen / den ‘lag zu übergeben. 
Welches auch gefchahe/ doch mit diefem Beding/ daß er nemlich das Schloß 
nicht plundern / noch abbrennen/ und ihne Nickafen von Kiechtenfkein/ zufamt 
den Seinigen/ frey und unverlegt abziehen Iaffen follte- ls un hieganf Der 
Marepecer feinen Hauptmann / Heran Zranten Niclas / dahin abgefertiget/ 
das Schloß zu ubernchmen/ 309 An. 1483. der von Liechtenftein mitallenfeinen 
Lentenunberrübtab/ und widerfuhe Shme Fein Leid/ deflen fich Männislich 
pertonndert. nd weildervorbemeldte Haptmann Frank Niclas groe Sorg 
getragen / undverhütethat/ daß Shen nichts Widerwärtiges gefchahe/ Dat 
erdarducch alle Gemmiter an fic) gezogen. 

Anno 1486. am Sumflag vor S. Leonhards Tag (da der vorige Com 
mendant Scans Niclas/ fo mit den Unfrigen friedlich und wolgelebt/ albereit 
indeflen verftorben ) feyud ausden Hollenburger Gerichtöreyhundert Bauern 
por GSeltenheim gekommen / welche fich vorhero indem Baumgarten/ (deufie 
ganfz gerriffen und zerbrochen / und Hütten daraus gemachthaben/) bey dem 
Pfarchof zu Tultfchnich gefammlet/ und hat der Nichter ans dem Gericht Moß, 
burg / und Randsceron / den erften Se an den Pfarzhof gerbans; meilen er 
permennt/ der Pfarrer / Herz Facob Nodhaubt/ hielte es mit den Hungarın/ 
melchemaber unvechtgefchehen. Hingegen Fam am Mitivoch vor S. Sebaftiani 
Zag/ zu Nachts / Jacob Zefl/ Königs Matchix in Hungarn Hauptmanm/ mit 
siweytanfend Nentern/ und FZußknechten/ mit Proviant/ Wägen/ und Schlits 
ten / fehluge zu Tretnickden Abend fein Lager / und brachte / über den vor geint 
miger Kälte zugefeornen Moraft/ Proviant in Seltenhaim/"darob die Belv 
Kung denn fich hoch erfrenete. Es mährete aber diefe ihre Frende nicht lang5 
dennam Samftag/ vor dem Sonntag Invocavic, Eame Herz Georguon Wolf 
vamsdorfl/miteinem auserlefenemStärnerifchen Kriegs: Wole/und drey Stik 
Gefchüs / vor Seltenhaim / befchoffe e8 deemaffen ftarek/ daß die Mauren zu 
Dove gefallen / undder Feind zur bergab gejiuungen worden : Dochhaben 
fie vor dem Abzuge / twelcher in hundert Derfonen beftanden / das Schloß sims 
> el in ber Jeran von Bol Barnes felbiges übergeben müllen/ 

\ reparigf/ md au 
Derm Weiten Pflegiweis innengehalten ha, Prenbe I on 
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Im Fahr 1564. den 1. Dtto von fie EerbEam 
mererin Steyer/ um Erb- Mari Ava arten een in fei 
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Heran Georgkudiwig / Grafen en on EBintikharäg ak A | 
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Silberberg, 


A Schloß Silberberg ligt im Gurager Biertheil / eine Meilisegs w| ei 
 oinerten min hohem Gebirg / aufeinemhohen Berg. or je n 
ten hat man DIE Schloß vor eine Weftung gehalten; iftaber um 12940 7 

Zahe/ in dem Krieg steifchen Salsburg und Karndten/ eingenommmen/ IND ‚a 

BERUUE worden, Ietstgehört esdem Heran Hans Georgen / Zrepherznno Fr 
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Br eieigı 


&ilbereäg. | | bat 
is Schloß Silberegg / oder Silberegkh / Fig ii Eurager Biertheil/ 
SP) ou Slate! nd Guttäring / auf der Seiten / an einem hub 
hen Dre. Hat vor ya cum ee INN jugehörts 
jest | invon Ga : ER 
= ee ans Eahloß Deinfperg/ dem Herm Helffrid / Freyheran 
Sue rg und das Schloß Hberfnerg/ einem Srenherin yon Staudach/ge 
rig; 


HH 








ERin. 


“. Aufate Manier gebaut/ roird auch für eine Bi 
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Sonnegg. | 


EA Schloß und Herihafit Sonnegg Cbiefle vor diefem be Pa ® ar 


Tlynen) ligt im unteen Diertheil /im Jaunthal schen Wölckenmardkt: 
ea auf einc simlich 1 neun es ifeheralichriedoh) 


aus fchönen Proipet. Yey diefem Schloß fchiefit manmit einem eignes (1 A 
darzın gerichten Stheklein/ gegen dem Wetter. Aufeiner Seiten dieles ur ah 
acnuf ba Schloß fteher/ikeinichöner und grofler Weingarten / unterhalbabe 
Eee 2 und FifchTeiche/ auch ummeit Davon zieh gute 

Dt» ’ 
Meim un abe / die Türeken in Kärndten eingefallen / find fie im Si 


. Schloß befafler vorzeitendie Herzen Sumvegger als ihe Stammhaus 








m * 
Ynmeit von Sonnegg mar vor Jahren ein fürnehne Stadt /und Schloß/ 
SERBen! oderS. Hema am Jaunftein / vonder Abgöttin June (dero Tempel 
allda geftanden) genannt/ dahero auch diefer Boden den Namen dns Jane 


Stovffer herftanımen / welche die erite Ehriften im JauenThal geinern. Di 
Hera Ungnaden : 
Par aber befisst folches Ihre Gräfl. Ercell, Her: Wolf Andree fin jrafnon 





ng geachtet/ hateinemübee = 
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\ FE | 
Sci 
em ine 2 Sorgendorff. E 
a 8 Schloß Sorgendorff ligt int untern Biertheil/ allernechft bey II 
Dan, an dem Safkr Sei x im ebenen Feld; hat a eier 
und Wifmaten/ auch bey dem Schloß einen fchönen Garten. Worzeiten 
ütes denen Herren Haimen ; hernach denen Herren Lainingerw/geroefens Jetzt 
aber gehört esdem Heran Johann Ehriftophen Stüchen, 
| 2 b Zi 3 Spital, 
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a En hi” ie 


EIN 


Tas: 


wer 


He 


eine bülterne Brucken gemacht; welche £yfer ein wenig nuiter 
a, en 
Feld /einmwenigin Der ' j ehe Sorm gehn 


Burg /nnd darbenzieen fehr zievliche groffe en 


Larice, oder Lauriana ea (davon der Bodenden Namen Lurn-oder ut 
eld bekommen) geftan 
jenuc. Man en heutiges Tags einen alt | 
PR DEREN: | Be: 0. 
r un ee Livie An.XC.C, Sabin. Plocamus Conjugi piendifß & 
Cerzeine% April. & RuffoFilüis. V.F. u 
Stemifteinandrer mitnachfolgender su fchen: Pr ö 
„Di M:Onornius AcRufinzK.Con. © Ann. XXXV.SSVH ©: 
Sm eyliftenSeculo, hat Zridrich Graf von Spanheim/ und Hritenbung/ 
Dr Matt Spitalanfangen i bauen / mit famt dem Schloß. DOrttenburg- 
* u “ . “ 
RAR Namens 1. Graf Feiveich. der. Dritte, ohne Leibe, Erben mitZod abs 


atıch Spitalachörig) verfchafft/ welche auch die € een von ei) ungefähr in 


die 3 6.Kaher innen gehabt .biß nad) Abgang Grafulrichs von E Iy/ und einer 


gegeben morden. E Ka RER a 3 0 
Als Graf Heemannı bon Dettenburg/ im 12.Seculo, Ext Prieftet it 


Kärndren ware/ hat ermit Graf Dttenvon Drttenburg/ das Stifft der Chats 
herven zu Spitalvon Grundanferbauet/zund fündig, = 2 
 _ImFahe 1553. den 15. Maji / war in Spital ein ungeftimeg Wetter/ 
mit Donnern / Bligen /und einem geanfamen Sturnimind vermengt/entit 
denz/ welches einen grenlichen Schauer mitgeführt und geofie Hleite von Da 
men SDSCKUhngen | USE getödtet, Ftenshat.esdaraufetliche Erg made 
einander ftaregevegniet/ daß die Eyfer fehr aufselauffen/ viel Mählenund andere 
Hänfer wweggefchwennmet / und einen unglaublichen Schaden fol an Hai 
fern / als Feldern / und Vieh verurfachet. „Diefer Marckt und Burgmarnorbitt 
Graf Widmannifch; Tetss gehört er unterdie Grafichafit Dettenburg / Dem 
Fürfienvon Portin. ; 








Marck kSPITTAL 


At 


Sefcheeibung deß Er Gerogthums Kdendten, 205 










u nn m in T 


0 SUAHEUOLEBSERTESIELELTT. 
Er 


k 


ILLLLTEILTEERTIE 








. $ Digitized by Google 


rn 


ne een 6 


Ann 
u. 


Ya 


» 


Den 





| Haan 

RESTE EBERLE breites: EH TERN a DEE 
a \ TA RN rdnyın 9 dr Ren 
ulgur ers sh ment Ga nr ntihk ists jIR Bar 
IE Toafıre R ni it nr Bus 
wet : $ A RERER A ara‘ BT 791111028 

123, iu eng a er 

PR Be 





A a a” 











1 
w< 


206 Befepeeibung beß Kg pergogtbums KArmbten, _ 


Stain, 


herren/zugehörtz Zest aber ift es Ihro Gräfl, Ereell. HeramHeran Wolf 
bremen on SRoknberg/ %.%. 


Stain, ee 

or, 8 Schloß und Veftung Stain in Traathal/ Tigt im obern Wiertheil/ | 
Bupen Obertraaburg und Sapenburg/ andem Zluß Traa/ untere 
Gebirg/_auf einem gähen oben in zivey Spitsen gleichfan orale | 

nen Berggebauet. WBorzeiten hat es denen Herren non Öraben ; hernad) dem FA 
ern Johann Balthafar dePeuerelis,gehgrt;Zesst aberiftesghroGrafl.Ercdl. 
an) Der Georg Richs Urfini, Grafen von Nofenberg/ "Yurggeafen it 
% i 
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rg Stein, \ Ä 4 
Be Schloß Stainim Lanant- Thal’ ligt im Lanant Xiertheil / zioifchen ""F 
ae und S. Andree/ unmelt dep Flufles Lanant/ aufeinem 
ee smlich hohen Berg. Es tvar einmal fehr vexddet / aber ungefähr um 
998 Sabre 1497. von Heran Peonharden von Weutfchach/Ers-Bifchoffen zu@alie 
Bug /neiederm erbanet, Stau dem Er Biftum Saltburg gehörig 1. 


Stainfeld, r | u. 
> Er Marckt Stainfeld ligt im oberen Wiertheil / ziwirchen Dberttanbutg & 
und Sarenburg/ an dem Fuß Tran / an einem Iuftigen Ort. Habe 
seiten denen Herren Singern gehört; Sekt aber ift er Ihro Gräfl, Er 7 
En ri Heran Georg Niclas Hefin’ Grafen von Rofenberg/ Burggratenin 
EdFEn 26» 2, b 
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Str rafburg. —_. 
2 lo Str t im Eurgger 
ie a ice ee SLR Ourg Gurgg/ Be 
Surgg ; das Schloß Iigt simlich hoch ob.der 


Dorzeiten war ein Gjefchlecht/ di 
em Schloß intieulirthat/ manı Rn 


dem Markt und Sti 
Stdt. 


Ifteaber / haben Die 


efes Namens / 
Bee feinen 


a > 
mährender Be He 


Diee Stadtft Incl ift 


das Mehrer on ng 
renfe ee 7 anregt u bie hernach benannte 
a seht worden 


Guntherus » 


Chrifti 1072 = Erneftus Quer, 
ER en 28, LaurentiusIl. 
3; Romanusl. 1130 29 JoannesV. 2 
4. Henricusl. 30, Udalricus Han nenberg, r 
5. Romanusll. 173 31, Laurentius III. Sreyburger 19 \fs. 
6. Theodoricusl. vonspohnißı 1180 32. Raymundus de Perandi. 
7. Wernerus 33. Matthzus Lang. 
8, Eberhardus 34. Hieronymus Baibus. 
g. Woaltherus 35. Antonius ab Hoyos. 
10, Otto 36. JoannesVI. yon Schönberg. 


ir, Henricusll. 
12. Udolscalcus, oder Wenceslaus 
13. Udalricus Graf von Srrtenbung 


14. Theodoricusll. 


It haar 


Die Nefident eines Bifchofis zu 3 
Eurgg/ oben gefagt worden. den Su 2 










2 TG 


die ae a ned Die 


en /donirt/undg Ss E 
burg/ von Conrado ee 2) 

urg (meilen man einen Bifchofienzu N 
ägert ; die Sach if Le MR 


Conradus Il. 


a 


37. Urbanus. 

38, Chriftianus Andreas, Feeyherz 
pon Spauer. 

39. Joannes Tacobus.Graf sonLans 


berg. 
Sebaftianus &rafüon ge 


fr 


15, Joannesl. 40 
16, Hertindus 41. Francifcus Grafbon ehr u, 8 
17. HenricusIIl, 42. Sigismundus Francifcus, Er 
18, Geroldus Herkogz 1. Defterreich. PN 
19. Dem. 43: wa Graf von 7 
20, Conrad 
21 dalrions von Wülhans 44 Polos nu Sr 
22. er er urg. sn] de AK 
23 ann 45. „SHE tt. 02 % ir 
s James Der Sreyherz pon Gois. I 
25» JoannesIV 
Straffrüd. 


As Schloß Steaßfendligtimobern Viertheil/ si en Färvis und Ar i BE 
Dem unmveit Dem ir vie en! Bee ge hohem &ebivs! NV 


aufeinemIuftigen Berglein. 


: Asdie Türken im 1478. Zahe in Närndteneingefallen/ find fie Det 277 
Zulinahe nz foß über Nacht gelegen / und nn all  umgveulih 
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| 8 Schlof Zälleberg it im Lanantı B 





Zantgenberg. N 
ES Is Schloß Tantenberg Figt im unsern Biertheil/ zioifchen Elagen 
| 5) und S.Veit/auf einer Ynbehe/an einem hübfchen Dit. _ Zt ein er 
ichönund grofles Gebän/hat einen annehmlichen Profpe&:liber das 30 
Slye auch etliche alte Steine/ mit ihren Infcriptionibus zu fehen/telhjeim 
ollfeld gefunden /undhieher gebracht worden; Alsdererftes  . _ 
Coccejus Verecundus V. F. fibi & Flaviz Martie Conjugi pienüflim& 
H.M.H.N.S. sl 
Der andere; C. PubliciusVirunienfium lib. Afiaticuspec. Sibi&cLupule | RE 
Conjugi kariflime. BE: -\ 
Der dritte: Crenio Noricorum Mafcillus Mafcillinus, & Secund u) B.. 
Vibianus,. V.S.L.L.M. Br: 
Der vierdte: Martius Ruff, C. Ticin. & MilesCohorcis Montanor. M. Fre 
primz Stipendiorum XXV. H.S.eft 0 
Der fünfftes C. Terencio Scaeuro ARdili C, Catronia Severa marito Opti- 
ma viva fecic &Sibi, MN 
 Idiefem Schloß Tangenbersift Kenferg Friderici III. Sohn/ Maximi- 
lianus, auc, Rom, Seyfer/ von feiner Gemahlin Leonora, Königs Eduardi Spies 
ans Portugal Tochter / Anno 1459. den 22. Tag Marti / als am Grinen az 
Donnerftag aufdie Welt gebracht worden- Se 
Im Fahr ee Ertzs Herssog Early Kenfers Ferdinandil. Soh/ m 
den 17. April / Die Ohulbigung im Sollfeh anaensnamıen. 7 ift ernahderen = 
Vollendung von Hera Leonharden von Sentichach/ (dem felbiger Zeit Diefet 
Det zugehört hat) auf Tangenberg zum Fruhmahlerbeten/ und mit dergangen 
Hofftatt allda aufs beftumd heralichite cradtirt worden / unter welchen Panquet ses 
un aber gehört di N 
Grafen von Arthimif, 8 hloßdem Heran Frans 
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Karbis, 


ne Marckt Tarvis/ fonften Klein Tärvis genannt / ligt im obern Bier; 
theil/ im Canal/ steifchen Billa und Pontäflz it ein hübfcher grofer 
Marckt/ undhatviel Hammeriwerck. WBorzeitenfollen Daherum / fie 
die Auchores fcjreiben/ gute Gold-und Silber, Bergiwerck geiwetjeyn; jetzt 


guorden. 

Diis ManibusQ. Muxilius Chreftus Julius fec. Sibi & Florentinz Secundin® 
Conjugi Chariflim&. AnnoXXV. & Mutiliz Fortunar Matri AnnoLXX. & 
Mutile ker Nepti Ann. nn 2 hen EngiHer % 

Sm Fahre 1233. iftdiefes Marckts halber / zaifchen Er Dertsoge Der 
hard ın Kärndten / und ikhofen Eekebert zu Bamberg/ ein geofler Streit 
und Krieg entftanden / in mweldhem der Bifchoft von Herz Heinrichenvon Dieb 
ee h efangen worden; immaflen fchon oben bey Zinckenftein Davon Meb 

ung 14 . , . ; 3 : 

m Zah 1368. haben die Wenediger diefen Marcht / tale auch alles in 
Eanalausgeplündert / feynd aber von Herzn Fridrich Welser / und Eberhard 
von Eollnig/ bey Malburgeth ae re chlagen worden; davon ebenfalls 
fchon oben bey Malburgeth ausführliche Meldungbefchehen. e 

Als die Türcken/ im 1478ten Jahr / Kärndten überfallen / haben fie um 
Tavhisden 26, Julii alles vermüft/ und ausgebrennt/ etlich hundert Ehriften 
nidergefäbelt und mitden Weibern beftinlifch gehandelt. 

m eg feynd fie abermal eingefallen / haben diefen Marckteit 
genommen/ und fich/ nie lauter geimmige Ziger / Lömen / und dergleichen inte 
gende Thiere begengt ; indem fie alles ertonegt / eemmorde / 3erfleiichet / 9 det/ 
verhonfter/ und verheevet/ Daß man wol mit Mecht hat fagen Eonnens D det 
elenden und betrübten Zeit! 

m Fahr 1616. als die Venediger/ mit Ferdinando II. Ertg, Herkoget 
von Hefterreich/ nachmals Nom. Kenfer/ glorwürdig und fechigften Andew 
een /in Kriesgerathen / haben fie nicht allein Malburgeth / Earfrend ‚ fondern 
auch diefen Marckt Tarviseingenommen. _ Es ift aber aus dem unfveit davon 

on im Herkogthum Exain/ gelegenen Schloß / "Weillenfels/ aus Stucet 
ermalfen Salvegegeben/ und mit den Crainerifchen Land-WBolek/ aufTarnis 
anausfegslich geftreifft orden/ Dat die Wenediger endlic) den Luft verlobren/ 
fich länger allda aufzuhalten : fwie fie dann (als fe fich von dannnen auf Malburs 
geth sure? gezogen) von einem Heran Nauber / fodie ürneeihe SühorPEE 
unddas Land Wolf commandirt/ gefchlagen/ und ans Kärndten ganklich 
find vertrieben worden. 

Unveit diefes Marckts/ anf einem hohen Schneeberg / ligteine Seirchen 
Unfer Lieben Frauen / du heiligen Ufcharye genannt/ dahin nicht allein aus 
Kärndten / \ondern auch aus denen benachbarten Landen, / fürderft ans den 
Herkogthum Erain / guofle Walfaheten gefchehen/ und jährlich reiche Opfer 
allhin gebracht werden: Diefe Kirchen bleibt/ von S. Micjaeli big Pfingften/ 
ganız unbefucht/meil wegen deß gaoflenSchnees a £ommen fan 
Ungeacht der Mltarlinferfiebengrauen/mit Gold und Silber, Perlein un Edeb 
geftein / zuförderft mern die genoöhnliche Proceflionen jährlich hinanfgefchehen/ 
aufs allerichönfte gefchmicket und gegieretift/ fo mird die Kicchen gleichwolnie 
mals gefperat/ fondern bleibt immerfort/ Tagund Nacht /offen: und fo mans 

untertveiln mit ftarcken Thüren / undeifernen Schlöfleen/ vertwahrt und ders 

Sn ütfie ee den darauf folgenden Tag allegeit offen ges 

eh worden; und gibt die Erfahrung / daß man ans diefer Kirchen nichts 

sn oder heimlich twegtragen Fan / und gefchehen jährlich Mivacıl Aue 

N ee kan man über Das andere Gebirg/ den furter See / gar 
Dieter Mare, Klein Tärvis/ gehört dem Biltum Bamberg. 
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} ae 
w und Herrfchafft Teagenbrunn / ligt im Gursger Viertheil/ 
DE © Veit/ auf einen imli Der. 
Yms Sahe 1280. als geofle Unvube in Käendten geivefen / haben 
etliche Grafen und. Herren zufammenconipirigt/ den Erg-Hersog£ubivigen, | 2, 
zu ©. Veit gefangen en undaufdieies Schloß Zeggenbrunngebraht/ | 
und inder? ech eg Hiervon ift ausführlich bey der Stadt 
‚Deit di veibung zu finden. ‚ HA: 3 
Am dns ahr or. hutder Er Bifchoffpon Salsburgy Herr Leonhard Mr 
von nr diefes Schloß zimlich repariten Inffen / weilen es fait gig EA 
Herder none; und gehört esnoch jetst exit exmeldtem Erg Biftum st. 





Zentfchach. 
(EN As Schloß Tentfchad) ligt im untern Viertheil/ anderthalb Meilisegs 
2.5) von Elagenfurt / unmeit Seltenheim/ auf einem zimlich hohen Berg 5 
IR hat ein weites Ansfehen / unten aber einen fehönen und groffen Sic 
ZTeichneben einem andern kleinern. 
Diefes Schloß hat jetsiger Hera Inhaber twolreparivt / und fehr verbefer, I u .« 

E3 warvorzeitender Herren Gröfing ; dann im 13 26ten Sahrhat folches Herz Sulder 
Wergand Geöfing/ der Leiste dep Namens; folgends die Herren Nubenberger/ 7; | 
innen gehabt / von welchen der Reste dep Namens zu Laybach in Erain/inemem = 

Thurn /verdorben. Hernach ift folches aufdie Herren Rumpfen / und Dan auf 
die Herren Purkmayer fommen: Zesstaber gehörtes Heran Johann Wilhelm 
Grafen von Atthimiß/ Lands: Weriwefern in Härndten 2c. 2. 





Gggss Zepmah, 
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rn PER sioifchen € ft 
an Fe Peobfter) Terınıch lige im unteren Ich gef | 
nmarekt/ anfder Seiten’ unmeit Hohenbergen/ an 
De cher unter das Er diftum Sagbug #ı 
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hören, | a, 


ke ld x fi R 
9 Is Schloß und Herrfchafft Then ligt/zivifchen Wolfffperg und SA | zum 
Te, u Kama Dachel aufeinem zimlichhoben/ aber vechtlufe | 
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Zimenitz, 
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‚öengogtbums Käendten, 








As Schloß Timenig ligtimntern Viertheil/ Iaikäen Doch ww. 


Mensiberg / aufder Seiten’ an einem Iufligen Drt. 
D- 807 = se a ee 


fh eher at an Bar eg 
venh ; Setstaber gehörsesdem 


Herren Neuft 
munden von Hinme 


Költfchach, 

As Schloß Töltfehach ligt im untern Pag zwoifchen Marin Q & x 
Sp a Menslberg/ an einem hübfchen Drt. Solches hat vorzeiten dei 
BR aber ift e8 d Harn Matthias OeE 
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Zöplit. 
u Ds ware Bad / Zoplig genannt / Tigt imoBern Wiertheil zmifchen Wil 
DI und Federanen/ einen re von Villach hinaus. Esifti ei 
Theilabgetheile/ mit Dächernbedeckt/ und eingroß Wirthshaug 
Babe) hin faft lich aus Villach Leut zu mehr aus on als 
/ Nothy kommen ; und gehört folchesdem Biftum Bamberg. 
| Unmweitvondannen/ obdem Fluß &eylgenannt/ aufeinem 
ten Berg/ligt das alte a | f0 zerftört / und ödift | 
| ten aber eine mächtige ig Es iftfich zu verhoundern/ en % 
anf einem fo hohen felfichten Ders / weiche anf jener Seiten gegen der. &epl Be. 
gleichfam uberhenckt / Daß einem / fo won der Steaffen hinauf fchauet/ cm 
Graufen Side unterhalb ftehen noch ziween Thürne/auch au a je | 
/ mit ‚Unter dem alten Fk aber auf der ande A E 





ZSfchlöorff. 


As Schloß Töfchlöorff ligt / im Sursee Diertheil/ stoifchen griech 2 
und Altenhoffen/ a ine her bey Altenhoffen/ untere hen Berg; 
pi fchöne ebene Felder. Gehört De a ; 


DNERER a 
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Ober Zraaburg, 
> und Se Ober» runbung toi unterhiei 








vaaburg / von dem Marckt Unter: 
amade Diefer Markt ET 
Sn, a ge er und Lienk in&yen] = ST 


von Portia/ ertenbung/ N) = 
ki = von De ig dns Sof Lemberg / oder Sengberg/ dem Er db Tai: 
feum Salburg gehörig. Er 


Unter. Zraaburg. 
rn Cr Marche und Schloß Unter: Traaburg/ insgemein zum Unterfchied | $ Ba 
def abe / Unter Zraabur ! ligt im Lauant un 
theil/an dem Fluß Tran / unter einemhohen Berg/ Zei na 
marckt und Mären “ in Steyermarc!/ an felbigen Con 
war diefes Schloß era Marckt/ denen Herren von Auffentkein Be 
._ P2 Friedrich gg Seller: weine a m 
ilhelmen treulos/ und bern angen worden / folgendsauch alle | PET 
gi ift DE EN! amt Degen /im 13 BR a 
ahry au Defterreich fommen. SSnimaflen der Marckt noch) anf daco- 
Fandefü ich verbleibt; das Schlofabergehstt ale Stift©. au, aa 
Unser diefem Mavckt iftder Paß siwifchen Steyer und Kärndten/ die Claufen | 7’ 
em Lage it Seotegund beim SI re a De 
? Den 14. Seprembris find die au cHermarcen] Se Sr 
bißzu iefer Cini neommen ; als fie aber allda die Gegenmwehr margenommen/d zer 
find fi jeaneueFgeiuichen, Pr $ 


gi PR. ko | 
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u 











| ET. | Be ji 

5 fehgaen oder Trabufchn genannt /Iigtimobern lies | 
Denn npan Dellach/ unter einem hohen erg/ an einem | 

A lufigen Drt. Hat vor Tahren Denen Derren von Küenburg a. / 
heena BER jetst An rharekinn > Ubi Z0 






heln/Grafenvon Atthinmiß/ Kan u Karndten/gehdrig. 


Zrevbach, 
u As Schloß Treybach ligtim Gurager Viertheil jwsifchen S. Weitttd 
Atenhoffen an dem Fluß Gurgg/in fchönemebenem Zeld;hateingeoß | 7, 
Eifer Hammermerck / und einen autlic) gebauten hohen / und breiten 17.4 
Thuen/ auch obenherum eine Galleria » oder Lufthang. Gehört veb Hera 2 
Dieronymi von Neppliperg feel, Erben, Me 


* 
r 
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Zrutendorff, 


As Schloß TrutenborfFigtim unterm Wiertheil zeichen Graf 
Be des Wafler GurgE/ aneinem Dehen 
| nn elder/ und Wifmaten. Worz en 
rn iesauid ie He is u auf die ‚Be 
rg en a he Beate von emetten/ 


Tfcherberg. i' a, 


Dan und Ey a a toifchen Men Zrun ‚All 
em Fuß Zraa/ unter einem hohen ® dies 
harhübfche ebene Felder / und gehört dem Hera Adam Senfeid Wall u 


a. 
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Fügring, 

Schloß Tpgring kigt int untern Wiertheil/ ssifhen Moßburg und 
na der Stiten/ am einem Iuftigen Berglein oder Si 
der vonallen Seiten frei) ift / undanf einer Seiten einen Fleinen See/ zu 

beeden Seiten aber fhöne Wilmaten /_ und Banfelvet hat, Cs gehört dem 
Heran Zohann Daviden) Frepherinvon Detenhofen. 

Yintveit von dannen ligt das de Schloß Nufperg 7 toelches wotgeiten dene 
Herren Paputichachern zugehörek 


Delkenmardt, : 
a Fe Stadt Wöldkenmarckt / oder Wälckenmarckt/ Tigt im Basta ieh 
theil, zwilchen Elagenfurt und Inter’ Traaburg/ an dem Ju Zran/ 
darüber ift eine lange hülßerne Brucken War chedeflen ein Stammv 
haus der. Herren WOICEL/ nad) welcher Namen Völefenmarekt es geheifen/ ud 
sonihnenerbaueiworde: .» 2.2.0... ee 
Ei hat fich allda im 1396tEn Jahr zuigetragen / Daß Herr Mieich von Eybik 
mad y bey dem Hausdeß Heran Eafparn Predingers vorben geritten > alsdeilet 
unzüchtige Hausfrau ihn erfehen/ hat fie eine ungebührliche Liebe gegen ihnge/ 
fafte/ und ihm durch ein Eleines Tuchterlein auf einen Trumek einladeh lafien/ 
melcher auc) in guter Meynungeifchienen / ind fich feines Argenverfehen: Di 
tweilen Eraber zu Feiner ungiemlichen That hatmögen betwegt rerden/ fohat fie 
ihn verlache/ und feine weibifche Mannheitvorgemorffen. Welches alle der gu 
te Herznichtunbillich empfunden / und Diefelbe derentivegen eine ge 
Darobift Sie dermaflen ergeimiet/ daß fie heimlich ihren Herm ordern lafs 
feny mit Wermelden/ daßder Herz von Eybißtwald zu ihr gekommen / Nie um 
sen Willen bringen / Und auf Wermeigerung defien /_fie nothzlchtigen mod; 
dartienhero follte er eilends Fommen / und dem fchändlichen Ehebvecher dein 
Meftgeben; welches auch alfo erfolget / indem der Herz Eafpar Predinger/ fine 
feinem Bender/ Petern/ dem Zimmer zugelauffen/ umd den darinnange u 
nen Heran von Eybißmald/ unfchuldigee Weis / ermordet. NS aber 
Herr Niclas und fein Vetter Herr Hans Mordap/ innen noorden / haben fie Dei 
(handlichen Mord ihres Blutsfreunds zu rächen/ die Thäter gefanglich ange 
nommen: Smmaflen fiein Hera Mordaren Gefängniß etlich Wochen A w 
feften. Endlich aber ift doch diefe Lirfach/ durch Heran Predingers Heften 
dahinverglichen worden / daß fie fich mit allent ihrem Haab und Gzurverpfandet 


haben / mwanndie Herren Predinger'/ die Befreuidte de Entleibten nicht come F 3 


‚ tentiven/ und denfelben Satistadtign geben nsirden / daß fie Odantt denen Hark 
Mordaren 400, Pfund Wiener fenning verfallen Habenfollten: Man findet 

aber nicht/ ob/ ind mwiedie Sach iin Ende genommen: N: 
. Zm1429. Fahr Hat fich zu Wölekenmarekt 7 wort dei gemeinen Matt) 
eine geofie Aufruhr wider die Obrigkeit cchebt/ Welche aber Her Meinhard von 
Liechtenstein / Landshauptmann in Kärrtdten/ mit jonderer Dexterität/ DErg® 
ftalt beygelegt/ daß die Nädelsführer zum Werhafft gebracht / det Zurmalenmie 
gutem Glimpfie geftillt/ und ales Mbel/ wider jedermans Bermiiten/ abge 
mendet worden: DiefeStadtiftannochLanosfieftlih" >. E 
a Ei “u ge das Schloß Kollhofz In 
end hrern / hernad) einem Fuegherzn Fichen 5 Ih Sa 
dem Heran Klieg/ rohen ju @eynach gehörig. He 560 - FE 
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©. Veit, 


ze Stadt S. Veitligt im Eurgger Biertheil zifchen Elngenfurt und 

Iltenhoffen: unterhalb diefer Stadt Fommen Die given WBafler / nemlic) 

die Glan unddie Winnitzufammen. Die Stadt ifk € t gebaut / 

mitftarcken/ auch antheils Drten/ Iit doppelten Ningmanren/ und Schieß- 

Thürnenmwolnerjehen/ fnmt einem Xafer-Sraben. Diefes marnorzeitendie 

Hann adtin Rarndten/ hatdrey HaupeThor/ und ein HleinesThürlein. Die 

Kandsfürftliche Burg ift in der Stadt / nahe dem Seiefacher Thor / hat sich 

/ lär: anfeimenn ftebet, ein fchömer 2raann / MINE eier aus weiflen Marmorftein 

gehanenen geafien En / foin dem gouieh gefunden/ and hieher gebracht 

iuorden/ allivo ehedeflen die Stadt Salla oder Saala, geftanden ift/ melcheder 

Accıla An. a5 1 zerftöret hat. Diele Stadt ©. Beit hat auch fchöne Bor 

frädt ; inder Stadt abervielichöne aus Duaderftucken gebaute / auch verjchiede, 

ne gemmahlte, Häufer. Der Burgermeifter wirdamS. Johannisdeß Eoange 
fiften/ der Stade, Nüchter aber am Sonntagbor Vici, ertvehlt, 

3 find auch Alda etliche alte Steine mit Inferiptionibus zu fehen, MS Der 


6} 
Ti. Julius TucosisL. Calventius & JuliaT.L. NovellaV’xor fecer.Sibi& 
T. Julio ingenuo Fil, Mil. Coh. XU.Urb, 
| Der MAnder : Ti, Julius Condoli F. Capatius Mil. Coh, mont. pri, 
| Stip. XXX. H.S, E. Ti. Crigalio & Julius BuccioH.F. 

Der Dritte auf dem Stadt: Thor : Tul.pio.infequent. Verer.B. &Sil» 
vanius adjucor Her. Fac, Cura. 

Der Vierdte auf dem Freythofs D- M. Senecio Lucio Monia Secundi- 
na maricooptima vivafec. &Sibi. 

Der Fünffte auch dafelbit: D- M.Valerius prifeianus Mil. Leg.Il, ira 
P.E.VI.fec. Sibi & Valeri$urylie Con. pien. 

Der Sechfte bey S. Johannis auffer ver Stnöt? Veponius Äuricus viv. 
fec. Sibi & Diacoxix Meitimz Conj. Karifl. & Vep. Quart& Mil. leg. ical, Pr. © 
Ann.XXXY. Stip. III. Bel. Duc, Con. Defideriz Ilir. A. 

Den Nefpeung diefer Stadt befchreiben unterfchiedliche Authores / MD 
em folgender Geftalt :_ Eshabeum das Fahr Ehriftigo2. Erg. Hergog Ebers 
yard zu Käendten einen fhfveren Serieg Mider die Hunnen geführt and diefelben 
in vielen Scharmügelnzioar gefchlagen 5 doch aber endlich fene iwegen der feind- 
lichen ilbermacht der feomme Zurftin nicht geringen Schrecten gerathen/und bar 
befich, / als Ereines Tags mit dem Feind fchlagen follte / und fchon alle menfehlis 
che Hulffeverlohren ware’ EDIE-geivendet/ denfelben um Benftand ange 
euflen:da fer) ihme im Schlaff ein Geficht erfchienen/ welches Ihme zugefpto 
hen mr getroft zu fen / und fich por dem Feind nicht zu entfetsen/ dann Derfel 
betwerdeim Streit unterligen. _ Nachdeme der Erg-Dertiog im ertoacht/ habe 
Erein Hehibd gerhan/ wann Er dem Zeind obfiegen würde, GOttzu@hren 
an _ Det / daihm dag Geficht erichienen/ eine Stieche zu bauen; melches 
auch erfolge: Da dann die Kirche/ zu Ehrendeß 2. Märtyrers S. Veit/ ei 
bauet worden; weilen aber an diefem Drt lauter vlachftauden / und anders 
Gefträuffes/geftanden /_honrde Diefe Kirch / und der/ nach und nach Darzın eh’ 
hebte / Mavekt/ oder die Stadt / zu S. Veit in Erla/genannt. 

 EsiftaberS. Veit, biß auf dag Jahr Ehrifti 1290. nur ein Marckt ge 
blieben / da €8 erfknon Er, Herkog Meinharden / nicht allein mit dem Stadt 
Kechtverfehen / fondern auch zu einer Hauptftadt IN Kärndten / wo dieLande 
Fürften am liebften refidirt haben / erhebt worden. Die Fürftliche Burg/ dev 
dem Friefacher Thor/ hat Erg De Weich zu Kärndten / dep Namens der 
Erfte / eingeborner Grafpon Due al y von Grund anferbauet / in melcher 
Ex wwieauc) folgends etliche andere Erg-Hergogen/ihren Sig gehabt ;dadech 
denn die Stadt Koss auffommen/ und reich worden. Site ift folang eine 
Bene verblieben/ und alle Rechten deß Lands hier gehalten worden/ biß 
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Fugippius, und Aventinus, fehreiben/ daß um DAS Ehriiti477., 
ae sein ie on Baron area de | 
ngeachterin dt anden im ent iftnachgefolgt ) zudem 
heiligen Severino fommen/. und be Tage bei ihn geblieben + ls er num 
miederumnon ihme gefchieden / habe ©. Severin iy ibme gefprochen: Ehrmurs 
diger. Herr/ eilemur fort/. denn. dag Volk will dic) Furgum zum Bilchofen. has 
ben zund diefes fen auch gefchehen + Dan fobald er wieder nad) Hauskommen/ 
hätten ihn die Burger zu Tiburnia, der damaligen Hauptitadt in Käcndten/ 
(melche theilg Auchores, iniempl fi a eit halten /. weile 
BDA Ten muB kun Beer Drnge 
et. urde. Diefer „Severino,spr en 
iogenet s denn es Fam ein Römer von Diefer Hanptftabt Tiburnia , mit Auen 
Maximinus, zu S.Severino nad) Paflaw/ und blieb etliche ge hie int Eos 
er/und vernahmenonS. Seyerino,daß bald eingrofesUnglück über fein Batter 
nd Eommmennurde/ nahme alfo Brieffvon ihme/an den Bifchoff Paulinum, und 
z08 wieder nach Haus. Da nun Paulinus das Det Severini gelefen/befahl 
er feinem gangen Biftum/ daß männiglich drey Tag nacheinander farten/- und 
GDtemit Andacht anruffenfollte; fo auch) geichehen. Dbtvolen nun dieheydnis 
fee Teutfchen in groffer Menge nachmals anfommen 7 and das platte Land 
durchftreiffet uud verderbt/ haben fie Doch Feiner Stadt/. oder Fleckens fich bes 
mächtigen tönen. Paulinus aber quitirt hierauf fein Biftum Iucsedirte (wie 
oben gefagt) dem Burdoni in.der Landshauptmannfchafft/ und nahe deflen hin 
eerlaffene Eocher/ Valeriam zur Ehe/erjeugteaber Feine Scinder mit ihr. ndalg 
erdas Land ıı. Jahr und 9. Monat vegieret/ Fam nach. ihime DIE FAnbebauE 
Da an König Dietrichen von Bern/melcher die mannhaftte Gothen ber 
12) f t. oh 
vn sm 1292. Zah) ziwifchen Hertog Albrecht 5 Defterreich/ und Erik 
Bifchoff Conraden zu Salgburg/ ein langwieriger Steeit/ und Sirieg entftan 
den/.anch in der Güte n ythatvertragen werden Fönnen ; hat-Ders Albrecht 
su Defterveich au feinem Schtweher 7 dem Erts; Hergogen Meinhat den zu 
dnöten/ welches in Cysolveiie/ begehrt, hab er enter floein See 
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Fommen/ ber jemand anders/ das Kand nor © aden/ Angeifi/ und Auf 
zur beiehigen/ abfehicken follte, Diefem nac) note Erg. Hertog Main 
‚feinen jüngften Sohn Ludivigen / In rarndten /dafielbige sure jeren/und 
ewahren. LS mn a halben Jahr/ zu S. Veitinder 
vg refidiet /dahaben etliche vafen und Herren / folder denfelbenconfpiritt: 
lichen / Wlvich ‚und Zeideich /die Srafenvon Hainburg; Conead and Lierv 
d/die. Grafen von Freyburg; Rudolsh von Pfaundorft/ isdom zu Friefady/ | 
„Herzen Carliperger / und Der Dorfflinger/ auch siween Burger im S 

andt; | 

\ 


"Bu 
6 Bir eersenmR | 


it/nemlich Convad vor dem Thiel und noch einer deilen Namen unbe 

auch der damalige Commendator ©. Sohannis Drdens zu Pulft., Di 
Famen eines Nachts auf SC. Beit/ mit Saitern/ und Steigzeng/ über die 
adt: Maner/ erorneten die Thor und griffen den jungen Erz, Herggogen Eid 
art / Der fich mit feinen Hofgefind zwar lang/ und itterlichgerwehrt/ allein 
h Ietslich gefangen (fvietvol Avencinusoill/ DaB man Dtto/ undnicht£nd 
gefangen / auch daß fein Bruder der Albrecht/ It diefer Aion zu S- Veit 


todt geblieben) und auf das Schloß Teggenbrunn/ dem Erf Stift Salt ee 
‚gehörig / von dannen nacy XBerffen Ind Salzburger Land gebracht / Die 44,8 
ade S. Veit aber eingenommen / und der Erb HeriiogLudiwigi, RRDL nn a | 
feiner Haabund Güterfoerin verStndt Ss. Veit gehabt/bera we | 
an fagt. auch. man-habesdie Stadt-Thorallda abgebrochen/ md aufgriend) _ '" | 





ührt davon noch anjero eines zum chvigen Dencjeichen/am < eo N 


ireranzeiget / dorzeiten ehr groß und heit genveftift/) fcharfl belagert: It 9 
ar gersohmer / und-daraus groflen.Srevel haider den Candg-Fürften verbtt: Ä 


nei, Dick Gh br ha Te oem est 
Ten hloß aber hat'nicht erobert erden mogen/ 


EI gb Hainburg/ and Graf Hermann von Freyburg! dies 
‚ ueunffeoernommen/ entivichen fie ans dem Land; den Gtal Com 
den non Freyburg aber/ item Herzn Earliperger/ Herzn Commendatoril zu 
Bulft 1 Hera Dorfilinger/ und zivey Yurger u ©. Weit / ließ Er Heros 
Dito gefangen nehmen / und anf ihre Bekänntniß/ mit often (hleiten/ alle 
yohdı töfler / Han amd Outer einziehen und unter die gercene Bafallen ang 
"Grafgeideich vor Affeiftein/dn Errals-Dbrifter Hanptrnanin/ober EAnds? 
OHREN in Karndten/einezeitlanginder Burg su Ei refidigt/haterint 
eig 23. Sabre / gleichwor der Stadt/ ein Sranen; ElofterS. Clarz Drdens/ Aus 
beldor Mitteln geftifftet / und aufgebauet/ morzu Die Herzudon Defterreich 
nen. ER daß dabon die Elofter Frauen fich ehrlich haben unterhalten Fötv 
fauibet/ „N aber diefe Nonnen mittler Zeit fich wicht twolwerhalten/ nd fie beur’ 
ein& a anderen ftattarme alte Lent angenommen / mithinausdem Eloiter 
terhalthab forden/ Daritnnen noch hentiges Tags viel prefthhante Leutihren Ah 
bat fie di ben. Msdie Fran Margaret) Maulsafchin / in Kärndtei/ efrieget/ 
vabbouSen90/, Sandehapemanni Seäenbsen/ mit eine Satan RAR 
(ren süsigetalen | mb oom Seit sel miderpemacht/ als KDeE drenfig Ge 
engel Dingenen bat die Staultafehin um 5, POEiFOleE ruinigf/ 


je Vorfeiidt Brandge Hasst/ nnd vollig ausgeplindert Dbgedachter 
r Lande 








Sefbeeibungdep Ley. Geryonthums Räibten, 237 
andshanptmann ware jan bedacht, der Zrauen Maultafchi 
cagema beyzufommen/ ifk aber.pon etlichen en Durgern Herr 
Tr Ener En fiel _ aufzuhalten nichtgereauer, 
EEE EHER ot pm eng 
71336. iftallda em Dımmely ein 
entjtanden/ melches in a oeblagen Menfchenun Dh, auchalle 
üchteindiefee Gegend nichtallein verder £/ fondeen auchdie Stadt S, Veit) 
Kid Vorfbädtenvöllig / aufer deß Deren von. Kvepgo Behaufung 7. abaer 





rich von ABeißbrinch/ Lan 
aundaldafichineinefchöne an ir nein haben / und als er diefelhige 
Ote/ bonihe/mit einem Mei 
en /und fein Leichnam auf Agkırngebrachtsuedenfenm ner’ 6 


indem eine leichtfertige Diene ihrem Anhang den artholonee Mafchy d 

Hera Heinrich Welzers Dienevzeinen guten Biffen jurichten follen ah = 
geitalt unachtfam mit dem Sener umgangen / daß daffelbige innerhal einer 
Stund/ dermmaflen überhand genommen) daf Diegange Stadt inhüchfter es 
ran il Wie a anfocneichnet, fo folle Diefe Brunft Ducch ze 


Nachdeme im 1440. Jahr / Johann Wittöbig 7 Her Grafen vonCill 
efehl Exp: enge Ads chi mitt 
\ i * 1 
sen/in enden eingefallen / und fich vor die. Stadt &, Sr in | 


x 


die übrige fich gefchhwind M dem Zelt dep Wittobig lalvirey undeinen groffen Al- 


venhüller und Herz Neichard von Chrnan/igeivefeu; der. son Krepgdabere b | 

ne 
SEDES. Aseitdeft Iger zugeieBts bat 
1c) eher 7 bald erobert hate 


Schlüffelzunehmen/ das:Thor bey der Stadt zu eröffnen/ und alfo die Stadt 
dem Jeind zu übergeben; mwelchery ertche Anfchlagaber/ durch Göttliche 
Provideng /poneinemandernredlichen/ ud inallen Oscafionen treu und aufs 
vie Kaas ee MitBurger/ Nam Mägerl/ jeitlichentde, 





yo " % ; nk - 
fiäveket /_ md goge-dens Zeind entgegen / twafte venfelben: 
am Kopffteld an/gieng aufihnlos / und fchlng ihn aufg Haupt; da 
obgedachte Herrenalle wwiederum erlediget/ und der / bey S. Weit empfangene 
mpff/ mol gerochen morden. 


| 
SG. Beit viel Bolds/theils gefangen genommen / theilsaber nidergefäbelt/ auss 
genländert/ undallesin Grundverderbt und verbrannt. 

m Jahr 2515. haben die Bauren fat in gang Räcndten rebellivt/ und 
bor ©. Weitüber 2000, derfelben fichverlammlet / von dar fie ich in dag Geyk 
Thalin DberHäendten gejogen/ der Hoffnung mehe Bundsgenoffen zu übers 
Foumien; fweldhe aber endlich geftillt/ zumd pro memoria, mit dem Aundgeld 
indem Urbario belegt morden, Bu = 


| 


iz z 











 diefem 1525. Zahe feynd, die Verjanmint 
har Wärndten/ als die LandDäge/ Hofthendung/ oder LandsNecht/ und 
andere Lande Zufammenkunfiten / vor S.Beit anfVöldenmarckt/ gelegt/ 
Iang das Elngenfurt recht erbauet morden aus Urfac) Ser or 
ievon = Fa ED Kriegs Volk / in BundHn 18 
sindie Stadt often. ii tod Nnola SEE 
= Alsim Fahr 1532. der Cardinal Hippolyrus Medlices,, welcher von de 
abfis wegen 12000. Ztaliäner older den Türefen zum Süuecues herangge 
het hats aus einem Disgufto , teil ihme der Keyfer Bein hohes Commando 
aufgetragen / fich ohne Keyferliche Liceng/ fant den Seinigen/ fuiederum 
ed ach Ztalien begeben/ und nnterhüegs gegen den Juimohnern m ‚allerley 
Schmach und Mutroillen/ fich tibel verhalten 5 it Henfer Carl dar be 
wegttoneden/ dem Landehanptmatn in Käcndten anzubefehlen / daß ivo er 
den Cardinal Hippolyrum, und feine Untergebene anteeffen möchte /.er foldhe 
une gefanglich annehmenundau halten follte. " 2pls mmnüber Ba Tageber; 









Altaransgebveiteten/ Decke 
Kopffunterdengeoflen Eruc 
ab./ ud mit folchem Geiit y 
Boden gefimeken 7 unddarnber fehrbeftürgt naorden / auch 
e8 prefagium einer Un 
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on dannen man biß Elagenfurt/-ätven farcke Meilipegn/. 
fahren kan. .. Esift en lich An Be ichöne 
ge Walder/ Baufelder/ und Wifnaten, Gehort Shro ran. cr 
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do Hera Fridrichen von Auffen 

kg en ben Beldfirchen gefchehen/ woben beederfeits wielgeb 
hielte fie den Sieg / und ließ — es gene 

Mehl : 


ne 
he 


wollt / Br unmöglich / und er felbften Hülffbendth 
tedie Maultafchin Lufft/die Belägerung zu profequiren, 
ankes Monat damit zugebeacht/ hat fie endlich in der fünften 1, heile 
(hen faftalle Leute darinnen todt geblieben / auch viel vertunubet iworden/jlare 
mitftiremender Hand erobert. Der Her2 Heinrich von Collnig / und etlicheande " 
vevom Adel/ und Soldaten / (fo noch lebendig und gefund waren) haben 
ter währender Beftürmungdeß Schloffes /_ritterlich Durchgefh In 
endlich / Doc) fehr vertundt aufdas vefte Schloß Dieteichftein gekommat: 
Manltafchin aber hat Hafnerberg ftarck befegt / und mit dem a 
Bolt / nr Schloß Dieteichitein auch belägert Ciie folches oben bey 
fhreibung Dieteichftein zu Jefen ift) das Haffnerberg aber beym Abzug völlig 
demoligt 7 und über. einen Haufien geworfen. 


Diefer Marckt hat einsmals denen Herren von Auffenftei + As 
aber Herr Feidrich/ der Leiste diefes Stamms/ wider Erg: Erg-Hertiogen Wil 
heim el, ift er gefangen worden/ und ‚ntnen alfodiefet 


Marckt Beldkicchen/ amt mehr andern Herrfchafften/ im 1396. Jahr) awdas 
ges rg mut ex anbem Dasfealnan U 2a 
an ’ 
Unmeit Beldfirchen ligt Peitfchach / zum Stifft Dffiach/ ober jest Herz 
Adam Leitner/ gehörig ; Iengleichen bey Ei ve hindert Seshas Schloh 
greflen/fogang od / und vorzeiten der Herren Ehrnaner gemefen- 


Delladh, 
u Er Markt Vellach ligtimobern Wiertheil/ an dem Naffer die Meelge 
nannt / wilchen hohen Sebieg / ifteinfchöner Marckt; ae hs 


tet gute Hold und Silber Ber ein 
Stein mit folgender Inferiprign da su Fr ie gehabt. (ES Ift auch 


LongiusParroclus fecucus pietatem Col. Cent. hortos cum edificio huic 
Sepultur&jundto, vivus donavit, ut ex redirtueorum rofz &eltz perronO 


Suo, & quandodue Sibi ponerencur. Diefer Marek ift Landes Fürftlich. 
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242 Delchreibung de Erg Heegogtbums Käendten, 
Diering, u: a 
= As Stift und Clofber Biereing/ oder Bittring/ ligt im untern Diet: 
il/ zwi | und Keutfchach / eine halbe Meilvon Elngew 
SD ea 
jeßsi ie i 
a nen machen laffen. Ada fiher man auch einen alten 


in/ mit folgender Infcription: ER 
a e & finita Cr. Acci. Vl. Leg. Creru. Sibi & finitz. VI.An, 


nen Rittern/ aud delleuten / nach Paris’ zu HönigLudnigen den Gedy Äı. 
Ken Gesogen tele il ei mit Freunden empfangen / und fol 


nd hingegen 
ine Werantiwortung verftattet / hat Graf Meinhar fine 
YUnfehutd zu erweilen/ dem Angeber / mit Confensdeß Konigs/ einen Nittel 
chen KRampff angeboten / auch diefen feinen Feind in aha Scheanden/ 


Söniglichen Werehrungen befchenckt. Als er aber mwieder zu Hansangeangtl 
und von feiner Frauen Gemahlin / mit taufend Herseng- Freuden empfangen 
forden / hat er im Jahr 117. weilenihme GDtt vor Unchrebemmahret/ und 
den Sieg twider feine Feinde allegeit verliehen / ein Clofter zu füfiten/ nd zu 
Daunen angefangen ‚und folcheg Vi&toria genannt ; auch darzn neben feiner Stau 
Gemahlin / das nahedarbey gelegene Schloß und Herzichafit Pratternberg/ mit 
aller Gerechtigkeit -dergeftalten donirt/ daß das Schloß abgebrochen/ und Da 
Elofter darvon erbanet werden folle / darein der Drden Ciftercienfis nachmals 
introducirtfprden. Diefem Stifft find inder Ordnung folgende Abbren/ 
oder Prelatenvorgeftanden. 





1, Eberhardus An.Chrifti 1143 27. Andreas 1414 
2. Godefridus 1157 '28. JoannesIV. 1423 
3, Chuenradus I. 1163 29. Chriftianus 1425 
4. Menhardus 1175. 30, Joannes V. 1428 
5, Ludovicus 1183 31. Gerhardus Il, 1445 
6. Beriholdus 1187 32, Matchzusl. 1466 
7, Balduinus IIgo 33. JoannesVI. 1481 
8. Chuenradusll, 1200 34. Matchzus II. Lang. 1501 
g. Henricusl. 1209 35. Polydorus 1525 
10, Nicolaus]. 1215 36, Sebaftianus Send. 1554 h ah 
11, ChuenradusIll. 1217 37, Bernardus 1. ISA 
ı2, Thomas 1224 38. Amandus‘Prugger. 1570 


13, Ornoldus 1235 
14, Herbrandus 
15, Henricusll. 
16, Fridericus 


39. Philippus 1582 
1244 40. GeorgiusI. Choriat. 1598 
1252 41. GeorgiusIl.Meinprecht. 1608 7 
1255 42. GeorgiusIll. Dnig. 1643 








17, ChuenradusIV, 1263 43. Bernardus II. Sriefler. 1645 

18, Agidius 1270 44. Lucas Blattnigk. 1649 

19, Albertus 1277 45, Chriftophorus&ocdjer, 1652 

20, Nicolausil. 1290 46. Wilhelmus all. 107 

21, en 1303 47. Ift der Hochmärdige Herz W 

22, >> L 1314 helmusIl. der jeßt regierender 

2 —n 1348 deme als einem gelehrten m) 
sIl. 1391 verftändigen Hr EDTL  — 

26. Babe it 1408 Ianomierie/ glcliheaiege 
Sssss tung verlcen UNE Ze 


L; 
F db ar 
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Dillach. 


ze Stadt Villach ligt im obern Wieerheil/ an einem luftigen Drt 7 jtvi 
chen Elagenfurt amd Spital/ an dem su Zraa / darüber eine lange 
ulgerne Bructen gebanet. ea gehet alle Kaufmanns Baar 
ans Stalien/ und Erain/ ind Land Kärndten/ Salburg/ und in das Neih 
hinaus/ and wiederum herein. Sr diefer geofien iderlag/ und Handelftadt/ 
find viel Fadorn/ und dergleichen andelsiente zu finden/ fie ft auch gar Wolck- 
veich ; und obmoln felbige Kon etlichmaln / auch euft wor fechs Jahren, anne der 
Bruckenabgebrunnen / hat fie fich Doch miederum erholt/ und ifemit fchönen 
äufern / auch fanbern Norftänten nieder erbanet worden. Preben ziver groffe 
aupt: Thorn / ift fie mit ftarcken Ningmanren perfeben. Inder Vorftadtift 
das Eappuciner Elofter / mit zmeen alten Steinen ‚und derofelben Inferiptioni- 
buszufehen. An demerften; 1.o.M.D.I. VibiusFortunatuscumSuisUrb. |L3 
LL.I.M. RN 
In dem’andern t EnicoRefpati F. & Bannana VeninaF.VxorV.V.F. F# ie 
Ambidrabo F. Equiti Auxiliario An.XX.H. eft. : 
Diefe Stadt Billac) / war vorgeiten eine Nömifehe Colonia, hot C-] ulio ji 
Cxfare, anfangs deß Gallifchen Kriegs/ zu einer Mönier Colonia gemacht/ 11] 
und hat Colonia Julia geheiflen; hernach onrde fie Julium Carnicum genannt? 
aneiso heifft fie Willach, rg 
ee. As die Gothen viel Länder’ Städtumd Flecken, hin und nieder eingenon 
men /find fieim Jahr Ehrifti 262. mit 30000, Mann / bißandie Stadt Julium 
Carnicum fommen / theils Dolce allda herum erbaumlich nidergemmacht/ heil 
aber in die Sclavifche Dienftbarfeit geführt / auch alles wertwnftet und Ders 


brannt. 

Nachdeme Er. Hertsog Heineich/ mit dem Zunanien Claudus> Oder der 
Rahme genanut/ ans Kärndten getvichen / hat er ihme allein ftp Grafichafiten/ 
als Billad) / und Wolfisberg/ vorbehalten; welche er heenach / al8 aiom. 
Renfer worden / feiner Gemahlin / Sranen KRunigunden/ an ftatt deB envatly 
Gutsgegeben. Nach derenzeitlichen Abfterben/ find beede Diefed tem 
zu dem/ von ihnen beeden geftiffteten Bilkum / Babenberg/ oder damberg/ 
donirt worden /im Zahe Ehrifti TOO6. dahin fie annoch geharig find» 

Nachdeme Erg-Herog Rudolphus mit ftarcfer Striegs Mad / Anno 
1359. in Kärndten kommen / eroberte er die Stadt Sriefach / melchederManb 
eaichin / and Bayriichen Parthey anhienge/ und verbrannte ji es 

Bil 


\ NN 
Ferm STENTNNONNN 
INN! \ IN \\ INT 


UNE NULSDN. 





ie; 
wann er die Stadt S. Veit/ und weil jieden Seinen auf das Site dyuencken/ 
wehren wolkte/ plünderteerfie. Ian diefem Zug eroberte er and) die Stadt 
Lach / und vertwüftete fies welches fich alfozugetragen: Demnach Erg-derkts 
Rudolphuserftanden/ Daß die Burger zu Villach ihn nicht einlafien nollten/ 
und mit Confens Hera Conraden von Himmelberg / ihres beftellten Haupt 
mannng/ vor biefem/ offentlich mit der Maultafchin es gehalten einfolgigihme 
su mider wären/hater dem Hern Frideichvon Eolnit/ 3000.50 Fuß/und 1590 
euter.gegeben/ die Stadt Billac) einzunehmen/ und niemanden zu nerfcher 
nen. AS nun der Colnitz mit feiner Macht vor die Stadt Villach gekommen 
undfelbige aufgefordert / die Belägerte aber fich zu nichts verftehen wollten: hat 
erzummehrern Ernft gegriffen / und nach etlich Tagen / die Stadt mit ftürmem 
h KA a wu a Kirchen N ausgeplündert/ und 
. Der Hanptmannvon Himmelberga zwar / 16 
doch tebr a mit geoffer Lebens: Gefahr. BADER CUNKEEN 
Am Fahr 1478. da die Türcken offtgedachter maffen/ KRärndten überfab 
leyy haben fie deren Drten gan unmenfchli } 
ae ib are ganz unmenfchlich/ und tyrannifch genitet/ gemordt/ 


‚ Atıno 1492. iftder Halli Bafla mit ffnreker Aemeein Rärndten Eoimen/und 
a 
| Iten/ Herr Rudolph Kevenhüller/ mi N 
| ander a re noie ach Dem / vom Be icht 
u. 













>46 Belbreibinnbeß Erg: 
Bann on de/esiw veihnen heeihrlid Tall Teparip 
fchiren. Demma 
ne "Sdece mi find die mad fe a dien 
ohne Sorgen verblieben. 
mit Heer: Macht überzogen worden / ne 
Sandgrafen Philipp von Heflen/ ausder Gefängnuß nicht loßlaflen wollte) wur; 
5 Billach/ gants beftürsst getrieben. | 
nahe en in De per allhier ein überaus fast Erd 
bi 
tadt Villach gehört unter das Biftum Bamber und ejibirt 
allda ie Ken Sanberpkhermemann/ we melcher-von d Be. era ih ion; 
fs depandit Unmweit Willach/ zwifchen hoben Gebieg/ 
Ei 7 ligt dng au /©: ER genannt/ denn ala 





PEchr aM nat 
haben enbliähbie DI Sn De führen, um 2 
wa 


10 er Carl der Fünffte / von un Sertog Moritsen / Ehurfücften m : 
Sadfen/ ih 1552. 
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“ Maidenburg, 
u HS Schloß Waidenburg / oder Wendenberg / ligt im cn er E" 
joe Daue, aan heben nn dem eg Seien + 
en derg/ anfeinent stm ten Beralein. f: * 4 
den Heran Beneniet Fromüller geh gehört. ala 
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vid Fromülkr: 


aiffenegg. | 
> Schloß Waiffenegg/ TigtimLanant Wiertheil/unmeit Ehrness/un 
ter wur Gebirg/ aufeinem hohen felfichten Berg. Nechft darbey kauf 
einem andern fpigigen Berg) einrunder Thurn / unten in der Ebnne aber 
aaa un (chönen ebnen Feldern verfehen 
} 
der Erts: Hergogen Mainhard in Karndten/ vebelliet (wie oben bey 
bung S. Beitder curiofe Lefer ausführlicher finder), fich aber doch zu nahe 


funden/ haben fie im 1293: Jaht/ bey Heran AWilhelm von S ER 


Erain/ Hulffund Benftand gefucht/ und auch gefunden: Smmiaffen eralfobalt 
fich mit feinem Wolck) amt obernannten zidenen Grafen anfaemacht/ und ii 
der Er Hersiogen Mainhatd / ge er deften alter Diener) und VBafall 
war, auch von demfelben diel/und grofle Gnäden empfangen hatte) mit gefamter 


Macht fort gegen den Schloß Wäiffenegg gerucket. Plsaberdep Erg-Herkogs 


Mainhards / oder vielmehr feines Sohns / Erg-Herkogs Heinrichs / als anfkatt 
feines Watters age Lands » Fürftens /_unmeit Dabon gefkandenes 
Krieg Boldt / fo Herz Heinrich Toldt / und Hertz Conrad von Aufenftein con 
mandieten / in einem Bald auf den Feind Ioß gegangen / ift derfelbe auf einent 
Acker / bey dem Forfe Wollerfperg 7 ziwilchen Griffen und Waiflenegg totalitet 
geichlagen / auch viel derfelben gefangen worden. Man findet at 
als der Herz Conrad von Auftenitain/ den Heran Wilhelm don Schärfiet 
miteigner Hand tödtlich verhmundet/diefer feinem Bettern dem Heran vonluffens 
BL feinen Ning/ (welcher ihme von einer unbefandten Zungfran/ im WBald/ 
ey Schärfienbers in Erain / beym Goldberglein / als ein Schät verehret 
worden) vom Finger / mit diefen Worten überreicht: Auffenfteiner / nimm bin 
diefen Ring/ mit dem Edelgeftein / fo lang du folchen bey dir haft/ und wider dei 


nen rechten Heran nicht thuft/ hird Die an Ehrumd Gutnichtsmanglen. Daw ER 


auf er auch gleich geftorben. Gleichwie nun diefes alles bey dem Heran von 
Auffenftein/ im AWBerck alfo fich erzeigt / indem es ihme weder am Sl Ehr/ 
und su /fo langer feinem Heran treu verblieben / gemangeltz alfo ift erbingegen 


fo bald er wider Er, Hergogen Wilhelm rebellirt / ame / Ser = / gi \ 2 
ein nit Be 


allen feinen Gütern Anno 1396. beraubt/ und Di a 


Verhafit enthalten worden. Das Schloß Waillenesg wat vor Jahren ein 


Stammbansder Hervenvon Waiffenegs/ fo auch vorlängftabgeftorben: Ms - y 


der Leiste diefes Namens einsmals in eine Kirchen Eant / hat er aus Mutisillen 
einen Kelch genonmmen Hol Weing eingefchenekt/ and geiprochen: Die faffett 
ee Bo N Y Bau nian je einfchenicken/ und Fa 

: n angeregt/ und ausgefoffen/ auch die leiste ropfien 
wollen heraus lecken/ hat er fich niit dem Leib zuviel Mu ect! ud all 


MRücklings fich zu todt gefallen / Zweifelsfreynichtohne Stra HH, Die 
fer Kelch) Cauf welchem unten im Fuß / die vollige Hiftorin ei f 
aufdiefen Zag/inder Kirchen S. a eingetochen) NEL 


aybach/ in Erai dent 
Oligen ag gelegen/ zu ichen. Setzt gehört dies ek Bag Sum 
KrrReR Hofer; 


afen von Haimbieg/ nnd non Feepburg / farntmehe andern/ tb 


ereichtiet daß - 
a berg 
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S Mafferlemburg, F 

N uud Serkhaff 3 

hr een ol umd©. ep 2 

ANGE De hlrtanem Herm a 
IE» | i ag 
| Eu Zul; ? 
} e 
F , 
| 
| 
I 
| Keiflenau, \ 
[| in AS Schloß Weifenan ligt im Lanant- Viertheil/ een Ei 
I und S. Andree/ aufder Seiten/ an einem Iuftigen Dit bat gie De B:; 
| en fonderlichen Profpe&t, teilen e8 faft überall’ mit Fleinen Berglein | 
| und Hügeln umfangen ift, Es gehört einer Frauen Nämbfchuptin/ Frey Räik 
| tihfrauen. 
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Meitenefeld, 
Er Markt Weitensfeld ligt n ‚Su Ela swifchen Eurag/ 
und Halbegg/andem einfein 
Im Fahr 1478. da die aa enin Panda eanunitt) en 
im Anfang dep Augufki auch ur Mevier/ mit Plündern/ 
Be SO Io 
n a u erg / ligtdas c 
die Herren Daben von erfterbant/ au ' a = j n/ 9% 


kehrt eben haben, Folgendsiftesan die heran kommen; jet abs m: 
gehörteseinan Srenhermuun Smunahı 0 
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Melgenegg. 000 2 

a 48 Schlofi Welzenegg ligt im untern Wieetheil/ eine Fleinehalbe Stud > 
unter Elngenfurt an dem Waffer Glan’ im fchonen flachen utidebnen 
Fed / an einem rechtannehmlichen Ort. Es hat daben einen vortrefe 

lichen Profpe&t und zierliche Gärten. QWorzeiten mar es der Herren Wehernz 

wi aber gehört e5 dem Hera Johann Seidrichen Urfins Grafen won Rofert 
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HFernberg. 


2 WSäuigtenien figt im oben Biertheil/ ziwilchen Di) u 
den / an einemluftigen Ort / gleich an der Stra 

Seh ims£halpiefidie-Zenn. > warein® ehlech/ ee 

ven ZBeenber en Dee enannt/ denen diefes Sch loß zugehört.  Hernacher hattens 

die Herren Kevenhüller/ welches / mie es ee Herr Georg Kevenhüller/ 

/ Randshauptmann in Kärndten? gleichfam von neuen au erhat. 

iftein fehomund herzliches Geban/ nnd or dem jegigen Der, ef Oft 


‚ Herm Chriftoph Eopponigzc. innechften Jahren zu dem 
ei und fein Convent> guter Lufft halber / dorthin transferirt mo 


Baba ER daflelbe bemmohnen. a; m 


Mever, 
AS Schloß Weyer lie im Gurager the / ztoifehen &. Neit/ ind 
Aa a nee Tee 
n et 
felbiges es denen Eloftev/Sranen in ©» ©sorgen am Lengfee. we 
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| Nietting. | 

vobften Wiettingligtim Gurgger Biertheil/ zroifchen Hüttenberg? ss 

ae hey auch ein Doefi Wietting genannt / dem Erts B:: 
Diftum Salsburg gehörig. 


zo 


Mm 









Kinitflein. n 
io As Schloß Winisftein/ vorzeiten Wümbusitein Thaen genannt (ieh 
her Then noch jeßst fehet) ligt im Gurgger Wiercheil/ unten Pfanıy 
hoffen zwifchen dem Gebirg/ ineinem Thal/ an dem Waller Bin 96 
NR Fade denen Herven vom Kentichach / anjeiso aber einer rauen 
Stadlerin/ gehörig. 
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. - Mifenau, . 
> 8 Schlok Wifenan / vorzeiten WIEhoff/ oder Wifau genannt / ligt im 
Time hal wilchen S. Lienhard/ und dem Sanerbennn] auf 
Aaeiner zimlichen Anhöhe / unter einem hohen Berg/ unten flieilt das Abaf 
fer /dieLanant: Es hatvordiefemdenen Herren von Papngehört; Nun aber 
iftesdeh Heran Georg Sigmunden/ Freyherin von Sigerftorfi. 


Wrolffeberg. 

Sein Je Stadtund Schloi Wolfsberg / Tigt im Lanant- Viertheil/ ziwilchen 
5. Andree/und S. Lienhard: durch die Stadt laufft der ZIuß Sanant) 
daruberift eine hülgerne Bruchen. Db der Stadt auf dem Berg /_ligt 

das herzlich fehöne Schloß / und Nefidents/ deß Bambergiichen Hevan ik, 

doms / welcher über alle Bambergifche Güter / and Herafchaftten/ in dem m 

an Kärndten elegen (Deren nicht wenig feynd) zugebieten. Di 

tadeift fcuiet indem Ichönften/ und Iuftigften Boden / in gank Kävndten. Hat 

gute Baufelder / und Wiefmaten/ viel Obft/ aucherliche Weinberge ; Item 
ir Waffen / Ichöne Wälder von allerley Wildprett/ und masdene am 
ngig. 

Sm Zahe Chrifti/ 1006. hat Keyfer Henricus I. diefe Grafichafft Lanant 
thalyoder. Herifchafft / Stadt /und Schloß Wolfsberg / wie and Billady/ dem 
Blum Bamberg donirtz; maflen das mehrere oben bey Willach/ Ya 

Anno 1361. 3ur Zeit Heran Eberharden von Eolnig/Bambergitchen Bi; 
doms/ begab es fich in deflen Abtwefenheit/ daß ein unruhiger Kopff/ Namens 
Dttmar der Lange/ die andern Mit Burger / tider gedachten Heran Vitdom 
aufrührifch gemacht/ das Schloß/ und alle Leut darinnen überfallen/ den Cank- 
ler/ famt ziveyen Edelleuten gefangen genommen/ins ©efängniß felbige geiworf 

en/ und dep Negiments / nach eignem Belieben und Gefallen) fich ang 
(8 aber. Herr Wisdom diefen Handel bey dem Landshauptmannallda / Herm 

Sohannn/ Grafen von ee angebracht / hat derfelbe etliche Burger zu 

Rande aufficheres _ zu fich Fommen lafen/ und fie von-ihrem bd 

Borhabenabzuftehen/wätterlich ermahnet; meilen aber folches bey ihnen nichts 

verfangen/ touzde vermittels deB aufgebotenen Wolcks / kant der Mitt 

toie auch den Yambergifchen Städt Märekeund Herafchafften / eine faule 

Mannf af aufgebracht /_ nd darmit Wolffsberg belagert. Weil man aber 

hierdurch den Nadlführer Dttmar/ noch unfinniger Pe (indem ex abge 

dachten Heran Eantler/ fat denen zwweyen von Ildel/ offentlic, aufden Pla 
enthaupten laffen) bat man die Stadt noch fchärffer zu belägern entichloflen. 

Nachdem nun Ditmargefehen/ daß er fich nicht meiter defendiren können / ift 

er heimlich in Bauens Kleidern durchgangen / allein nahe bey S. Leonhard/ 

von Heran Hanfen Kevenhüller gefangen / und dem Heran Wisdom gelieffert 
koorden.. Als die Burger flchesvernommen/ haben fie die andern NAdlführer 
felbften/befagtem Heran Wisdom im Lager auch übergeben/ melche allenachmals 
enthauptet/ der Detmar aber als Haupt Rebell / in vier Theilzerhauen / und 
dardurch die Stadt wiederum zum Gehorfam de Biftums gebracht worden; 

echft bey Wolffsberg/ ligt das Schloß Klein und Groß Windklern / & 
nem Heran Grafen von Dietrichftein gehörig; melche lee heil Deren 

Herren Sigerftorfiern gemefen. Inmeit Wolfsberg ligt auch das Schloß Wal 

lenftein / welches vorzeitendie Hexen Ungnaden pofidirthaben ; Zeit aberge 

pr zudem Biftumanf Bamberg. Fmgleichen ligt unmeitvondiefer Stadt/ 
asode Schloß Schachtenftein / vor diefem denen Hervenvon Sreygo gehörig; 
melches von einem Heran von Weillentoolff zerbrochen worden. Das ä 
a ei enannt/ligtauchnicht weitnon hier: Smaleichen das SchlE Wir 

deren, um Sanant gehörig: Allernechft dabey auch das alte Schloß Pirr 
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Ziggulen, 


hoff Herz N-von Haillegg:_ NBälichhofdem Heran ne ee enhern 


inund wieder im Land / auf hoben a ne | 19] u. 


efommen; Als moillich zum Befchluß/ Krafft diefes hiemit proreltipthas 
ne folche Ansbleibung wie auch fonftöurchgehends in diefem Topo- 


feyn foll. 
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Dietting. € IE nZ. 
1 Hften Wiettingligtim Gurgger Wiertheil/ zwoifchen Hüttenberg! 127% 
ia, Babes if auch ein Dont Wictting genannt / dem Er as 


Bifenm Salsburg gehörig: 
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Winitftein. Re 
zo As Schloß Winitsftein/ vorzeiten Wümbussftein, Then genantıt (eb 
her Thurn noch jest ftehet) ligt im Gurgger Viertheil/ untoeht PJANE | 
hoffen ziwifchen dem Gebirg/ ineinem Thal / an dem after Bunt 95° 7E 
nannt ; fO denen Herren von Kentfchach / anieko aber einer Senne | 
Stadlerin/ gehörig. 


Ep Wifenan RN 












dten. 260 
fhreibung deß Zr, Hergogthums Käcn 

Befcht 

eg VE er nerBogthums Adendten, 260 


Kr 


aut 


/ N 


| nl Y fh. un) | } Ä ih . 





SERIE 





aan 
rn 








Pa ie 


Ar 
TER hir 
wr 
1 
Hr, 
N; 
t 
; N N 
< pre 
iM Hi 


. Hu! ler‘ 
a0 


Tun 
Ira 
RENT 
W 
N 
Be 
» 


Em 


eubng mt m Verdi IS br . 


IR eat. RMEReT 





Be: PRISHERERNEN ; ng nei une ni DER vis: vl 





ich sl ni fü 
au nn a 
and MUB 
von ie 






= = a a = 


van 494 ee SotkuNd see BD RA FAR ab 
se \anenns‘ # ne EBIESEE Sir ann rg 





erer NETT Nrtes #32 unse t au aa: ma ci Ei end 


3 ana ie VER) Sthtin sn Tan ul; iYaraod 
sr AR (KR rue N ein is ya ee? AU Br 

ae vehnif 1 strahlen ERHEBT ET ES) 
m ger 2 ae N iu Attersee‘ SÜbstURESe stur 
74 Re TE Br ralr fe el 0 34 Sagt suhah gt her 37’ 


: BEN M 
a BE iR A + aid Teuaash ng Ming.9001 \ihied 24” eK 
Hr £& hai tin cr 1 Atynird De) \ lee 2i2 5 > iR 





Thal 
























be 27 


a rt} IN, BL BE - RN Ga Ay Are EEE as a Pan tFEre 7?) 2 Htprt HIER 7 
| EE Kiss; RR IyaH EN GERT IRRE 





EERÄTITERT IH yt- Jegt BEN 


Era \i Re Han) ierseäpien ; Ar me ERHEBT HERR 5 Anosd \ he 04 
Y SSIER u er Bar IH . u vyalali (£ {4 3 "1739 7: sid \oonnd 323 TE; un, 
2 2 136 \ u yF N In Wir litt , Bir Pie Yun, aa \ehh® Bat + ih Hi it Hfredersium 


x lag Ba anklals Baaigtmon SSNSRHGhEH ft BD 1% Fi ? Vs} 
Ri HIERHER RG Hi gr nt an a2 BIER Kia}: IDihns \ til: urn HERIN I 5; me iny 






BE nat RL. 107° are Er x); Een \Esmaıni ÜBER TUR SE en er aalıe 
a u H db. a en  \ERIUHSHHEKL 0 ie under 
ade AR a ee niet Gssiuhiitim as ad G 
enhinttand 93 eshlar Ei ; toi rhilnike eh Ion AR 

Bktalst CH san. \ BEE ac un Ad Eh Hat sche BRASS 
Ben As Eee Pen Ba nsibiit neınnd 152 tbtin yir 
5 sun RE EI N - ne HIN Pi A ire 0% ae baden: f raum 
vu  Peesan: > NEERAERSR TERRE an © ai HERE ne u 


anlegt in nike Neo ul Bier e MSRRG an ut \yolgın“ Bernd mylng 
rhalhe said rt San LRIHEUE 3 as Casio! HOgkReiN> 
HH YH@BRas ee Ei a je PER En \ı nelst a rei u na Koh? 
iu FRA Freie NR m date IR Runde Galleria 
Buy Nalst Hisdu ERBE N an ne File #162 77 
HaRF* nude Sin AB NET «ohren wire "Fa ug ae 
lack HR 
GE At udn IDEE RO eig Tr 154 rate 
































nt il ini Soß er N ee 








sa ae ER 

dad " u DEREN) 

a ne a 1 dee Dat 
unsre non 

om Sog 203 dt. va \ rang Mn” 

BE TRONTN suncchy tea PEN Par ua 






























261 Lefchreibung def Erg-Harzogtbums Kärndten. 


. - Mifenau, 
zo Yo Schlok Wifenan / Borzeiten Wißhoff/ oder Wifau genannt / ligt im 
Ti, ir mwifchen S. Lienhard/ und dem Sauerbrunn / au 
reiner simlichen Anhöhe / unter einem hohen Yerg/ unten flieflt das XBaf 
fer /dieLanant. Es hatvordiefemdenen Herren von Papngehirt; Nun aber 
ifregdeß. Heran Georg Sigmunden/ Sreyherin von Sigerftorfi. 


Nolffsberg. 
zn Se Stadtund Schloß Wolfsberg / ligt im Lanant-Wiertheil/ zwifchen 
5. Andeee und S. Lienhard: durch Die Stadt laufft der Fluß Sanant/ 
darüberift eine hülgerne drucken. Ob der Stadt auf dem Berg /_ligt 
dns herzlich + (chöne Schloß / und Nefidents/ deß Bambergiichen Hera 2iky 
doms / welcher über alle Bambergifche Güter / und Herofchaftten/ in dem Di 
Herssogehtum Kärndten gelegen (deven nicht wenig jeynd) zugebieten. DI 
Stadt ft ficuirt indem (chönften/ und Iuftigiten Boden/ in gants Härndten. Hat 
ante Baufelder und Wiefmaten/ viel Obft/ auch etliche Weinberge 5 tem 
‚ihr Mafler / fhone Wälder von allerley Wildprett/ und masdeme as 
ngig. 

Sm Zahe Ehrifti/ 1006. hat Kenyfer Henricus I. diefe Grafichafft Lanant 
thalyover. Herzfchafft; Stadt und Schloß Wolffsberg/ mie auch Rillady/ dem 
DYiltum Bamberg donirt; maflendas mehrere oben a 

Anno 1361. zur Zeit Heran Eberharden von Eolnig/Bambergi en Bis 
doms/ begab e8 fich in deffen Abtveienheit/ daß ei uneuhiger Kopft/ Nahiens 
Dttmar der Lange/ die andern Mit Burger / wider gedachten Deran Vitdom 
aufrüheifch gemacht/ das Schloß/ und alle Leut darinnen überfallen den Can 
[ev famt jiwenen Edelleuten gefangen genommen/ins &efängniß felbige getvory 

en/ und dei Regiments / nach eignem Belieben und Gefallen /fich angemaflt 

Is aber Her: Wisdom diefen Handel/ bey den Landshanptmann allda / Hera 

Sohanı Grafen von nah, angebracht / hat derfelbe etliche Burger ji 
Krane aufficheres &eleit zu fich Fommen laflen/ und fie vonihremb 
Yorhaben abzuftehen/vätterlich ermahnet; tweilen aber folches bey ihnen nichts 
verfangen/ wurde vermittels de aufgebotenen Woleks / famt der Ritt 
fie auch den Bambergifchen Städt: Märcktrund Hersfchafften / eine farcke 
Erst aufgebracht /_1und Damit Wolftsberg beligert. Beil man aber 
hierdurch den Rädlführer Dttmar/ noch unfinniger gemacht / Cinden ex obge 
dachten Heran Eansler/ fat denen ziveyen von Adel/ ofientlich aufdemP 
enthaugten laffen) hat man die Stadt noch fchärffer zu belägern entichloflen. 
Nachdem mn Ditmargefehen/ daß er fich nicht weiter defendiren können / Üft 
ex heimlich in Bauens Kleidern Ducchgangen / allein nahe bey ©- Leonhard/ 
von Heran Hanfen Kevenhüller gefangen / und dem Heran Wisdom geliefert 
worden. Als die Burger folches vernommen / haben fie die andern NADIfÜhrer 
felbftenvbefagtem Heran Wisdom im Lager auch übergeben/ welche allenachmals 
enthauptet/ der Ottmar aber als Haupt Nebell/ in vier Theil zerhauen / md 
darducch die Stadt niederum zum Gchorfam deß Biftums gebracht morden; 
mohinfienochdatogehötig. 

Nrechftbey Wolfsberg / ligt das Schloß Klein und Groß Wincklern / ev 
nem Hevan Grafen von Dietrichftein gehgrig; melche Schlöffer ehedeflen deren 
Herren Sigerftorffern gemefen. Unmeit Wolfsberg ligt auch das Schloß Wal 
lenftein / welches vorzeiten die Herren Ingnaden poflidirthaben 5; Jestaber ger 
hört es zudem Biftumauf Bamberg. Smgleichen ligt unweit von diefer Stadt/ 


das ode Schloß Schachtenftein / vor diefem denen Herren von Serengd gehörig; 


melches von einem Heran von VBeiffenwolff zerbrochen worden. Das 








In Thalgenannt / ligtauch nicht weitvon hier: Smaleichen das Schi Wir 4 


eg ifktum Lauantgehörig: Alernechft dabey auch das alte Schloß Pirr 
DHHH5H Ziggins 
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263 Defchreibung def Een, Hergogtbums Rärndten, 


Liggulen, 
> Is Schloß Ziggulen ligt im untern Wiertheil /_ eine halbe Stund v 
Ko einem Iuftigen Ort; Denen Herren PP. Societatis 1 
su auf&lagenfurt gehdri 


Es hatauch noch etliche nf und andere Derterdie Unterfchiedlichen gehdr 


ven/als Fälckendorfl/ Heran N. Pflegern/geiveften Ammann zu Billach. Galing 
ift Salcueaifb. Hungersbrunmngehört denZennesgichenErben: Paggim/de, 
nen Schlichtifchen Erben : Neifacd) HeranCarl Ludwig von Schönberg: Seidl: 
hoff. Hern N- von Haillegg: Wälichhof/dem Heran Georg Andree/ Sreyherm 
von Gaiiensg: Würnhoffidem Hern Ferdinand Wilhelm von Nänfftihofen. 

Es ligen auch) noch viel alte / öde / gleichfam ganıts vertwachiene Schlöffer/ 
hinund nieder im Land/ auf hohen frigigen Bergen / a UND, 
fchein / Haydenbüchl Hohenmwart/ Keopacy/ Liechtenberg/ “Wlanckenftein/ 
Prauniperg/ Seeburg/ Steinbüchl/ Stapferthurn/ Stättenburg / Thin 
an der Dfals / Treften/ Waydect/ Wildenftein/ Zemmerftorft / Zeltichacdh/ und 
mehrdergleichen man kan aber Feine Wiflenfchaftt haben! mie folche abfommen/ 
oder zerftöret worden. Esmwerden auch etliche gefunden/ melche die Fran Maul 
tafchin eingenommen / und gants gefchleiffet + alsdas Schloß Ditenfels/ Pol 
Ian/Pullndorfi/ Rottenburg /undderenmehe, | 

Und weil noch mehr Schlöffer / und Mdeliche Sit / im Land mutmaßlich 
vorhanden / folche aber mir / da ich diefe obbefchriebene abgeriffen / nicht ins ®e; 
fichtgefommen 5 Als noill ich zum Befchluß/ Serafft diefes hiemait proreftirthas 

ben’ daß folche Ausbleibung wie auch fonftöurchgehends in Din Topo- 
graphifchen NBerck/ ne zum Prejudi gefeßet 
eyn I0l. 
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